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das Jahr 2024 ist nicht besonders winterlich gestartet, viel Feuchtes von 

oben, meistens in Form von Regen, gelegentlich auch mal etwas Schnee, 

doch eigentlich nicht erwähnenswert. In der Mitte des Januars endlich etwas 

mehr Kälte und – im Wechsel – einige Tage ohne Niederschläge. Die Autofah-

rer hatten mehr mit plötzlich einsetzender Glätte als mit einer nennenswer-

ten Schneeauflage auf den Straßen zu kämpfen. In unseren Breiten ist wohl 

infolge des Klimawandels mit einem Bilderbuchwinter und dem üblichen Ka-

lender-Pulverschnee sowie tragfähigen Eisflächen zum Schlittschuhlaufen 

nicht mehr zu rechnen. Apropos Nieder- bzw. Rückschläge: Die gab es nach 

dem Ende der Ferien über den Jahreswechsel in Form von gleich mehreren 

Streiks. Die Bauern und ihre Unterstützer haben uns eine Woche lang in Atem 

gehalten mit ihren zahlreichen Straßenblockaden, die Lokführer haben auch 

– mal wieder – für einige Tage die Arbeit niedergelegt. Selbst in Flensburg 

ging an jenen Tagen nichts mehr auf den Straßen voran – so spürte man je-

denfalls weniger von den zahllosen Schlaglöchern und Straßenschäden auf 

mittlerweile fast allen wichtigen Straßen im Stadtgebiet. In einem Gutach-

ten wurde nun festgestellt, dass die Osttangente streckenweise tatsächlich 

grundsanierungsbedürftig sei – das hätten zahllose Autofahrer den dafür 

Verantwortlichen gern schon vor Monaten mitteilen wollen. 

Bei allem Verständnis für die vielen Streikenden: Einige öffentlich gezeigte 

Symbole wie Galgen für die Regierenden der Ampel-Koalition überschreiten 

die Grenzen des Anstands und guten Geschmacks allerdings bei Weitem!

Nun ist gleich nach dem Jahreswechsel ein „großer“ Deutscher verstorben: 

Unser unbestrittenen größter Fußballer aller Zeiten, der von vielen als „Kai-

ser Franz“ oder „Lichtgestalt“ verehrte Franz Beckenbauer, weilt nicht mehr 

unter uns. Entsprechende Würdigungen seines Lebenswerks fanden auf allen 

gesellschaftlichen Ebenen im gesamten Land statt. 

Unsere nördlichen Nachbarn, die Dänen, haben seit gut zwei Wochen einen 

neuen König. Die langjährige Monarchin Margrethe hat aus gesundheitlichen 

Gründen ihr Amt in die Hände ihres ältesten Sohnes Frederik gelegt. Ob auch 

die dänischen Handballer in diesen Tagen den Thron besteigen werden, muss 

sich erst noch zeigen: Die Handball-Europameisterschaft biegt ein auf die 

Zielgerade, und die Dänen sind einer der Titelfavoriten. Die hierzulande ge-

spielte EM glänzt durch Gigantismus – so wurde ein neuer Zuschauerrekord 

mit über 52.000 Menschen im Düsseldorfer (Fußball-)Stadion aufgestellt. Ob 

jeder dieser vielen Menschen im Stadion alle Feinheiten des Spiels auf dem 

beim Handball kleineren Spielfeld verfolgen konnte?  

Mit unserer Februar-Ausgabe möchten wir Ihnen wie gewohnt interessanten 

Lesestoff an die Hand geben, neben dem Bericht über unseren „Flensburger 

Kopf“ und anderen lesenswerten Geschichten haben wir Ihnen die wich-

tigsten Termine und Veranstaltungen auf Papier gebracht – viel Spaß beim 

Lesen. Die Zeit dazu sollten Sie finden können, denn trotz der anstehenden 

Faschingszeit (Rosenmontag ist am 12.02.) sowie diversen Biike-Brennen ist 

der Februar doch eher eine Zeit, die man am liebsten daheim im wohlig war-

men Wohnzimmer bei einem Heißgetränk verbringen möchte.

Das Team des Flensburg Journals wünscht Ihnen eine gute Zeit, viel Spaß 

beim Lesen und Blättern im vorliegenden Magazin, bleiben Sie gesund und 

munter – der Frühling lässt nicht mehr allzu lange auf sich warten, die Tage 

werden schon spürbar länger!!  Ihr Flensburg Journal!

Liebe Leserin, lieber Leser,

Oliver Klenz – Der Immobilienprofi .
Husumer Straße 73  ·  24941 Flensburg

Telefon 0461 / 40 30 61 - 00

www.oliver-klenz.de

SEHR GUT

100% EmpfehlungenIHRE IMMOBILIE IST BEI
UNS IN SICHEREN HÄNDEN.
Beim Verkauf Ihrer Immobilie ist Handarbeit gefragt: eine individuelle und
deutschlandweite Präsentation, ein maßgeschneidertes Exposé sowie die
persönliche Betreuung durch erfahrene Immobilienprofi s aus unserem Team
sind die Basis für den erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie.

Zuverlässig, freundlich, norddeutsch �

vertrauen Sie auf unser Team für Flensburg und die Region.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

DER NEUE

MINI COUNTRYMAN.

BIG LOVE.

Der neue MINI Countryman ist der größte MINI aller Zeiten.
Informieren Sie sich – wir beraten Sie gerne.

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL*:

DER NEUE MINI COUNTRYMAN C 

Anschaffungspreis:         
Leasingsonderzahlung:                 
Laufleistung p. a.:
Laufzeit:

36 mtl. Leasingraten à:

Gesamtpreis:

309,00 EUR
19.124,00 EUR

NICE TO MEET YO
U

 A
G

A
IN

.

36.722,19 EUR
8.000,00 EUR

10.000 km
36 Monate

*E in unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Alle Preise 
inkl.der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von 

Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach 

den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. MINI Countryman C: Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in 

l/100km: – ; Kraftstoffverbrauch (NEFZ) außerorts in l/100km: – ; Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km: - (NEFZ); 6,9-6,1l
(WLTP); CO-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ); 155-138 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 125 kW (170 

PS); Hubraum: 1.499 cm³; 

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt 

2

und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge 
existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den 
EG-Übereinstimmungs bescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden 
Sie unter www.bmw.de/wltp

Albert Bauer GmbH 
Schleswiger Straße 65-75
24941 Flensburg
Tel. 0461 - 99 90 0
www.bauergruppe.de

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Alle Preise 
inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach 
den Leasingbedingungen besteht die Verp昀氀ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.
Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. MINI Countryman C: Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in 
l/100km: – ; Kraftstoffverbrauch (NEFZ) außerorts in l/100km: – ; Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km: - (NEFZ); 6,9-6,1l
(WLTP); CO-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ); 155-138 (WLTP); Ef昀椀zienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 125 kW (170 PS); 
Hubraum: 1.499 cm³;



Liebe Flensburgerinnen und Flensburger,
wir stehen vor großen Herausforderungen. Bei 

der Berufsfeuerwehr, in der Stadtentwicklung, in 
der Kindertagesbetreuung oder in der allgemeinen 
Verwaltung, überall warten Aufgaben, die wir für 
unsere Bürgerinnen und Bürger der Stadt leisten. 
Für uns alle geht es deshalb darum, für ein moder-
nes, gutes und lebenswertes Miteinander in unserer 
schönen Stadt jeden Tag vollen Einsatz zu zeigen. 
Dies gelingt uns mit engagierten und motivierten 
Kolleginnen und Kollegen, die in den vielfältigen 
Bereichen der Stadtverwaltung wirken.

Eine Verwaltung kann nur so gut sein wie ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Eines der wichtigsten 

Ziele unserer Verwaltung ist es 
daher auch, dieses zukünftig 
zu sichern. Denn der demo-
grafische Wandel geht auch 
an Flensburg nicht vorbei. 
Deshalb wollen wir auch für die 
Zukunft viele motivierte und 

engagierte Nachwuchs-
kräfte gewinnen, 

die Teil unseres 
tollen Teams 

"Stadtver-
waltung" 
werden!

Wir stellen jährlich über 40 Nachwuchskräfte 
ein � Tendenz steigend!

Mittlerweile bieten wir 14 verschiedene Aus-
bildungsberufe an. Die Berufsbilder sind dabei 
so bunt wie unsere Stadt selbst. Ob ein Studium 
im Bauingenieurwesen oder in der Sozialen Arbeit 
oder lieber eine Ausbildung als Notfallsanitäter*in, 
Bauzeichner*in oder doch in der Verwaltung � die 
Angebote sind breit gefächert und die zukünftigen 
Einsatzmöglichkeiten vielfältig.

Es ist eine Freude, die jungen Fachkräfte von 
morgen in der Stadtverwaltung zu begrüßen, sie an 
interessante Aufgabe heranzuführen und zu sehen, 
wie sie sich entwickeln. Und wer weiß, vielleicht 
sind Sie ja unser Kollege oder unsere Kollegin von 
morgen?

Ich würde mich freuen, Sie als Nachwuchskraft in 
unserer Stadtverwaltung begrüßen zu dürfen.

Informieren Sie sich gerne bei unserem Aus-
bildungsteam über Ihre Chancen und Perspek-
tiven!

Ihr Dr. Fabian Geyer
Oberbürgermeister

» DEIN RATHAUS
  FÜR DICH

Wir sind für Dich da!
Das Team der Ausbildungsleitung steht dir gerne für alle Fragen rund um die Ausbildung

bei der Stadt Flensburg zur Verfügung.

Du erreichst uns unter 0461/85 29 08 oder personalabteilung@flensburg.de

Übrigens: Du findest uns auch auf der vocatium vom 19. bis 20. März 2024

in der Campushalle. 

Fotos: Stadt Flensburg

www.�lensburg.de/karriere 

SPRICH

UNS

GERNE AN



In der Flensburger Stadtverwaltung ... 

... sind rund 1.800 Mitarbeitende beschäftigt.

Sie kümmern sich u.a. um die Stadtplanung, städtische 

Finanzen, Ordnungsangelegenheiten, Sozialarbeit,

Belange der Jugend, Kitas, Kultur sowie die Museen 

und die Feuerwehr. 

www.flensburg.de

Deine Stadtverwaltung in den sozialen Medien
  @stadtflensburg
  @stadtflensburg
  linkedin.com/company/stadt-flensburg  linkedin.com/company/stadt

» SCHON GEWUSST?

otos: Stadt Flensburg

Werde Teil unseres

Ausbildung:
Deine Zukunft bei uns!
Teammitglied ab dem ersten Tag

Ob Studium oder Ausbildung: Zu Beginn deiner 
Ausbildungszeit stehen Kennenlernen und Team-
building im Mittelpunkt. Durch viele coole Aktio-
nen lernst du die Stadtverwaltung und deine neuen 
Teammitglieder kennen. Dabei wirst du durch un-
sere engagierten und motivierten Ausbilder*innen 
durch deine gesamte Ausbildungszeit betreut. Nach 
und nach wird dir dabei Verantwortung übertragen, 
so dass du bereits ab Beginn deiner Ausbildung 
sehr eigenständig arbeiten kannst.

Work-Life-Balance
Der Öffentliche Dienst kann auch mit guten Ar-

beitsbedingungen punkten. Mit 30 Urlaubstagen 
im Jahr sowie Gleitzeit- und Teilzeitmöglichkeiten 
kannst du Familie, Hobby und Beruf gut unter einen 
Hut bringen. Das Jobticket könnte dir darüber hin-
aus helfen, von A nach B zu kommen.

Übernahme und Weiterentwicklung
Nach erfolgreicher Ausbildung gibt es eine gro-

ße Chance, bei uns übernommen zu werden.
Wir bieten dir viele unterschiedliche Aufgaben  

und Einsatzgebiete, die du bereits während deiner 
Ausbildungszeit kennenlernen kannst. Nutze un-
sere Fort- und Weiterbildungsangebote, entwickle 
Dich persönlich weiter und erreiche Deine Ziele!

Es gibt für Dich viele Perspektiven und eine 
sichere Zukunft bei der Stadt Flensburg!

Nicht verpassen!

Noch bis zum 25. Februar 2024 kannst du dich für 

verschiedene Ausbildungsberufe bei uns bewerben! 

Schau gerne auf unserem Karriereportal!

Hier findest du alle aktuellen

Stellenausschreibungen:

www.�lensburg.de/karriere 
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Das Flensburger Stadion ist an diesem 
Nachmittag ein einsamer Ort. Aber 

wer sucht, der findet. Einmal die klei-
ne Schranke rechts vom Gebäude-Trakt 

passieren, ins „Türmchen“, die Be-
ton-Wendeltruppe hoch, nach links und 
dann einen Gang entlang – die Wahr-
scheinlichkeit ist hoch, dass hier eine 
Tür geöffnet ist. Nämlich die zum Büro 
der „Betriebsgemeinschaft Flensburger 
Stadion“. Dort sitzt Michael Draeger 
häufiger. Er ist der Vorsitzende des ein-
getragenen Vereins, der schon 2006 ge-
gründet wurde, um das Stadion in Mür-
wik in einem betriebsfähigen Zustand 
zu erhalten und weiterzuentwickeln. 
Für den aktuellen Vorsitzenden, der 
sich als Verwaltungsbeamter über viele 
Jahre mit den Immobilien und Grund-
stücken der Stadt beschäftigte, kein 
fremdes Metier.
Der Blick schweift aus dem Fenster. Ei-
gentlich sollten die Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen sein, doch die Laufbahn 
ist immer noch nicht fertig. Es gab Lie-
ferschwierigkeiten im Herbst, dann war 
die Witterung einfach zu ungünstig. 
Jetzt wird es mit einer Einweihung wohl 
erst im Mai etwas. Schon jetzt kündigt 
sich ein neues Projekt an, das einige 
Termine beanspruchen wird: Die alte 
Tribüne mit ihren 900 Sitzplätzen soll 
erneuert werden. Mit Geldern von Bund 
und Land. Insgesamt fasst das Stadion 
offiziell 4.999 Zuschauer. Mehr lassen 
die rechtlichen Rahmenbedingungen 
nicht zu. Michael Draeger hat ganz 
andere Zeiten erlebt und erzählt, als 
Flensburg 08 vor fünf Dekaden häufiger 
um die 10.000 Fußball-Enthusiasten an-
lockte. Auch nach so langer Zeit hat er 
die Anfeuerungsrufe noch im Ohr.

Flensburger Kopf: Flensburger Kopf: 

Michael Draeger – Michael Draeger – 

vom Verwaltungsbeamten zum Ehrenamtlervom Verwaltungsbeamten zum Ehrenamtler

Aufgewachsen im 
Norden Flensburgs

Keine Frage: Der 71-Jährige 
ist ein eingefleischter Flens-
burger, ja sogar ein gebürti-
ger. Er erzählt fast mit einem 
beichtenden Unterton von zwei 
kurzen Unterbrechungen, die 
eigentlich gar keine Episode in 
der Fremde waren. „Für jeweils 
eine kurze Zeit wohnte ich in 
Harrislee und später in Freien-
will“, erzählt er. Jetzt heißt es 
für Michael Draeger aber „back 
to the roots“. Er wohnt wieder 
im Johannisviertel. Seine ers-
ten Kindheitserinnerungen 
verbindet er mit der Waitzstra-
ße und einer alten, weißen Vil-
la, in der sich damals auch die 
Kreiskrankenkasse befand.
Aufgewachsen ist Michael 
Draeger im Norden der Stadt. 
Apenrader Straße, Vereinsstra-
ße und Steinstraße waren ein 
magisches Dreieck der Jugend. 
Der Junge besuchte zunächst 
die Petrischule. Die sportli-
chen Hobbys waren Handball, 
Badminton und vor allem Tisch-
tennis beim TTC Ramsharde. Als 
die Lust auf die kleinen Zellu-
loid-Bälle nachließ, entdeckte 
der Teenager die Begeisterung 
für den Tanzsport und nahm 
auch an etlichen Turnieren teil.
Die Schulzeit schloss Micha-

Skrei in Mandelkruste

Fördestraße 65 (Am Twedter Plack)
24944 Flensburg  ·  www.flensburger-fischkate.de

Di. – Fr.: 8.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Mittagstisch:
Di. – Fr.: 11.30 – 14.00 Uhr

     Tel. 0461 - 999 36 7 36

Öffnungszeiten
Fischgeschäft:

Zubereitung: 
Skrei mit Salz und Pfeffer und Olivenöl einreiben, Senf obendrauf 
streichen. Den Fisch in der Mischung Paprikapulver, Mandeln, Knoblauch, 
Salz, Pfeffer, Zitronenabrieb wälzen. Zum Schluss Zitronensaft obendrauf 
pressen. Bei 180 Grad für 20-25 Minuten in den Backofen.

Als Beilage empfiehlt sich z. B. buntes Ofengemüse, Paprika, Kartoffeln, 
Möhren, Olivenöl, Kräuter der Provence, 
Salz, Pfeffer, Paprikapulver, 
Knoblauchpulver.

Guten Appetit !

Zutaten für 4 Personen: 
800 g Skreifilet
(am besten Loins)
150g Paniermehl
120g gehobelte Mandeln 
1/2 TL edelsüßes und 
1/2 TL geräuchertes 
Paprikapulver
1/4 TL Knoblauchpulver
etwas Zitronenabrieb 
und Saft von Zitrone 
Salz, Pfeffer (am 
besten frisch gemahlen)
Olivenöl, Senf
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den im Fokus – aber ohne Erfolg. Dann 
hatte die Großtante einen Ratschlag: 
„Junge, die Stadt sucht Leute!“
Ein Geheim-Tipp war das allerdings 
nicht. Insgesamt 89 Bewerber mussten 
sich im Diktat oder bei Mathe-Aufga-
ben beweisen, dann korrigierten die 
städtischen Mitarbeiter die Tests. Elf 
Kandidaten qualifizierten sich für die 
nächste Runde an der Verwaltungs-
schule in Bordesholm. Nach zwei Ta-
gen hatte ein Quintett das große Los 
gezogen: eine zweijährige Ausbildung 
in der Flensburger Stadtverwaltung. 
Michael Draeger gehörte dazu und 
durfte danach drei Jahre als Inspek-
toren-Anwärter draufpacken. Im noch 
recht neuen Rathaus durchwanderte 
er viele Stockwerke und sammelte vor 
allem in der Sozialverwaltung und im 
Ordnungsamt Erfahrungen.
Er wurde Beamter im gehobenen 
Dienst und wechselte 1983 ins Lie-
genschaftsamt. Was für Außenste-
hende nach einem gewöhnlichen Ver-
waltungsalltag klingt, entpuppte sich 
als eine spannende Aufgabe. Michael 
Draeger fühlte sich als eine Art „städ-
tischer Makler“, der sich mit Pacht-
verhältnissen und Kaufverträgen be-
schäftigt, Grundstücke erwirbt und 
veräußert, Gebäude vermietet oder 
anmietet.
In jener Zeit zeigte er auch im pri-
vaten Bereich eine kleine kaufmän-
nische Ader. Er betätigte sich als 
Antiquitäten-Händler, kaufte alte 
Schränke oder Bilderrahmen, polierte 

sie mit zwei Mitstreitern auf – und die 
fanden dann auf Märkten in der Bun-

desrepublik neue Liebhaber. „Einmal 
waren wir bei einer Wohnungsauflö-

el Draeger mit 16 Jahren an 
der Hebbelschule ab. Dabei 
handelte es sich um eine Kna-
ben-Mittelschule auf dem Ka-
nonenberg, die heutzutage 
als zweites Gebäude der Au-
guste-Viktoria-Schule genutzt 
wird. In den 60er Jahren bot 
der Flur im ausgebauten Keller 
nette Eindrücke vom Pausen-
hof des benachbarten Gymna-
siums, das damals nur Mädchen 
aufnahm. In der siebten und 
achten Klasse allerdings fand 
der Unterricht in notdürftig 
aufgestellten Baracken statt. 
„Im Winter hat man gefroren, 
und im Sommer war es da drin-
nen verdammt heiß“, erinnert 
sich Michael Draeger.

Eine Ausbildung 
bei der Stadt

1968 hatte er die Mittlere Rei-
fe, der Berufswunsch war un-
klar. „Die Jugend von heute 
reist dann erst einmal für ein 
Jahr nach Australien, um sich 
dort entsprechende Gedanken 
über den weiteren Lebensweg 
zu machen“, erzählt der Flens-
burger mit einem Schmunzeln. 
„Wir hatten damals nicht das 
Geld für so weite Reisen und 
versuchten deshalb irgendei-
ne Ausbildung zu bekommen.“ 
Banken und Sparkasse stan-

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Stadt-  
und Landhäuser, Reetdachkaten und Resthöfe 
in Flensburg und im Raum Angeln. Wenn Sie 
über einen Verkauf Ihrer Immobilie nachdenken, 
sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner !

Alexander Kjer Immobilien e. K.

Bockholmwik 19
24960 Munkbrarup
Tel. 04631 2433
E-Mail: info@alexander-kjer.de  
www.alexander-kjer.de
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sung sehr günstig an gute Antiquitä-
ten gekommen“, verrät das Flensbur-
ger Urgestein. „Wir versuchten, alles 
für etwas mehr zu verkaufen. Diese 
Hudelei brachte schon Spaß.“

An vielen städtischen 
Projekten beteiligt

Für die Stadt Flensburg hatte Michael 
Draeger deutlich größere Vorhaben zu 

begleiten. Wenn er jetzt durch die Stadt 
fährt oder geht, denkt er immer wieder: 
„Stimmt, daran war ich ja auch betei-
ligt!“ Besonders dicke Bretter mussten 
für die Flensburg-Galerie, die sich über 
etliche Grundstücke erstreckt, durch-
bohrt werden. Der Verwaltungsbeamte 
hatte mit den Investoren den Vertrag 
besprochen und entwickelt. Das war 
kein Werk, das auf nur drei Seiten pass-
te. Wenn er die Einkaufspassage heute 

betritt, kommt ihm manchmal 
der Gedanke, ob alles so gewor-
den ist, wie sich der einstige 
Oberbürgermeister Hermann 
Stell dieses Leuchtturm-Pro-
jekt vorgestellt hatte.
Ein großes Thema der 90er Jah-
re – und auch nach der Jahr-
tausendwende – war der Woh-
nungsmarkt. „Wir stellten uns 
immer die Frage, warum Men-
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sich dann aber für die Leitung des 
Rechnungsprüfungsamtes. „Es werden 
weniger Belege gesichtet, sondern 
hauptsächlich organisatorische und 
rechtliche Vorgänge überprüft“, sagt 
Michael Draeger. „Ich bekam sehr vie-
le Einblicke in das Verwaltungswesen.“ 
2010 lockte aber der Bereich „Umwelt 
und Planung“ mit dem Einstieg in den 
höheren Dienst. 2012 übernahm Mi-
chael Draeger doch noch die „Kommu-
nalen Immobilien“.
Bis zum Ruhestand 2017 hatte er für 
diesen städtischen Sektor, den im-
merhin 110 Mitarbeiter und eine Bi-
lanzsumme von 250 Millionen Euro 
prägten, stets die Wirtschaftlichkeit 
im Blick. Neben internen Organisati-
onsstrukturen ging es um städtisches 
Gebäude-Management. Die Bauunter-
haltskosten waren in jener Zeit auf ein 
Minimum gesenkt worden. Nun rückte 
eine steuerbare Grundlage in den Vor-
dergrund, um den entstandenen Inves-
titionstau zu lösen. Ingenieure begut-
achteten die städtischen Immobilien, 
schufen eine Art Kataster und ermittel-
ten einen Sanierungsrückstand im hö-
heren zweistelligen Millionenbereich. 
Michael Draeger brachte die Neubauten 
für zwei Grundschulen und einen Kin-
dergarten noch mit auf den Weg. Und 
2015, als zunächst Sporthallen die vie-
len Flüchtlinge beherbergten, begab 
sich der Verwaltungsbeamte häufiger 
nach Dänemark – stets auf der Suche 
nach geeigneten Container-Komple-
xen. Auf der Exe entstand eine Über-
gangslösung für die Flüchtlinge, an 
drei anderen Stellen im Stadtgebiet 
längerfristige Unterkünfte.

Berührungspunkte 
mit dem Stadion

Als Leiter der „Kommunalen Immobi-
lien“ hatte Michael Draeger auch mit 

dem Flensburger Stadion zu tun. Es 
entstand vor rund einer Dekade ein 
neues Konzept – auch um den Anfor-
derungen des Profi-Fußballs gerecht 
zu werden. Zwischenzeitlich roch es 

schen ins Umland abwandern 
würden, obwohl sie dort zwei 
Autos benötigten“, erzählt 
Michael Draeger. Die Stadt in-
itiierte die Messe „Bauen in 
Flensburg“, bei der Bauunter-
nehmen und Privatkunden ei-
nen regen Austausch pflegten, 
und zählte bis zu 4000 Besu-
cher im Rathaus. In Erinnerung 
blieb auch, wie 1999 – bei der 
ersten Auflage – die Garten-
stadt Weiche das Europa-Zim-
mer in Beschlag nahm. Dieses 
spannende Konversionsprojekt 
sollte ein Militärgelände in 
eine florierende Siedlung für 
rund 3000 Menschen verwan-
deln. In jener Zeit wurden die 
ökologischen Aspekte wichti-
ger. Michael Draeger erinnert 
sich gut, wie im einstigen 
Neubaugebiet „Am Goldregen“ 
erstmals ein nachhaltiges Ent-
wässerungssystem, begrünte 
Dächer und Niedrigenergie-
häuser vorgesehen waren. 
Und das Regenwasser wurde 
in Zisternen gesammelt, um es 
dann für die Waschmaschine zu 
nutzen.

Wechsel in den 
städtischen 
Abteilungen

Er selbst unterstützte 2006 die 
Bürgermeister-Riege dabei, 
den neuen großen städtischen 
Ableger „Kommunale Immo-
bilien“ aufzubauen, bewarb 
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nach einem großen Schuss, dann ver-
schwand aber alles in der Schublade. 
War alles eine Nummer zu groß für die 
Stadt? War die Verkehrserschließung 
an diesem Standort nicht umsetzbar? 
Oder mangelte es einfach an Sport-
ler-Herzen im Rathaus? Jetzt läuft 
immerhin eine Sanierung des Haupt-
platzes und der Leichtathletik-Infra-
struktur.
Dass sich Michael Draeger nun selbst 

als Vorsitzender für das Stadion ein-
bringt, ist ein Zufall des Ruhestands. 
Ehrenamt war für ihn nie ein Fremd-
wort. Einst war er Landesjugendwart 
im Tanzen oder für den Sportverband 
Flensburg tätig. Und als Sohn Si-
mon sich zum sehr guten Schwimmer 
mauserte, engagierte sich der Va-
ter als Vorsitzender des Flensburger 
Schwimmklubs – obwohl er sich selbst 
nicht als eine Wasserratte bezeich-

nen würde. Zusammen mit dem TSB 
Flensburg setzte sich der FSK für eine 
50-Meter-Bahn im Campusbad ein. Ein 
aufwändiges Ziel.
Als Michael Draeger dann in den Ruhe-
stand eintrat, meinten andere: „Jetzt 
sehen wir dich bestimmt in einem Eh-
renamt wieder.“ Das schloss er damals 
aus, dachte aber insgeheim: „Der Trä-
gerverein für das Stadion würde mich 
reizen.“ Den Vorgänger der „Betriebs-
gemeinschaft Flensburger Stadion“ 
hatte er schließlich einst selbst – als 
städtischer Beamter – bei der Grün-
dung und in den ersten Jahren be-
gleitet. Dabei handelt es sich um eine 
Sammelorganisation von zehn Sport-
vereinen, die die Sportstätte nutzen. 
„Das ist kein Sportverein“, betont Mi-
chael Draeger. „Es geht hauptsächlich 
um Immobilien-Management und die 
Pflege des Stadions, die ja eine städ-
tische Liegenschaft ist.“

Aufgaben der 
„Betriebsgemeinschaft 
Flensburger Stadion“

Im Prinzip hat der 71-Jährige nun 
eine ähnliche Aufgabe wie früher als 
Beamter der Stadt. Eine dreijährige 
Pause hatte er sich aber gegönnt. Im 
August 2020 war er gerade von einer 
Rücken-OP aus München zurückge-
kehrt, als Frerich Eilts anrief. Der Vor-
sitzende des TSB Flensburg erzählte 
von einer Vakanz und der Suche nach 
einem neuen Vorsitzenden – ausge-
rechnet für den Trägerverein. Nur 
fünf Tage später war Michael Draeger 
gewählt. Und bald hatte diese Verei-

nigung den heutigen Namen – 
um zu verdeutlichen, dass die 
„Betriebsgemeinschaft Flens-
burger Stadion“ kein Sport-
verein ist.
Der neue Vorsitzende war 
schnell auf Betriebstempe-
ratur – und das mitten in der 
Corona-Zeit. Ein kurzer Draht 
zum Gesundheitsamt sollte 
klären, wie während der Pan-
demie der Sportbetrieb zu 
bewerkstelligen wäre. Die In-
fektionsspender erforderten 
den geringsten Aufwand. Für 
die ständige Reinigung der 
19 Umkleidekabinen hinge-
gen mussten fünf zusätzliche 
Mini-Jobber beschäftigt wer-
den. Beim finanziellen Mehr-
aufwand stand zunächst die 
Stadt zur Seite, am Ende aber 
nicht mehr.
Das Geld ist knapp. 240.000 
Euro an jährlichen Personal-
kosten muss die „Betriebsge-
meinschaft Flensburger Stadi-
on“ allein für ein engagiertes 
Team, darunter drei hauptamt-
liche Platzwarte, aufbringen. 
Die Stadt steuerte zuletzt 
310.000 Euro bei, mit denen 
auch die steigenden Kosten 
für Energie und Wasserbrauch 
gedeckt werden müssen. 
„Wenn die Stadt den Zuschuss 
nicht erhöht, dann sind wir 
im September nicht mehr li-
quide“, betont Michael Drae-
ger. Er referierte unlängst im 
städtischen Sportausschuss. 
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Enkeltochter, 
Tanzen und Kochen

Dieses Ehrenamt und ein munteres Pri-
vatleben füllen den Terminkalender. 
Michael Draeger hat seit anderthalb 
Jahren eine Enkeltochter und fährt ein-
mal die Woche mit dem Zug nach Ham-
burg, um die Kleine zu betreuen. In 
Flensburg schwingt der Großvater wie-
der das Tanzbein. „30 Jahre später, 30 
Kilo schwerer“, schmunzelt er. Zusam-

men mit seiner Lebensgefährtin begibt 
sich Michael Draeger einmal die Woche 
zum Training in die Raiffeisenstraße 
(„Dance Now“), um Standard und La-
tein zu tanzen. Jedes Mal fragt er sich: 
„Wie war das noch einmal letzte Woche, 
wie genau geht es mit der Folge?“
Seit 25 Jahren gehört der gebürtige 
Flensburger einem Männer-Kochklub 
(„Pütt & Pann“) an, der sich alle zwei 
Wochen trifft. Reihum werden die 
unterschiedlichsten Rezepte an den 

Kochkojen der Unesco-Schule in Wei-
che ausprobiert – mal vegetarisch, 
dann gutbürgerlich oder südländisch. 
„Einmal im Jahr laden wir unsere Frau-
en ein“, erzählt Michael Draeger. „In 
der Heilandskapelle tischen wir dann 
ein griechisches Büffet auf oder servie-
ren Gerichte aus allen Bundesländern.“ 
Das sind Kostproben eines Ruhestan-
des, der eigentlich keiner ist.
 Text: Jan Kirschner

 Fotos: privat, Jan Kirschner    

Als dem Stadion im Herbst das 
Wasser bis zum Hals stand, 
half Flensburg kurzfristig 
mit 30.000 Euro aus. „Mit 
dem Jahresbeginn war dieser 
Betrag von der üblichen Zah-
lung für das erste halbe Jahr 
jedoch wieder abgezogen“, 
entdeckte der Funktionär und 
stellt klar: „Wir machen das 
Ganze nicht für uns, sondern 
für die Stadt.“
Es gibt auch eine Eigenbe-
wirtschaftung. Der Kunstra-
senplatz wird an Sportgrup-
pen, die in der benachbarten 
Jugendherberge nächtigen, 
vermietet oder das ganze 
Stadion für ein großes Bun-
deswehr-Gelöbnis. 2023 ka-
men so immerhin 50.000 Euro 
zusammen. Gerade wurde 
daraus eine Video-Überwa-
chung finanziert und instal-
liert – als Antwort auf einen 
zunehmenden Vandalismus. 
Der Fuhrpark umfasst Schlep-
per, Trecker oder auch einen 
Großflächenrasenmäher. Die 
neueste Erwerbung ist eine 
Kunstrasen-Pflegemaschine. 
„Ein Fremddienstleister wür-
de uns zwei Mal im Jahr 5000 
Euro kosten, jetzt können wir 
alle zwei Wochen selbst zur 
Tat schreiten“, erklärt Michael 
Draeger. Er ist häufig im Büro 
und schätzt die Arbeitsteilung 
mit den beiden Vorstandskol-
leginnen Susanne Braas und 
Doris Kempe.

2006: In der neuen Flensburg-Galerie
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Dort wo die Norderstraße ihren leicht 
schlängelnden Verlauf hat, gibt es ein 
ehemaliges Geschäft, das unauffällig 
ist, aber nicht leer steht. Erst wenn 
man die Räumlichkeit betritt, wird 
dem Besucher die Funktion dieser 
Immobilie bewusst. An der hinteren 
Wand hängt eine große Europa-Karte. 
Schräg davor steht ein grünes Rollup, 
das gelbe Sterne zieren. Über der Auf-
schrift „Member of the European Par-
liament“ thront der Name von Rasmus 
Andresen, dem Europa-Abgeordneten 
aus Flensburg.
Dieser kommt zum Wochenende zu-
meist nach Hause und ist auch diesen 
Freitagvormittag gerade in seinem 
Büro aufgekreuzt. Mit seinem hiesigen 
Mitarbeiter Matthias Ullrich bespricht 
der Grünen-Politiker den Tagesab-
lauf. Nach einem Pressegespräch soll 
es nach Husum gehen. Das Thema: 
Obdachlosigkeit. Rasmus Andresen 
nennt neben dem Finanzsektor den 
Sozialbereich als Schwerpunkt, be-
schäftigt sich aber als einziger Euro-
pa-Abgeordneter nördlich des Kanals 

und als einziger Grünen-Mandatsin-
haber aus Schleswig-Holstein und 
Hamburg zwangsläufig mit praktisch 
allen Politikfeldern.
Die meiste Zeit hält sich der 37-Jäh-
rige in Brüssel auf, wo er sich eine 
kleine Wohnung funktional einge-
richtet hat. Ein Europa-Abgeordne-
ter – insgesamt sind es 705 Frauen 
und Männer – ist etwa 30 Wochen 
im Jahr in der belgischen Metropole 
anzutreffen. Dort tagen von Montag 
bis Donnerstag die Ausschüsse des 
Europäischen Parlaments, beraten 
sich die Fraktionen und werden Ge-
setztestexte ausgehandelt. Die Par-
lamentarier sprechen von „Arbeits-
wochen“. Zwölf weitere Wochen sind 
für die Plenarsitzungen in Straßburg 
terminiert. Dort bucht sich Rasmus 
Andresen ein Hotelzimmer. Er pen-
delt von Flensburg nicht nur nach 
Belgien und Frankreich, sondern 
auch immer wieder nach Berlin, da er 
als Sprecher der Grünen-Fraktion die 
Arbeit zwischen Brüssel und der Bun-
deshauptstadt zu koordinieren hat.

Der Tagesablauf

Ein normaler Arbeitstag beginnt für 
Rasmus Andresen um 7.30 Uhr. In ei-
ner Telefon-Konferenz tauschen sich 
die Grünen in Berlin und Brüssel zur 
„Morgenlage“ aus. Zuletzt erforder-
ten der Hamas-Terror und der Krieg 
in Nahost schnelle Reaktionen. Und 
als nach einem Richterspruch des 
Bundesverfassungsgerichts plötz-
lich ein Loch von 60 Milliarden Euro 
im Bundeshaushalt klaffte, war der 
illustren Telefonrunde schnell klar, 
dass von dieser deutschen Finanz-
misere auch die EU etwas zu spüren 
bekommt. Rasmus Andresen war so-
fort sensibilisiert. Schließlich ist er 
im Europäischen Parlament Mitglied 
des Haushaltsausschusses. Sein 
Standpunkt: „Wer mehr Klimaschutz 
und weniger Armut will, muss dafür 
arbeiten, dass EU-Mittel nachhaltig 
eingesetzt werden.“
Der Flensburger hat stets die Energie-
wende im Blick, stellt aber auch mit 
Sorge fest, dass 20 Prozent der 450 

Millionen Menschen ein Leben unter-
halb der Armutsgrenze führen. Ten-
denz steigend: Corona-Pandemie und 
Inflation hinterließen Spuren. „Sehr 
vermögende Menschen und Konzerne 
mit maximalen Profit sollten mehr ab-
geben für die Masse der Bevölkerung“, 
findet Rasmus Andresen. 
Ein solches Gremium wie der Haus-
haltsausschuss trifft sich in Brüssel 
für vier bis fünf Stunden und setzt 
die Tagesordnung bei Bedarf – und 
das ist meistens der Fall – am nächs-
ten Vormittag fort. 
Rasmus Andresen sitzt auch im 
Wirtschafts- und Währungsaus-
schuss und beschäftigt sich mit 
Banken-Regulierung und Steuerfra-
gen. Als stellvertretendes Mitglied 
schaut der Flensburger häufiger 
auch in den Ausschuss für Industrie, 
Energie und Forschung. Es ist nicht 
die Ausnahme, sondern eher die 
Regel, dass die Ausschüsse parallel 
stattfinden. Es kommt immer wie-
der vor, dass ein EU-Abgeordneter 
zwischen verschiedenen Punkten 

Rasmus 

Andresen

Flensburgs 

Europa-

Abgeordneter
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der Tagesordnung den Saal wechselt. 
Um nichts zu verpassen, hat Rasmus 
Andresen zwei seiner insgesamt sechs 
Mitarbeiter stets in den Gremien sit-
zen und das Mobiltelefon zur Hand. 
Eine gewisse Multitasking-Fähigkeit 
ist erforderlich, denn immer wieder 
trudeln per E-Mail Anfragen ein, die 
einer Antwort bedürfen oder den Ter-
minplan verändern.
Spätestens am späten Nachmittag 
sind die Ausschuss-Sitzungen abge-
hakt, dann rückt der Austausch mit 
Verbänden und Gästen in den Vor-
dergrund. Für die nächste Woche hat 
sich eine Gruppe aus der Berliner Grü-
nen-Fraktion angekündigt. Ein Mee-
ting mit einem Vertreter des Giro- und 
Sparkassenverbandes brachte neuen 
Input, ebenso diverse Treffen mit So-
zialverbänden. Überhaupt verstärken 
derzeit die Lobbyisten ihre Präsenz in 
Brüssel. Es geht um das Programm für 
die zukünftige Wahlperiode. Da sind 
auch die Interessensvertretungen da-
rauf bedacht, dass ihre Anliegen in die 
politische Agenda einfließen.

Europawahl in 
27 Mitgliedsstaaten

Die aktuelle Wahlperiode endet bald, 
am 9. Juni sind die Europawahlen. Ras-
mus Andresen kandidiert wieder. Mit 
Listenplatz zwölf liegt er aussichts-
reich im Rennen. Bei 96 Mandaten, die 
der Bundesrepublik zustehen, wären 
rund zwölf Prozent der Stimmen für die 
Grünen gleichbedeutend mit dem Wie-
dereinzug von Rasmus Andresen ins eu-
ropäische Parlament. Prognosen für ein 
Ergebnis sind zum jetzigen Zeitpunkt 
allerdings Kaffeesatzleserei. Die Stim-
mung im Wahlvolk – das weiß man auch 
in Europa – kann schnell umschlagen.
Und die Stimmen sind sehr vielfältig 
angesichts von 27 Mitgliedsstaaten. 
Im Alltag heißt das für Rasmus Andre-
sen, dass er teilweise mehrmals am Tag 
zwischen den Sprachen wechselt. In 
der Fraktion der „Europäischen Grünen“ 
mit ihren 72 Frauen und Männern aus 
16 Nationen wird normalerweise auf 
Englisch miteinander kommuniziert. In 
den Ausschüssen und Plenarsitzungen 
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hat jeder Abgeordnete das Recht, eine 
der 24 Amtssprachen zu wählen und 
sich diese von Dolmetschern überset-
zen zu lassen. „Ich rede meistens auf 
Deutsch und beobachtete, dass diese 
Beiträge hierzulande mehr wahrge-
nommen werden, als wenn ich auf 
Englisch sprechen würde“, hat Rasmus 
Andresen beobachtet. „Wenn es um 
Minderheiten-Fragen geht, wähle ich 
auch mal Dänisch, da ich ja aus der dä-
nischen Minderheit stamme.“
Auch wenn in Brüssel oder Straß-
burg viele Sprachen verwendet 
werden, scheinen sie das Wahlvolk 
nicht immer zu erreichen. Die Eu-
ropäische Union wirkt auf den Ot-
to-Normal-Verbraucher wie ein un-
nahbarer Gigant, der in weiter Ferne 
schwebt und sehr technokratisch 
agiert. Auch ein politischer Prota-
gonist spürt diese Schwerfälligkeit. 
„Man braucht einen langen Atem“, 
weiß Rasmus Andresen aus eigener 
Erfahrung. Ein Gesetzgebungsver-
fahren dauert in der Regel zwei bis 
drei Jahre. Die Europäische Kommis-
sion bereitet die Vorschläge vor, das 
Parlament wird involviert, und dann 
haben die 27 Mitgliedsstaaten ihr 
Mitspracherecht.
Rasmus Andresen stellte dennoch 
fest, dass er „einen größeren Ein-
fluss als ein normaler Abgeordneter 
in Bundestag und Landtag hat“. Er 
könne, losgelöst von den Zwängen 
einer Regierungskoalition und der 
begrenzten Rolle einer Opposition, 
Themen voranbringen, Kompromisse 
ausarbeiten und sie dann mehrheits-
fähig machen. Außerdem, betont der 
EU-Parlamentarier, resultieren in 
Berlin letztendlich bis zu 70 Prozent 
der beschlossenen Gesetze aus Vor-
gaben der EU.

Stippvisiten in der 
Heimatregion

Der Rhythmus der Sitzungen bindet 
einen Abgeordneten für 42 Wochen 
an Brüssel oder Straßburg. „Ich 
hätte gerne mehr Zeit für die Regi-
on“, gibt Rasmus Andresen zu. Nor-
malerweise bleiben nur der Freitag 
oder das Wochenende für Termine im 
Norden. Anfragen trudeln genug ein. 
Dann dreht sich ein Gespräch mit der 
Industrie- und Handelskammer um 
das Anlageverhalten von Banken. 
Oder die Universität stellt neue For-
schungsprojekte und einen interna-
tionalen Studentenaustausch vor.
Die Begegnungen mit den Menschen 
vor Ort bieten durchaus Bodenhaf-
tung, die durch eine norddeutsche 
Biografie ohnehin gegeben ist. Rasmus 
Andresen wuchs in Flensburg als ein 
Kind der dänischen Minderheit auf. Er 
besuchte Kindergarten und Schule in 
Jürgensby und legte sein Abitur an der 
Duborg-Skolen ab. Angesichts dieser 
Vita fragt sich manch einer: Warum ist 
der 37-Jährige heute nicht im SSW? 
„Als Jugendlicher verglich ich meine 
Ziele mit denen der Parteien und sah 
mehr Übereinstimmungen mit den Grü-
nen“, erklärt Rasmus Andresen. Ihm 
lagen eine sozial-ökologische Politik 
und die Achtung der Menschenrechte 
besonders am Herzen. Internationale 
Perspektiven überzeugten ihn mehr 
als beim SSW die „Kernkompetenz 
Kommunalpolitik“.
Nach dem Zivildienst in einem Wohn-
heim der „Mürwiker Werkstätten“ 
verließ der junge Mann den lokalen 
Orbit. Er studierte an der Universität 
in Roskilde Kommunikationswissen-
schaften, wohnte die dreieinhalb 
Jahre allerdings in Kopenhagen. „Das Plenarsaal des Europäischen Parlaments

Klimastreik an der Hafenspitze
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haben drei Viertel der Kommilitonen so 
gemacht“, erklärt Rasmus Andresen. 
Die dänische Metropole lockte mehr 
als das beschauliche Roskilde, das le-
diglich in den Tagen des bekannten 
Musik-Festivals zu einer Großstadt an-
wächst. „Nach 15 Jahren war ich in die-
sem Sommer mit einem Freund wieder 
da“, verrät Rasmus Andresen. „Es war 
wie ein Revival.“

Der Weg in die Politik und 
nach Brüssel

Nach dem abgeschlossenen Studium 
sah der persönliche Plan so: ein Jahr 
Berlin erleben und dann zurück nach 
Kopenhagen. „Die Koffer hatte ich 
schon gepackt“, schmunzelt der Flens-
burger. „Ich bin dann aber in Schles-
wig-Holstein hängengeblieben.“ 2009 
stellten sich die Grünen zur Landtags-
wahl neu auf und verdoppelten ihr 
Wahlergebnis. Etwas überraschend 
schaffte Rasmus Andresen den Ein-
zug in den schleswig-holsteinischen 
Landtag und war nun mit 23 Jahren der 
jüngste Abgeordnete in Kiel. Eine Zeit 
lang wohnte er in Flensburg und pen-
delte stets mit dem Zug. „Drei Stunden 
im ÖPNV machen auf Dauer keinen Sinn, 
wenn man morgens schon in Kiel sein 
und bis zum Abend bleiben muss“, er-
zählt Rasmus Andresen. „Ich zog dann 
in Kiel in eine WG.“
2012 schaffte er den Wiedereinzug in 
den Kieler Landtag und fungierte als 
erster stellvertretender Vorsitzender 
der Grünen-Fraktion. Ab 2017 wurde 
er Vize-Präsident des Landtages. 2019 
war eigentlich erst Halbzeit in der 
Wahlperiode, doch die Ministerriege 
hatte sich geändert. Robert Habeck 
wechselte nach Berlin. Jan Philipp Al-
brecht wurde neuer Umweltminister 
in Schleswig-Holstein. Dieser war bis 
dahin der einzige Grünen-Abgeord-
nete aus dem Norden Deutschlands in 
Brüssel gewesen. Bei den Diskussionen 
um eine Neubesetzung rückte schnell 
Rasmus Andresen in den Fokus. Die Pa-
rameter grenzüberschreitende Politik, 
dänische Minderheit, parlamentari-
sche Erfahrung  und vorhandenes Netz-
werk verhalfen dem Flensburger auf die 
Liste. Die Nord-Grünen hatten damit 
weiterhin einen EU-Abgeordneten.

Bezug zur Flensburger 
Kommunalpolitik

Rasmus Andresen wohnt am Wochen-
ende in einer WG in seinem Heimat-
stadtteil Jürgensby. Dadurch hat er 
automisch stets die Flensburger Kom-
munalpolitik im Blick. Als positiv für 
„klimarelevante Themen und soziale 
Fragen“ sieht er es, dass die Grünen 
und der SSW nun über eine Mehrheit 
in der Ratsversammlung verfügen. Ge-

spannt ist er, wie das Rathaus das Bür-
gerbegehren „Fossilfreie Stadtwerke“ 
bis 2035 umsetzen wird. Ein spannen-
des lokales Wirtschaftsunternehmen 
ist die Werft. In Brüssel geht es derzeit 
auch um einen emissionsfreien Schiffs-
verkehr – mit neuen Antrieben und 
Schiffstypen. „Die FSG könnte in diese 
Richtung aufgestellt werden“, meint 
Rasmus Andresen. „Allerdings müssten 
die Eigentümer der Werft verstärkt in 
Brüssel anklopfen und sich dort einen 
Namen machen.“
Als lokales Handlungsfeld sieht er 
auch den diskutierten Fernbahnhof 
in Weiche und erwähnt einen stetigen 
Austausch mit Wirtschaftsminister 
Robert Habeck und dem SSW-Bundes-
tagsabgeordneten Stefan Seidler. „Die 
Flensburger Politik war in dieser Frage 
bislang eher zerstritten, nun zeigt sie 
einen gemeinsamen Weg auf“, beob-
achtet Rasmus Andresen. Das sei ein 
Signal an die Bahnen in Deutschland, 
Dänemark und Schweden, aber auch 
an die Politik in Berlin und Brüssel. Da 
es sich um einen internationalen Zug-
verkehr in einer Grenzregion handele, 
schließt der EU-Parlamentarier eine 
EU-Förderung nicht aus.
Nach dem extremen Hochwasser-Er-
eignis Ende Oktober sprach Rasmus 
Andresen mit Menschen in Flensburg 
und Arnis. Wegen möglicher Hilfsgelder 
aus Brüssel hakte er bei Ursula von der 
Leyen, der Präsidentin der EU-Kommis-
sion, nach. Er bekam eine unbefriedi-
gende Nachricht, dass die Hilfstöpfe 
leer wären. In 2023 wären schon viele 
finanzielle Mittel wegen Waldbränden in 
Griechenland oder Stürmen in Skandi-
navien geflossen. Außerdem scheint der 
Küstenstreifen im deutsch-dänischen 
Grenzgebiet wohl auch nur – mit der 
Brille der EU-Kommission gesehen – ein 
kleiner Schadensfall gewesen zu sein. 
„Es ist bitter, dass nicht auch für kleine-
re Schadensereignisse unbürokratisch 
gezahlt wird“, findet Rasmus Andresen.
Sein Terminkalender ist stets prall 
gefüllt. Ständig ist er unterwegs. „Fa-
milienfreundlich ist das alles nicht“, 
meint der 37-Jährige und erzählt von 
einem Kieler EU-Abgeordneten, der 
Vater geworden ist und im Juni nicht 
wieder zur Europawahl antreten wird. 
Rasmus Andresen selbst nutzt das Wo-
chenende als private Oase. Darin findet 
auch der Handball seinen Platz, denn 
seit fast 25 Jahren besitzt er bei der SG 
Flensburg-Handewitt eine Dauerkar-
te. Jüngst genoss er mit einem Freund 
die Stehplatz-Atmosphäre, aber ge-
wöhnlich sitzt er auf seinem Sitzplatz 
im Block O der Campushalle. So wird es 
auch an diesem Abend sein – aber erst 
um 20 Uhr. Zunächst einmal soll Rasmus 
Andresen für einen Termin nach Husum.

 Text und Fotos: Jan Kirschner     
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Musik
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1784 … sagt Ihnen diese Zahl 
etwas??? Falls nicht, 

lösen wir auf: Seit dem Jahr 1784, ge-
nauer sogar seit dem 12.02.1784, ist 
dieses Gasthaus, der „Westerkrug“ 
in Wanderup, ununterbrochen in Fa-
milienbesitz, und das mittlerweile in 
bereits achter (8.!) Generation. 
Das Flensburg Journal nahm diesen 
ganz besonderen und bemerkenswer-
ten „Geburtstag“ zum Anlass, sich 
mit dem heutigen Eigentümer Micha-
el Ringhoff – wie gesagt die 8. Gene-
ration – zu unterhalten. 
Das Jahr 1784: Das Deutschland der 
Neuzeit gab es seinerzeit noch nicht, 
von den meisten technischen Errun-
genschaften der heutigen Zeit haben 
die Menschen jener Zeit noch nicht 
einmal geträumt, überhaupt kann 
man kaum Vergleiche zur Gegenwart 
ziehen. 

Friedrich Schillers „Kabale und Liebe 
– Ein bürgerliches Trauerspiel“ wurde 
1784 in Frankfurt am Main erstmals 
aufgeführt. Der Winter 1783/1784 
war ein besonders strenger, eines 
der größten Hochwasser in histori-
scher Zeit suchte in jenem Winter 
große Teile Mitteleuropas heim. 
Zeugnisse über starke Zerstörungen 
sind unter anderem aus Regensburg, 
Bamberg, Heidelberg, vor allem aber 
aus Köln, überliefert. Sowohl Donau, 
Rhein und Elbe sowie diverse Neben-
flüsse waren betroffen.
In der Hinsicht hat sich also nicht 
sehr viel verändert, doch kommen 
wir zu den Anfängen des Wester-
krugs, längst ein nicht mehr wegzu-
denkender Bestandteil der Gemein-
de Wanderup – eine Institution, wie 
Einheimische es treffend formulie-
ren!

Die Anfänge

„Die heutige Region Wanderup war 

damals ländlich geprägt, der heutige 

Westerkrug war einst Teil eines gro-

ßen Anwesens, ein Bauernhof in der 

Größe einer viertel Bohl*. Dazu ge-

hörte eine Kate, in der ein gewisser 

Peter Boysen eine „Krügerei“ betrie-

ben hatte. Nach seinem Tode erstei-

gerte ein Hinrich Petersen die Lizenz. 

Die Bohlstelle wurde 1781 verkauft an 

Andreas Lorentzen. Schließlich er-

warb am 12.2.1784 Friedrich Bergholz 

die Bohl und die Kate mitsamt der Li-

zenz. Seitdem gehören diese zusam-

men, und es entstand der Hof Nr. 14 

mit der Gastwirtschaft „Westerkrug.“

So heißt es – kurz zusammengefasst 

– in der Ahnentafel des „Wester-

krugs“, die die Gemeinde Wanderup 

ihrer jahrhundertealten Institution 

„Westerkrug“ im Jahre 1984 zum 

200. Geburtstag geschenkt hat. Inte-

ressierte können die entsprechenden 

Einzelheiten und Infos im Krug an der 

Ahnentafel gern nachlesen.

* Eine Bohl: die niederdeutsche Be-

zeichnung für eine Grundbesitzeinheit, 

Hausstätte mit Garten, Hauskoppel 

und einem Anteil an den Gemeinde-

ländereien, Landstelle mit etwa 20–50 

Hektar Land.

Die neuere Vergangenheit

Unser Gesprächspartner Michael 

Ringhoff, der achte in seiner Ah-

nenreihe, kann aus eigenem Wissen 

nicht so sehr viel über die Anfangs-

jahrzehnte des Westerkrugs zum 

besten geben, doch hat er noch sehr 

gut seine Kindheits- und Jugendjah-
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re im Gedächtnis, weiß noch so man-

ches aus den Erzählungen der Eltern 

und der Großeltern, der sechsten 

und siebenten Generation. Seinem 

Großvater gehörte hier der seiner-

zeit größte Hof in Wanderup, der Opa 

war gleichzeitig von Beruf Landwirt 

und Viehhändler, seine Oma Anni 

Autzen betrieb in sechster Genera-

tion verantwortlich die Gastwirt-

schaft, den „Westerkrug“. Dieser 

war im Jahre 1938 wiederaufgebaut 

worden, nachdem ein Jahr zuvor 

in 1937 ein Großfeuer die gesamte 

Gastwirtschaft restlos zerstörte. 

Das riesige Gebäude fiel damals ei-

ner Brandstiftung zum Opfer. Aus-

löser für die Brandlegung war eine 

Beziehungstragödie innerhalb des 

damaligen Personals der Eigentümer 

des Anwesens.    

Die siebente Generation

Die siebente Generation übernahm 

im Jahre 1970 das Zepter im „Wes-

terkrug“. Michael Ringhoffs Vater 

stammte ursprünglich aus dem Ruhr-

gebiet, hat in seiner Heimat in jun-

gen Jahren als Bergmann unter Tage 

seinen Lebensunterhalt verdient. 

Durch die Bundeswehr kam der junge 

Mann in den hohen Norden, hat beim 

„Bund“ mehrere Dienststellen durch-

laufen, so unter anderem die Marine-

versorgungsschule in List auf Sylt. 

Dort kam er erstmals mit Tätigkeiten 

aus dem Servicebereich der Gastro-

nomie in Berührung – Erfahrungen, 

up 
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die ihm später noch zugutekommen 
sollten. Nach der Hochzeit mit der 
Autzen-Tochter aus dem „Wester-
krug“ und der Übernahme des Gast-
hauses kamen bei den Ringhoffs als-
bald Kinder auf die Welt, neben zwei 
Töchtern schließlich im Jahre 1973 
der Sohn Michael. „Wir hatten eine 
herrliche Kindheit hier auf dem Lan-
de“, erinnert sich unser Gesprächs-
partner gern an seine jungen Jahre 
zurück. „Unser Spielplatz war für uns 
wie ein Paradies, das gesamte Gelän-
de mitsamt Gaststätte und riesigem 
Gartengrundstück. Meine Eltern ha-

ben sich stets um uns gekümmert, 
obwohl sie beruflich „genug an der 
Backe“ hatten! Wir wurden an der 
langen Leine geführt, und ob ich all 
die Dummheiten und Streiche, die 
wir Kinder im Sinn hatten, bei meinen 
eigenen Kindern so durchgehen las-
sen würde wie meine Eltern – da bin 
ich mir nicht so sicher“, schmunzelt 
der Gastronom. „So haben wir Kin-
der die Gastronomie mit allem Drum 
und Dran quasi mit der Muttermilch 
aufgesogen. Mir war deshalb schon 
ziemlich früh klar, welchen Berufs-
weg ich einschlagen würde.“

Der beru昀氀iche Werdegang 
des heutigen Eigentümers
 
So schildert Michael Ringhoff seinen 
Werdegang: „Nach meinem Abschluss 
an der Realschule in Tarp habe ich 
1990 die Ausbildung zum Koch im Ho-
tel und Restaurant „Flensborghus“ in 
Flensburg begonnen. Nach bereits 
zweieinhalb Jahren habe ich meine 
Lehre vorzeitig beendet und abge-
schlossen. Meine erste Anstellung 
als Jungkoch erhielt ich auf der schö-
nen Nordseeinsel Föhr. Hier habe ich 
eine anstrengende Sommersaison bis 
hin zum ruhigen Winter 1993 in den 
„Utersumer Stuben“ gekocht. Beide 
Unternehmen gibt es heute leider 
nicht mehr. Das Jahr 1994 habe ich 
komplett beim „Bund“ verbracht: 
Damals wurde man noch für 12 Mo-
nate zum Wehrdienst eingezogen, ich 
war nach der Grundausbildung in der 
Briesen-Kaserne in Flensburg-Wei-
che stationiert. 
Da es für mich keinen besseren Be-
ruf als den eines Kochs gab und gibt, 
wollte ich meinen Wissensstand ger-
ne weiter ausbauen. Anfang 1995 bis 

zum Frühjahr 1996 habe ich im Hotel 
„Monopol“ als „Commis de Cuisine“ 
im schönen Urlaubsort Luzern in 
der Schweiz gearbeitet. Nach mei-
nen bisherigen Anstellungen in eher 
kleineren Betrieben war dieses große 
4-Sterne-Hotel eine tolle Erfahrung 
für mich. Vieles dort Erlernte be-
gleitet mich noch heute durch mein 
Berufsleben. Nach meiner Rückkehr 
habe ich bis zum Frühjahr 1997 in der 
Kantine der Firma „Danfoss Compres-
sors GmbH“ in Flensburg gearbeitet. 
Hier wurden täglich seinerzeit bis zu 
700 Mitarbeiter bekocht.
Meine Liebe für Schottland hat mich 
dann in eine sehr entlegene Ort-
schaft Namens Kilfinan verschlagen. 
Das „Kilfinan Hotel“ liegt in Argyll in 
Schottland. Das Kochen in der exqui-
siten schottischen Landküche fand 
auf höchstem Niveau statt. Rebhüh-
ner und Fasane gab es dort in freier 
Natur mehr zu sehen als alles andere 
im Ort. In jenem Hotel wurde wirklich 
alles frisch zubereitet, ich war tief 
beeindruckt. Die Anstellung dauer-
te bis zum Herbst 1997 (genau eine 
Sommersaison). Dann ging es in die 
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Heimat zurück. Als Koch war ich bis 
zum Herbst 1998 im „Ringhotel Was-
sersleben“ in Harrislee angestellt. 
Bevor es jedoch endgültig in den el-
terlichen Betrieb gehen sollte, zog 
es mich noch einmal in die Schweiz. 
Diesmal in das Ferienparadies En-
gelberg. Im 4-Sterne „Ramada Ho-
tel Regina Titlis“ bekam ich erneut 
Gelegenheit in der anspruchsvollen 
Schweizer Küche zu arbeiten. Damit 
waren meine Wanderjahre endgültig 
vorbei“, beschließt Ringhoff seine 
Ausführungen zu seinen sogenann-
ten „Lehrjahren“. 

Zurück zu den Wurzeln

„Im Juni 1999 wurde ich als Koch im 
elterlichen Betrieb hier im „Wester-
krug“ angestellt. Nun hatte ich zu 
Hause die Gelegenheit zu zeigen, was 
ich seit meiner Lehre und Ausbildung 
dazugelernt hatte. Als abschließen-
de Weiterbildung meines erlernten 
und mittlerweile ausgeübten Berufs 
habe ich von Januar bis April 2001 
erfolgreich den Lehrgang des Kü-
chenmeisters abgeschlossen, danach 

wieder bis Ende 2001 vorerst noch als 
Angestellter im elterlichen Betrieb 
gearbeitet.“ 

Die achte Generation 
übernimmt

„Zeitgleich mit der Einführung des 
Euro als offizielle Währung zum 1. 
Januar 2002 habe ich von meinen 
Eltern den „Westerkrug“ übernom-
men, zunächst als Pächter und im 
Jahre 2008 schließlich als Eigentü-
mer. Seitdem bin ich - bis heute - der 
Chef des Hauses“, erzählt uns ein 
durchaus zufriedener Gastronom. 
„Mittlerweile bin ich seit über 22 
Jahren der Kopf des „Westerkrugs“, 
weiß Michael Ringhoff. „Ich bin doch 
verwundert, wie schnell die Zeit ver-
geht!“
Längst ist er etabliert und ange-
kommen in seiner Funktion, auch 
bei allen anderen, mit denen er in 
irgendeiner Weise zu tun hat. „Das 
sind recht viele Menschen, in un-
terschiedlichen Funktionen und auf 
unterschiedlichen Ebenen. Eine ganz 
wichtige Stütze ist dabei natürlich 

die eigene Familie: Das sind meine El-
tern, meine Geschwister, die allesamt 
mehr oder weniger unterstützend mit 
daran teilhaben, dass das Geschäft, 
die Gaststätte, der Hotelbetrieb, 
Tag für Tag reibungslos funktionie-
ren. Für mich persönlich natürlich 
auch meine Lebensgefährtin Elke 
Zander, sowie meine beiden Töchter, 
die achtjährigen Zwillinge Anni und 
Emma. Diese drei weiblichen Wesen 
sind für mich ganz persönlich das 
Wichtigste auf dieser Welt“, lässt uns 
Michael Ringhoff kurz Einblick in sein 
Gefühlsleben nehmen. 

Er fährt fort: „Auch wenn ich schon 
mal eine große Klappe haben kann, 
auf „meine Leute“ lasse ich nichts 
kommen. Das gilt übrigens auch für 
unsere gut zwei Dutzend Mitarbeiter, 
die in unterschiedlichen Bereichen, 
teils als Vollzeitkräfte, einige in Teil-
zeit und auch als Aushilfen tätig sind 
– und allesamt „einen guten Job“ er-
ledigen.“ 

Der „Westerkrug“ heute
 
Für Feierlichkeiten aller Art finden 
die Gäste hier stets die richtigen und 

Der beru昀氀iche Werdegang 
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passenden Räume, von 15, 20, 120  
bis hin zu sogar 200 Personen sind 
reichliche Kapazitäten vorhanden. 
Für Übernachtungen stehen De-
hoga-klassifizierte Zimmer in ver-
schiedenen Ausführungen (auch 
behindertengerecht) zur Verfügung, 
insgesamt sind es 10 Gästezimmer 
und zwei Ferienwohnungen. „Um 
unseren Gästen ihren Aufenthalt 
so angenehm wie möglich zu ge-
stalten, versuchen wir stets auf 
ihre Wünsche einzugehen. Das gilt 
selbstredend sowohl für den Ho-
tel- als auch den gastronomischen 
Betrieb“, ergänzt Michael Ringhoff. 
„Wir wissen aus zahlreichen Gesprä-
chen mit den Gästen, dass diese die 
familiäre Struktur und das persön-
liche Mitein ander ganz besonders 
schätzen. Wer zu uns kommt, der 
weiß, was ihn oder sie erwartet. 
Umgekehrt geht es uns aber genau-
so: Ganz besonders schätzen wir 

die jahrelange, teils jahrzehnte-
lange vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit unseren Lieferanten und 
Stamm-Handwerkern und Gewerken, 
die wir immer wieder mehr oder we-
niger regelmäßig im Hause haben. 
Mit vielen ist mittlerweile eine rich-
tige Freundschaft entstanden, die 
über das rein berufliche Miteinander 
weit hinausgeht.“
Der Gastronom ergänzt in dem Zu-
sammenhang: „Ohne die Unterstüt-
zung der Familie und das ausge-
sprochen faire Miteinander mit den 
Handwerkern in den schweren Mona-
ten der Corona-Pandemie hätten wir 
die Zeit wohl kaum überstanden! Auf 
diese gute Zusammenarbeit bin ich 
sehr stolz. Ganz besonders danke ich 
an dieser Stelle den Chefs der Hauke 
Carl & André Hansen GmbH Heizungs- 
und Sanitärtechnik! Ihr wisst, war-
um!!“, sagt ein jetzt emotional auf-
gewühlter Gastwirt und Koch. 

„Wir fühlen uns für die Zukunft gut 
aufgestellt, als modernes Unterneh-
men wollen wir unsere Gäste gerne 
auch online mit allen Informationen 
rund um unsere Angebote versor-
gen.  Sie erreichen uns stets per Te-
lefon +49 (0)4606 270 und per Fax 
unter +49 (0)4606 965526. Seit 2015 
erzeugen wir mit einem sogenannten 
„Dachs“ der Firma SenerTec unseren 
eigenen Strom, um unser Haus um-
weltfreundlicher zu machen. Kos-
tenloser Internetzugang in unseren 
Ferienwohnungen rundet den Service 
zudem ab.“
„Mit welchen Gefühlen blicken Sie 
in die nähere Zukunft?“, wollten wir 
vom ausgebildeten Küchenmeister 
und Gastronomen wissen.

Ausblick

„Ich bin mir sicher, dass es mit dem 
„Westerkrug“ erfolgreich weiterge-

hen wird. Zumal die neunte Genera-
tion in Person von Anni und Emma 
bereits Ansprüche angemeldet hat“, 
schmunzelt der stolze Papa über die 
Absichtserklärungen seiner beiden 
Töchter. „Aber ernsthaft: Die Rah-
menbedingungen bereiten mir schon 
oftmals Kopfzerbrechen. Meine 
größte Sorge ist der eklatante Nach-
wuchsmangel in allen Berufszweigen 
der Gastronomie. Wie soll das spä-
ter mal funktionieren ohne Köche, 
Servicepersonal und motivierte Be-
schäftigte? Nur mit Servicerobotern 
allein wird es nicht funktionieren. 
Deshalb ist es auch unbedingt wich-
tig, dass unsere Gäste die Arbeit, die 
Leistung und den Einsatzwillen unse-
res Personals auch weiterhin so wür-
digen und zu schätzen wissen, wie sie 
heute eigentlich immer tun.“
Mit diesen nachdenklichen Worten 
und den Eindrücken der zahlreichen 
Bilddokumente aus den vielen, vie-

Bei uns 昀椀nden Sie garantiert die Räumlichkeiten für 
Ihre Familenfeier – von der Taufe, der Kon昀椀rmation, 
dem Geburtstag bis hin zu den unterschiedlichsten 

Rahmen in unserem kleinen Saal mit 
Kamin, im großen Saal, in der Aut
zenstube, im Bier- oder Win

bei uns alles möglich.

Dachdeckerei Albert GmbH · Ochsenweg 302
24941 Flensburg · Tel.: 0461 - 940 33 81

info@dachdeckerei-albert.de
www.dachdeckerei-albert.de

Wir gratulieren dem 
Westerkrug Wanderup 
he�lich zum Jubiläum!

vrbanknord.de

Morlin Johannsen

Unternehmensbetreuerin

Tel. 0461 40215-3699
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zum Jubiläum!

Gastwirtschaft Michael Ringho� mit Elke Zander und den Zwillingen Anni und Emma
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len Jahren der Existenz des „Wes-
terkrugs“ in Wanderup verabschiede 
ich mich aus der Autzen-Stube des 
historischen Hauses von meinem 
Gesprächspartner Michael Ringhoff. 
Ich wünsche ihm, seiner Familie und 
„seinem“ bemerkenswerten Gastro-
nomiebetrieb alles Gute für die Zu-
kunft, bedanke mich für die vielfälti-
gen Eindrücke aus seinem Leben und 
dem seiner Vorfahren, den acht sehr 
bemerkenswerten Generationen. 
Das Schlusswort hat Michael Ringhoff:  
„Am Montag den 12.02.2024 werden 
wir den „runden Geburtstag“ gebüh-
rend feiern. Ab 13.00 Uhr laden wir ein 
zu frischer Suppe, anschließend gibt 
es Kaffee und Kuchen, der Feuerwehr-
chor Sillerup trägt vor und und und ...
Am Abend werden wir zur Abrundung 
des Tages ein Essen in Form eines Buf-
fets anbieten! 
Jede und jeder, der sich mir, meinem 
Betrieb oder meiner Familie zugehö-
rig fühlt, ist herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen, wir freuen 
uns über jeden – seien Sie gern unser 
Gast! Nur damit wir planen können, 
bitten wir im Vorwege um rechtzeitige 
Anmeldung.“
 

 Mit Michael Ringho� schnackte 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: privat, Thomas Becker     
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rug Wanderup 

biläum!

Drei Generationen unter einem Dach Michael Ringhof erinnert sich
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Das Friseurhandwerk zählt zu den äl-
testen Handwerken überhaupt. Schon 

um das Jahr 4000 vor Christus haben 
im alten Ägypten die Menschen Wert 

auf Haarpflege gelegt. Damals waren 
es vor allem Sklaven, die ihre Herren 
und Gebieter pflegten und frisierten.
Der heutige Beruf des Friseurs ent-
stand dagegen erst vor gut hundert 
Jahren, etwa um 1900 herum. In der 
frühen Neuzeit war das Bart- und 
Haareschneiden erst noch Aufgabe 
der sogenannten „Bader“, die ihre 
Badstuben in Städten und größeren 
Ortschaften betrieben.

Der Salon Gossmann entsteht

Einer dieser Friseursalons des frühen 
20. Jahrhunderts in Flensburg begeht 
in diesen Tagen seinen 100. Geburts-
tag.
„Als letztes altes Unternehmen in 
unserem Stadtteil „Achter de Möhl“, 
im Süden der Stadt gelegen, gibt es 
noch den „Friseur-Salon Gossmann“, 
erzählt uns die heutige Betreiberin 
des Geschäfts, Silke Lorenzen. Die 
Anfänge sind in ihrer Familie überlie-
fert, gern erzählt sie aus jenen frühen 
Anfangszeiten. „Vor etwas über 100 
Jahren hat der Dithmarscher Wilhelm 
Karl Gossmann, 1923 nach dem Ende 
seiner „Tippelschaft“ (die Wanderjah-
re eines angehenden Handwerksge-
sellen), in der er seinen Gesellenbrief 
im Friseurhandwerk machte, das Haus 
Waitzstraße 11 in Flensburg gekauft. 
Mit der Hilfe der Auszahlung seines 
Vaters, der in Burg (Dithmarschen) 
lebte, konnte er sich das Mehrfamili-
enhaus leisten und hat als ganz junger 

Straßen und Stadtteile: Straßen und Stadtteile: 

100 Jahre Salon Gossmann –100 Jahre Salon Gossmann –

und immer in der Waitzstraße zuhauseund immer in der Waitzstraße zuhause
Friseur im gleichen Hause sein 
eigenes Geschäft eröffnet. 
Die Meisterprüfung bestand 
er 1924. Diese musste nach 
der Eröffnung eines eigenen 
Ladens innerhalb eines Jah-
res nachgewiesen werden. 
Wilhelm Gossmann war nun 26 
Jahre alt und ein mutiger Jun-
gunternehmer. Er betrieb ge-
meinsam mit seinem Gesellen 
Willi Bradke und zwei Lehrlin-
gen den Friseurladen. Einige 
Umbauten mussten erst noch 
getätigt werden, und nach 
erfolgter Umsetzung nannte 
er nicht mehr nur ein Friseur-
geschäft sein eigen, sondern 
auch noch einen Zigarren- und 
Tabakladen.“ Und Frau Loren-
zen ergänzt: „Wie der Zufall es 
wollte, gab es auch eine jun-
ge, alleinstehende Friseurin 
in der Teichstraße, die einen 
kleinen Stubenladen - dies 
war damals möglich - unter-
hielt. Die Waitzstraße und 
die Teichstraße liegen nicht 
weit auseinander und so traf 
man sich zwangsläufig im ei-
genen Viertel, verliebte sich 
bald ineinander und heiratete 
schließlich. Lida Gossmann, 
geborene Carstens, zog nun 
mitsamt ihren Kunden und ih-
rem Handwerkszeug bei ihrem 
Wilhelm ein. Der Herrensalon, 
mit Straßenfront und Schau-

Dein Ankerplatz – Dein Zuhause
Cafe – Bar – Lounge – Veranstaltungsort in Flensburg-Mürwik

Lounge und Veranstaltungen im Gästehaus Seewarte

Mürwiker Straße 164 · 24944 Flensburg · Tel.: 0461- 350 25

Ö昀昀nungszeiten: Dienstag bis Sonnabend ab 18.00 Uhr

Jeden Mi琀琀woch: Cocktailnight
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Samstag, 17.02.2024:

Let there be Rock – Classic Rock Night

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

für diese Veranstaltung freien Eintri琀琀! 
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sich dort die Seele frei. Dann kam der 
2. Weltkrieg. Die Männer wurden als-

bald zur Wehrmacht eingezogen, das 
betraf auch die „Gossmänner“. Vater 

Wilhelm, seine beiden Söhne und auch 
der Geselle mussten an die Front. Lida 

fenster, hatte hinten heraus 
noch eine Wohnstube, die nun 
mit einem Seiteneingang zum 
Damensalon umfunktioniert 
wurde.“

Salon Gossmann: der 

Friseur für die Dame, 

den Herrn und das Kind

Die Ehe erwies sich als frucht-
bar, es wurden nach und nach 
vier Kinder geboren. Erst zwei 
Jungs und dann kamen die 
beiden Mädchen jeweils zu 
Hause auf die Welt, währen der 
Ladenbetrieb selbstverständ-
lich weiterlief. Die Hebamme 
Köpke, aus der Blumenstra-
ße, damals in Flensburg wohl 
bekannt, wusste längst Be-
scheid, denn sie wurde immer 
erst kurz vor der anstehenden 
Niederkunft gerufen.
„Wilhelm Gossmann hat sich 
als „Neuer“ ganz schnell, 
auch durch seine Frau, in dem 
Viertel eingelebt“, weiß Silke 
Lorenzen. „Sein ausgeprägtes 
Rechtsempfinden und seine 
Ehrlichkeit brachten ihm bald 
das Amt des Schiedsmannes für 
den Stadtteil Süd ein. Durch 
den Friseursalon kannte er 
naturgemäß viele Menschen, 
deren Schicksale, Probleme 
und Ärgernisse. Man traf sich 
eben bei Willi und schnackte 
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Gossmann blieb mit den beiden Töch-
tern Käte und Klein-Lida zu Hause zu-
rück. 
Sie machten weiter, so gut sie es eben 
konnten. Nun als Chefin des Salons, 
wurde Frau Gossmann nahegelegt, den 
Meister zu machen, um das Geschäft 
halten zu können. Die Notprüfung mit 
Urkunde erreichte sie in kurzer Zeit. 
Es wurden in dem Haus Nummer 11 üb-
rigens seinerzeit nicht nur die Haare 
frisiert, sogar auch eine gute Suppe 

wurde umsonst an Bedürftige ausge-
geben.
Von den drei Männern der Familie ka-
men leider nur zwei aus dem Krieg 
zurück. Der Senior Wilhelm und sein 
jüngster Sohn Karl Albert, genannt 
Abbi, kamen heim. Der ältere Sohn 
Willi wurde im Krieg als Flieger, über 
Belgien, abgeschossen.
Aus der Gefangenschaft zurückge-
kehrt, ausgezehrt aber unverletzt, 
nahm die Familie das gewohnte Leben 

bald wieder auf. Abbi wollte eigent-
lich in den Straßenbau mit seinen 18 
Jahren und beim Wiederaufbau hel-
fen, doch sein Vater, der Patriarch des 
Hauses, sehr streng und diszipliniert, 
entschied anders und nahm seinen 

Sohn als Lehrling in seinem 
Barbierladen auf. Die eine 
Tochter war inzwischen auf 
dem Lande als Köchin unterge-
kommen und die Jüngere half 
der Mutter im Damensalon, der 

Mergenthalerstraße 6 · 24941 Flensburg · Tel. 0461 - 16 87 999
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ließen sich auch am Sonntag- und am 
freien Montagmorgen auf einen Treff 
im Salon Gossmann ein. Die Chefs der 
bekannten Firmen wie der Flensbur-
ger Brauerei, Baack und Nicolai, K.G. 
Hansen und Severin Schmidt, haben 
in jenen Jahren keinen Tag ohne Rasur 
begonnen.

Die zweite Generation

Im Jahr 1954 stand im Salon Goss-
mann ein Generationswechsel bevor. 
Der Sohn Karl Albert (Abbi) sollte das 
Geschäft übernehmen. Seine Meister-
prüfung hatte er mit Erfolg 1956 in 
Soltau abgeschlossen. Eine junge Fri-
seurin wurde von Wilhelm Gossmann 
eingestellt und für Karl Albert wurde 
es bald die Frau, mit der er sich eine 
gemeinsame Zukunft vorstellen konn-
te. Eine große Umbauaktion kam in 
Planung und wurde bald umgesetzt. 
Eine Wohnung im Parterre neben dem 
Herrensalon wurde frei und bot nun 
die Gelegenheit, mit gleichzeitigem 
Verbinden zum Hinterhaus, einen Da-
mensalon mit 12 Bedienungsplätzen, 
Warteraum, Aufenthaltsraum, der be-
rühmten „Giftküche“, WC und sogar 
einem Bad mit einer Badewanne zu 
bauen. Der Herrensalon vergrößerte 
sich auch, indem man das angren-
zende Wohnzimmer mit einem Durch-
bruch integrierte und somit weitere 
5 Bedienungsplätze anbieten konn-
te. Nun wurden weitere Angestellte 
gebraucht. Nach mehreren Neuein-
stellungen waren neben Rosemarie 
und Abbi Gossmann und den Senioren 
Wilhelm und Lida Gossmann noch die 

Schwester Lida, 4 Damenfriseurinnen, 
eine Herrenfriseurin und 3 Lehrlinge 
in dem Betrieb tätig. Die Arbeit er-
streckte sich auch außer Haus. Etwa 
zum Schleier aufstecken oder der Ra-
sur eines Verstorbenen war es nicht 
ungewöhnlich, dass die Chefin oder 
der Chef in die entsprechenden Haus-
halte gingen.
Nach der Heirat von Rosi und Abbi im 
Jahr 1956 wurde eine Tochter im Mai 
1957 geboren, das Leben in jenen Jah-

ren forderte die gesamte Familie zum 
Zusammenhalt auf. Das Wirtschafts-
wunder war bereits deutlich zu spüren 
und es gab viel zu tun. Rosemarie hielt 
neben der Arbeit als Friseurchefin und 
dem allgemeinen Haushalt mit Kind 
auch noch die Lehrlinge in Kost und 
Logis und sorgte für Ordnung in dem 
Mehrfamilienhaus.
Dafür war es dort stets laut, lustig, 
manchmal zwar auch streng, doch mit 
hoher Toleranz für Alt und Jung, kei-

Familienbetrieb florierte jetzt 
wieder.

Salon Gossmann – etab-

liert und stadtbekannt

„Ganz nebenbei“, erinnert sich 
unsere Protagonistin: „Lida 
Gossmann war die erste Friseu-
rin in Flensburg, die eine Dau-
erwelle anbot. Spektakulär 
mit Stromkabeln und scharfer 
Laugenflüssigkeit wurden die 
Haare gekocht. Es war damals 
die Sensation in der Stadt und 
sehr aufregend. Ondulationen 
mit den Brennscheren gab es 
weiterhin, doch mussten sie 
bald den chemischen Locken 
Platz machen. Die Prozedur 
mit der neuen Dauerwelle 
dauerte übrigens allein 5 bis 
6 Stunden ... und das alles für 
die Schönheit der Damenwelt“, 
schmunzelt die Friseurmeiste-
rin. Und im Herrensalon?
„Im Herrensalon waren die an-
fallenden Aufgaben von kür-
zerer Natur. Der damals ange-
sagte „Hindenburgschnitt“ in 
vielen Variationen, sehr kurz 
und exakt, ähnelt der heuti-
gen Mode sehr. Rasieren ge-
hörte mit zu den Haupttätig-
keiten in der Branche. Täglich 
kamen zahlreiche Kunden, die 
teilweise in einem Schrank im 
Salon ihr eigenes Besteck- und 
Cremefach hatten, am Morgen 
vorbei. Die großen Firmenin-
haber der näheren Umgebung 

 Exklusiv Partner
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ner war allein: Es wär ständig „Leben 
in der Bude“. Die Badewanne in dem 
Friseurgeschäft wurde gerne auch von 
den Angestellten genutzt, denn es 
gab damals in den 50er Jahren noch 
lange nicht in jeder Flensburger Woh-
nung ein eigenes Bad.
Die Öffnungszeiten des Salons waren 
dienstags bis freitags von 8.00 bis 

18.00 Uhr, sonnabends von 8.00 bis 
16.00 Uhr, auch Heiligabend und Sil-
vester war stets geöffnet. Montags 
hatte das Geschäft stets geschlossen, 
der Montag war eben der Friseursonn-
tag!
Es gab fließendes, heißes Wasser und 
die Kunden brauchten keine Kohle 
mehr mitzubringen, wie noch in der 

ersten Nachkriegszeit. Handtücher 
lagen bereit und sowohl die Dauerwel-
len als auch die Wasserwellen wurden 
erfolgreich an die Frau gebracht. Im 
Herrensalon florierte immer noch das 
Rasieren, doch bald gab es auch hier 
eine neue Modetendenz: Die „Beatles“ 
waren die Vorreiter für den langen 
Haarschnitt, John Wayne für lange 

Koteletten und auch die Mini-
pli sollte dem Herrn die Haare 
krümmen. Neben dem Haarnetz 
bei der Bundeswehr Anfang der 
70er Jahre hat das neue Haar-
spray bei den stark toupierten 
Frisuren Einzug erhalten. 
Der Friseur musste sich dem 
Wandel der Zeit anpassen und 

Über Zufahrt Norderstraße problemlos zu erreichen!

Gründung 1924

Salon 1956

Warteraum Damensalon 1956
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dem Geschäft zurückgezogen und die 
Enkelin Silke, Tochter von Abbi und 
Rosi, fing als Lehrling an. Nach ver-
kürzter Lehrzeit bestand sie die Ge-
sellenprüfung und machte schon nach 
3 Gesellenjahren die Meisterprüfung 
in Hamburg. In jenem Jahr war sie die 
jüngste Meisterin von Schleswig- Hol-
stein, mit 21 Jahren, und unterstützte 
die Eltern in dem Betrieb. Man merkte, 
sie hat das Blut für dieses Handwerk in 
die Adern gespült bekommen.
Im Salon Gossmann waren nun ein 
Meister, 3 Gesellen, 2 Lehrlinge und 
zusammen mit den Chefs insgesamt 8 
Friseure tätig.
Die Zeit schritt unaufhörlich voran, 
1990 übernahm dann Silke das Ge-
schäft ihrer Eltern. Sie war mittlerwei-
le verheiratet und hieß nun Lorenzen, 
hatte eine Tochter und erneut standen 
im Salon einige Umarbeiten an. Doch 
dieses Mal ging es ums Verkleinern. 
Silkes Mann Bernd, ein Handwerker 
und kein Friseur, baute den Damensa-
lon zurück in ein Büro und der Her-
rensalon bekam eine Schönheitskor-
rektur in Form von weiß gestrichenen 
Wänden, dazu eine Spiegelverkleine-
rung und neuem Aufenthaltsraum.

Im Wandel der Zeit

Das Wirtschaftswunder war mitt-
lerweile vorüber. Es kam eine for-
dernde und anstrengende Zukunft 
auf die Menschen zu. Die 90er Jahre 
waren geprägt durch die Wiederver-

einigung, die deutsche Grenze wur-
de geöffnet, natürlich ein großes, 
geschichtliches Ereignis, doch die 
Berufsgenossenschaft forderte die 
Handwerksbetriebe zur Unterstüt-
zung auf. Kurz nach dem Millenni-
umswechsel kam der Euro auf und 
löste die altgewohnte D-Mark ab. 
Auch unser Wohngebiet, der gesamte 

Stadtteil „Achter de Möhl“ wandelte 
sich und verlor sein altbekanntes Ge-
sicht. Der einst beliebte Treffpunkt 
Friseur war nicht mehr so wichtig. Die 
einstigen Hausbesitzer und viele alt-
eingesessene Bewohner zogen nach 
und nach an den Stadtrand in moder-
nere Wohnungen. Geschäfte, Hand-
werksfirmen, wie Schlachter, Bäcker, 

jedem, Jung wie Alt, sein Bes-
tes geben. Jutta, die jüngere 
Schwester von Rosemarie, hat-
te sich auch für diesen Beruf 
entschieden und stieg nach 
bestandener Gesellenprüfung 
in den Betrieb Salon Gossmann 
ein. Veranstaltungen wie das 
Schau-Frisieren im „Deutschen 
Haus“ oder im „Bellevue“ sorg-
ten für Aufregung im Laden, 
denn Jutta war oft dabei und 
hat manchen Preis erhalten, 
stets für aufwendige Kreatio-
nen.
Neuerungen waren die viel-
seitigen Geschenkkartons, die 
hauptsächlich zu den Feierta-
gen angeboten und über den 
Ladentisch verkauft wurden. 
Dazu kamen Drogerieartikel, 
Kosmetik, Nylons und Parfüme, 
4711, Tosca, Old Spice, Hattric 
und Avon hielten Einzug auf 
dem Tresen des Salons. Eine 
neue Kasse wurde bestellt. 
Elektrisch musste sie sein, die 
schweren Schaukastenbühnen 
kamen weg und lockere Gardi-
nenwolken folgten. Der Her-
rensalon sollte so bleiben wie 
er war, er besteht noch heute 
unverändert. 

Die dritte Generation

Die Senioren Willi und Lida 
hatten sich inzwischen aus 
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Fachgroßhandel für Friseure

Am Sophienhof 6 · 24941 Flensburg

Wir gratulieren herzlich
zum Jubiläum

Familienbild 1956
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Klempner und auch andere Gewerke, 
die immer für einen Besuch sorgten, 
fanden keine Nachfolger. Das Ar-
beitsamt und auch das Landratsamt 
verließen den Süden der Stadt. Das 
Urbane in dem Stadtteil ist nach und 
nach abhandengekommen und die 
„Alten“,  die Unentbehrlichen, star-
ben aus, dafür zogen junge Leute und 
Studenten ein.

Der Salon Gossmann wird 

verschlankt

Es war jetzt nur noch Silke Lorenzen 
mit einer Angestellten im Salon tä-
tig. Die letzte „Azubine“ hatte ihre 
Lehrzeit mit sehr gutem Abschluss 
beendet und verließ den Betrieb. Die 
Gesellin übernahm die Damenwelt, 
der Salon Gossmann sah seine Zu-
kunft im Herrenbereich. Die Senioren 

Wilhelm und Lida waren mittlerweile 
verstorben und Karl Albert und seine 
Frau Rosemarie zogen sich ins Ren-
tenleben zurück.
Die Tochter von Bernd und Silke Lo-
renzen hatte sich für einen anderen 
Beruf entschieden und somit der Fri-
seursalon Gossmann keinen potenti-
ellen Nachfolger in der Gründerfami-
lie.
Inzwischen arbeitet Silke allein in 
ihrem Salon. Eigentlich ist sie auch 
schon Rentnerin, doch sie hat noch 
immer Spaß an ihrer Arbeit. Nach 
vorheriger Anmeldung werden noch 
gern die Haare der Stammkundschaft 
„barbiert“.
Während der „Corona-Pandemie“ hat 
sich die Arbeitsweise erneut verän-
dert, doch der kleine Schnack im Fri-
seursalon ist geblieben und auch ein 
traditionsreiches Ambiente wird ge-

boten. Das Geschäft steht in seinem 
alten Kleid, mit kleinen Neuerungen, 
nunmehr unverändert seit 70 Jahren. 
Ein Geschäft, das 100 Jahre in Fami-
lienhand geführt wurde und noch im-
mer geführt wird, hat viel erlebt, es 
gäbe genügend Geschichten aus all 
den vielen Jahrzehnten zu erzählen.

Das Jubiläum

Am 2. Februar 2024 ist es nun soweit. 
Das Jubiläum von 100 Jahren steht 
dem Herrensalon „Salon Gossmann“ 
gut zu Gesicht. „Das Ende steht noch 
nicht fest, doch es wird wohl, genau 
wie seinerzeit am Anfang, ein kleiner 
Laden mit nur einem Inhaber, ohne 
Angestellte, sein. Das ist eben der 
Lauf der Dinge, so spielt das wahre 
Leben“, blickt Silke Lorenzen stolz, 
auch mit etwas Wehmut, auf die ge-

schilderte Zeit zurück. Und 
schließlich, wie es eine lang-
jährige Dienstleisterin und 
Friseurmeisterin gern nach 
erfolgter und erfolgreicher 
Tätigkeit macht: 
Silke Lorenzen bedankt sich 
bei ihren Kunden, die ihr über 
lange Zeit stets die Treue ge-
halten haben!
Das Flensburg Journal bedankt 
sich für den ungewöhnlichen 
und interessanten Einblick in 
eine 100jährige Tradition und 
Familiengeschichte!

Peter Feuerschütz schnackte 

mit Silke Lorenzen und dankt 

für die zur Verfügung 

gestellten Aufzeichnungen! 

Fotos: privat, Bernd Lorenzen, 

Benjamin Nolte     

MAGENTA TV
D E I N E  P L AT T F O R M  F Ü R  F E R N S E H E N  U N D  S T R E A M I N G

STATT 33,97 €

NUR 20 €*
MTL.

IM MEGASTREAM TARIF
Zzgl. MagentaZuhause Tarif und MagentaTV One

* Aktion gilt bis 14.02.2024 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss 

bei der Telekom hatten. MagentaZuhause S z. B. kostet in den ersten 6 Monaten 19,95 €/Monat, danach 37,95 €/

Monat. Kosten für MagentaTV MegaStream: in den ersten 6 Monaten ohne Aufpreis, vom 7.–24. Monat 20 €/Monat, 

danach 26 €/Monat (gegenüber 33,97 € bei Einzelbuchung), jeweils zzgl. 5 €/Monat für die TV-Box MagentaTV 

One. Bei Miete eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (ab 6,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 70 

€. Hardware zzgl. 6,95 € Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Min-

destvertragslaufzeit für MagentaZuhause und MagentaTV MegaStream 24 Monate, für Hardware jeweils 12 Monate. 

MagentaZuhause ist in fast allen Anschlussbereichen verfügbar. MagentaTV MegaStream enthält Netflix Standard 

und Disney+ Standard (jeweils HD verfügbar und gleichzeitige Nutzung auf bis zu zwei Geräten). Voraussetzung 

für die Buchung und Nutzung von Netflix und Disney+ sind ein Wohnsitz in Deutschland sowie die Registrierung 

und Akzeptanz der Nutzungsbedingungen bei Netflix und Disney+. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, 

Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Unsere Ö�nungszeiten

Mo., Di. 10.00 – 18.00 Uhr, Mi. 9.30 – 18.00 Uhr

Do. 10.00 – 19.00 Uhr, Fr. 09.30 – 15.00 Uhr

f.on GmbH
Am Heizwerk 3 •  24983 Handewitt

Tel. +49 (0)4608 971 67 - 0

Silkes Eltern 1980 Angestelltentre�en 2019
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POLSTER-SONDER-POLSTER-SONDER-

VERKAUFVERKAUF Ab sofort bis 10.02.2024!

+++ SPAREN SIE JETZT BIS ZU 250 EURO BEIM SOFAKAUF +++

TAUSCH-TAUSCH-
PRÄMIENPRÄMIEN
E 150 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 1.000 €

E 200 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 2.000 €

E 250 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 2.500 €
– ausgenommen Aktionsware und Einbauküchen –

30%
RABATT
auf einen Couchtisch Ihrer Wahl und

in Verbindung mit dem Kauf einer Garnitur 

KOSTENLOSE 
LIEFERUNG

Ihrer neuen Garnitur

Kostenlose Entsorgung
Ihrer alten Garnitur

WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN

Schiffbrücke 63 • 24939 Flensburg • Z 0461-26226

Einrichtungshaus
Geöffnet:

Montag-Freitag

9.00-18.00 Uhr

Samstag

9.00-14.00 Uhr

www.moebel-reimann.de

Viele Ausstellungsstücke 
bis zu

70%
REDUZIERT

Weitere Beispiele unter
www.moebel-reimann.de

KAUF

LOKAL

Für Momente der Entspannung!  
POLSTERGARNITUR
Echtes Leder anthrazit, 

Metallfüße chrom

Mit dieser eleganten ECKGARNITUR in 
angenehm weichem und dennoch strapa-
zierfähigem Sto�bezug lässt es sich ganz 
wunderbar entspannen. 
Stellmaß: ca. 294 x 245 cm.

POLSTERECKE, 1,75-Sitzer mit     klappbarer Armteil-Verstellung mit 
Rasterbeschlag und integrierter Relax-Funktion XXL-Longchair mit 
Rückenverstellung. Stellmaß: 175 x 302 cm.

POLSTERGARNITUR  TL 2289, Polstergarnitur in Breitcord hellgrau,
Longchair XXL-Ecke mit Armlehne rechts, 1,5-Sitzer mit Armlehne links.
Stellmaß ca. 190 x 272 cm

Zeitbegrenzter Sonderpreis

ab 999.-

inklusive Lieferung

Stellmaß: 220 x 173 cm
ohne Kopfstützen

AKTIONSPREIS

inkl. Wall-Free Funktion,
Funktionsecke und Kopfstützen

2.890.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

AKTIONSPREIS

3-Sitzer, ca. 218 x 85 x 95 cm

1.770.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

AKTIONSPREIS

inkl. 2 x Kopfstützen

1.590.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

AKTIONSPREIS

1.990.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

AKTIONSPREIS

2,5-Sitzer, ca. 188 x 85 x 95 cm

1.650.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

AKTIONSPREIS

inkl. Kopfstützen
und Sitztiefenverstellung

2.390.-
inklusive Liefeinklusive Lieferung.rung.

Die elegante 
WOHNLANDSCHAFT 
überzeugt mit einer absolut  zeitlosen Optik und so fügt es 
sich nahezu in jeden Wohnstil ein.  Mit einem Stellmaß von 
ca. 200 x 305 x 168 cm zeigt sie ausreichend Möglichkeiten 
auf, um es sich richtig gut gehen zu lassen.
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Mit dem Mini 
zum Weltrekord

Die Lokführer streiken. Eigentlich 
wollte ich mit dem Zug zum Auftakt 
der Handball-Europameisterschaft 
nach Düsseldorf reisen. Doch pünkt-
lich mit dem ersten Anpfiff geht auf 
Deutschlands Schienen fast nichts 
mehr. Ich muss umplanen. Nun nä-
here ich mich mit einem „Mini“, den 
ich von meiner Frau in Oldenburg 
abgeholt habe, dem größten Hallen-
handballspiel, das je auf deutschem 
Boden stattgefunden hat. 53.586 Zu-
schauer sollen es am Abend werden. 
Um 10 Uhr am Vormittag erreiche ich 
500 Meter von der Arena entfernt ei-
nen riesigen Parkplatz. Es ist viel los, 
es ist auch Messe in Düsseldorf. Mei-
ne Akkreditierung erhalte ich gleich-
zeitig mit einer Tanzgruppe, die kurz 
darauf in der noch fast menschen-

leeren Arena probt. Das Stadiondach 
ist schon seit Wochen geschlossen. 
Heizpilze sind im oberen Bereich an-
gebracht. Es ist warm, nur aus dem 
Eingangstunnel strömt ein frischer 
Luftzug.

Stadion-Atmosphäre

Eine Stunde vor Anpfiff wird das Licht 
abgedunkelt. Wunderkerzen funkeln, 
es ertönt „An Tagen wie diesen“. Wir 
sind in Düsseldorf, der Stadt der „To-
ten Hosen“. Zwei Stunden später sin-
gen die vielen Fans selbst. „Oh, wie 
ist das schön“. Die deutsche Mann-
schaft hat alles im Griff und schlägt 
die Schweiz deutlich mit 27:14. „Es 
war etwas ganz Besonderes, hier zu 
spielen“, sagte Johannes Golla. Für 
den nächsten Morgen hat die Deut-
sche Bahn – off izieller Partner der 
EM – trotz Streiks einen Sonderzug 

HANDBALL AKTUELL

Handball-EM: 
Sechs Gruppen in sechs 
Tagen – eine Winterreise

Home & Business IT
Service  •  Verkauf  •  Beratung  •  Seminare 

      0461 – 520 50 81
www.FJORDsoft.de

Mürwiker Str. 161
24944 Flensburg
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muss ich die Verantwortung tragen“, 
sagt der 23-Jährige.

Ein erstes SG-Duell

Die Handballer von Bosnien-Her-
zegowina fordern Europameister 
Schweden heraus. Viele Landsleu-
te strömen in die Arena und stärken 
Benjamin Buric den Rücken. Doch der 
Gegner ist zu stark. Aber nicht nur 
das: Der Torhüter verliert das direk-
te Duell gegen Jim Gottfridsson mit 
0:4. „Benko muss weiterhin meine 
Wurfbilder studieren“, scherzt der 
Spielmacher.

Der TV-Experte

Für München ist ein Doppelzimmer 
gebucht. Meine Frau reist über Nacht 
mit Freunden aus dem Norden an. Wir 
sind kurz am Karlsplatz. Kurz dar-
auf breche ich zum Training des dä-
nischen Nationalteams auf. Mit der 

U-Bahn komme ich durch Milberts-
hofen. Der dort ansässige TSV – lang-
jährige Fans erinnern sich – zog sich 
1993 aus der Bundesliga zurück, und 
die SG durfte erstklassig bleiben. 
Jetzt tummeln sich ganz in der Nähe 
die dänischen Handballer. Auf mich 
warten Lukas Jörgensen und Johan 
Hansen. Plötzlich höre ich eine pro-
testierende Stimme: „Du grüßt auch 
nur noch die jungen Spieler.“ Es ist 
Anders Eggert. Die SG-Legende ist 
als Experte für den dänischen Sender 
„TV2“ am Start.

Isländischer Wasserfall

In die Olympiahalle pilgern über 2000 
isländische Fans und füllen einen gro-
ßen Block. Ein Anblick wie ein islän-
discher Wasserfall. Die Handballer 
von der Vulkaninsel tun sich aber sehr 
schwer. Mit Mühe und Not erreichen sie 
ein Unentschieden gegen Serbien. Ar-
nor Atlason, vor einer Dekade eine Aus-

hilfe bei der SG, ist nun Co-Trainer. Der 
aktuelle SG-Spieler Teitur Einarsson 
steht nicht im Kader.

40 dänische Tore

Ein zweiter Tag in München. Am Abend 
spielen die Dänen. Mads Mensah pau-
siert, aber Lukas Jörgensen, Emil Ja-
kobsen und Johan Hansen sind mitten-
drin. Der Fünfte aus dem nominierten 
SG-Quintett ist Simon Pytlick, der sich 
zeitweise sogar als Spielmacher bewei-
sen muss. „Es war etwas chaotisch und 
komisch, aber insgesamt ordentlich“, 
meint der Halblinke. Die Dänen domi-
nieren gegen überforderte Griechen. 
Ausgerechnet Aaron Mensing, der die 
SG im Sommer verlassen hat, macht mit 
dem Schlusspfiff Treffer Nummer 40.

Mannheim, die Zweite

Zusammen mit meiner Frau geht es 
wieder gen Norden. Allzu weit komme 

organisiert, um Johannes 
Golla und Teamkollegen nach 
Berlin zu befördern. 

Wintermärchen

Der Dichter Heinrich Heine 
wurde in Düsseldorf geboren. 
Von ihm stammt „Deutsch-
land. Ein Wintermärchen“. Es 
ist verdammt kalt im Rhein-
land – bis zu minus acht Grad. 
Zur Mittagszeit treffe ich in 
Mannheim, meiner zweiten 
Station der Deutschland-Tour, 
ein. In der SAP-Arena gewin-
nen die Niederlande gegen 
Georgien. Ohne Beteiligung 
der SG Flensburg-Handewitt, 
da Linkshänder Kay Smits an 
einer Herzmuskelentzündung 
laboriert. Auf seiner Position 
spielt Niels Versteijnen, ein 
ehemaliger SG-Akteur. „Der 
Grund ist traurig, aber nun 
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HANDBALL AKTUELL

ich allerdings nicht. Ich steige bereits 
in Mannheim aus, wo am Abend die 
nächste Gruppe spielt. Kroaten und 
Österreicher liefern sich ein packendes 
Duell. Die Kroaten haben viele Fans, am 
Ende holen die Alpen-Handballer einen 
überraschenden Punkt. Ihre Schlach-
tenbummler singen: „Immer wieder, 
immer wieder Österreich!“ Diese Me-
lodie erinnert mich an uralte Zeiten in 
der Handewitter Wikinghalle. 

Berlin, wir fahren nach Berlin!
 
Die Züge rollen wieder. Am Morgen 
des sechsten Tages reise ich über 
Frankfurt und Erfurt zum Berliner Ost-
bahnhof. Dort befindet sich die Merce-
des-Benz-Arena. Im Rücken habe ich 
zunächst etwa vier Prozent eines klei-

Highlights in FLENSBURG • Deutsches Haus

22.02.2422.02.24  
Deutsches HausDeutsches Haus

JETZT TICKETS SICHERN!

An allen bekannten VVK-Stellen sowie unter 0365 – 5481830 und www.resetproduction.de

25.02.2425.02.24  
Deutsches HausDeutsches Haus

nen Landes. Die erste EM-Teil-
nahme der Färöer hat die kleine 
Inselgruppe vorübergehend et-
was geleert. Sportlich interes-
santer ist das zweite Spiel des 
Tages. Slowenien schlägt Nor-
wegen mit 28:27. SG-Abwehr-
chef Blaz Blagotinsek wirft 
vom Kreis fünf Tore und blockt 
den letzten Wurf der Skandina-
vier. „Das war ein supertolles 
Spiel“, schwärmt der Slowene. 
„Wir waren schon weiter, mach-
ten uns keinen Stress, und es 
lief einfach gut.“ Für mich lief 
es auch gut, denn ich habe es 
geschafft: alle sechs Gruppen 
in sechs Tagen!

 Text und Fotos: Jan Kirschner     

Besondere Geschichten 

verdienen das beste Medium
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Gültig vom 01.02.2024 bis zum 29.02.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
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der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Birkland 5, Wees seit 1924

… mit hauseigenem Natursauerteig
… ohne Konservierungsstoffe
… hergestellt in eigener handwerklicher Backstube
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2024 gesucht!!2024 gesucht!!

Wir stellen ein:Wir stellen ein:
Auszubildende zum / zur Auszubildende zum / zur 

• • Bäcker/in (w/m/d)Bäcker/in (w/m/d)
• • Bäckereifachverkäufer/in (w/m/d)Bäckereifachverkäufer/in (w/m/d)
• • Kaufmann/frau  Kaufmann/frau  

für Büromanagement (w/m/d)für Büromanagement (w/m/d)

Schriftliche Bewerbungen an:Schriftliche Bewerbungen an:

Bäckerei Hansen Mürwik GmbHBäckerei Hansen Mürwik GmbH
Birkland 5 · 24999 WeesBirkland 5 · 24999 Wees
bewerbungen@hansenbaeckerei.combewerbungen@hansenbaeckerei.com
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Wie man unversehens 

Buchautorin werden kann
Das hätte sich unsere Flensburger Mitbürgerin 

Anja Bauer vor noch nicht allzu langer Zeit nicht 

vorstellen können: ein selbst verfasstes Buch zu 

Papier zu bringen und anschließend zu veröffent-

lichen!

Nun: Sie hat tatsächlich ein Buch geschrieben, 

das rund 130 Seiten umfassende Werk vor kur-

zem, Anfang Januar 2024, sogar veröffentlicht – 

es ist jetzt im Buchhandel 

erhältlich. Das Werk ist 

unter dem Titel „Hacker-

angriff im Autohaus“ 

erschienen, für 9,90 €  

erhältlich und vom Verlag 

BoD verlegt worden.

ISBN 978-3-7568-3188-3

Wie kam es dazu? 

Anja Bauer ist Unterneh-

merin. Als ihre Autohaus-

gruppe im Sommer des Jahres 

2022 von russischen Krimi-

nellen gehackt wurde, stand 

sie plötzlich vor dem Nichts. 

Was hatte dieser Cyber-Angriff 

für Folgen? Nun, die gesamte 

IT, sämtliche Daten, Server, 

Backups, NAS*, Computer und 

Werkstatttester waren ver-

schlüsselt oder zerstört, konn-

ten von den Mitarbeitern nicht 

mehr genutzt werden.

*NAS steht für Network Attached 

Storage – ein Server, der Speicher-

kapazität innerhalb eines Netz-

werks zur Verfügung stellt

Wie reagierte 
das Autohaus?

Schnell fiel die grundsätzliche Ent-

scheidung: „Wir lassen uns nicht 

erpressen!“ 

Durch viel Mut, einen kompletten 

Neuanfang und großes Engagement 

aller Mitarbeiter konnte das Autoh-

aus tatsächlich vor dem Untergang 

gerettet werden!

Dieses echte Wirtschaftsabenteuer 

hat die 55-jährige Flensburgerin im 

Nachgang aufgeschrieben, um ähnlich 

betroffenen Mitmenschen und Firmen 

Mut zu machen und ihre eigene höchst-

persönliche Geschichte zu erzählen. 

Das ist hierzulande nicht unbemerkt ge-

blieben: Die „WirtschaftsWoche“ – das 

führende deutsche Wirtschaftsmaga-

zin – hat Anja Bauer in 2022 sogar als  

„Heldin des Mittelstands“ interviewt (wiwo.de), 

der Artikel „Keine Knete für Black Basta“ erschien 

in der ZEIT zum Thema Cyberkriminalität; das 

Fernsehen berichtete über den bemerkenswerten 

Schritt der Unternehmerin: SAT 1 strahlte einen 

Bericht über die Rettung des Unternehmens aus. 

In SAT.1-Frühstücksfernsehen hieß es: „Ich lass 

mich nicht erpressen.“

Zum Buch

Es ist nicht als Unterhaltungsliteratur einzustu-

fen, weder Krimi noch Liebesgeschichte, kein rei-

nes Fachbuch, keine Autobiographie – vielmehr 

handelt es sich um einen Tatsachenbericht, mit 

eingestreuten Ratschlägen, doch etwas Biogra-

phisches zum besseren Verständnis des Inhalts.

Unser Eindruck: Trotz fehlen-

der Zugehörigkeit zu einem 

der klassischen Buchgenres 

ein unbedingt lesenswer-

tes Werk!! 

Wir empfehlen: 

unbedingt lesen!

Ihr 

Flensburg Journal    
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Bowling und Heavy Metal – zusammen beinahe un-

schlagbar! Das hat sich bereits vor Jahresfrist im 

Februar 2023 bei der Weltpremiere im Flensburger 

Bowlingcenter bewährt, als erstmals auf diesem 

Planeten direkt über den Bowlingbahnen auf einer 

extra konstruierten Bühne Heavy Metal live zele-

briert wurde. Damals bearbeiteten zwei regionale 

Bands die Instrumente, das wird bei der zweiten 

Auflage der Veranstaltung wieder der Fall sein – al-

lerdings sind in 2024 zwei andere Bands am Start!

Heavy Metal – mehr als „nur“ Musik

Eingefleischte Heavy Metal Fans wissen es längst: 

Metalheads sind die besseren Menschen. Me-

tal-Fans können auf den ersten Blick furchteinflö-

ßend wirken. Doch der erste Eindruck täuscht: In 

„Echt“ sind sie das nämlich gar nicht! Spätestens 

seit Wacken zum Kult wurde, wissen das auch nor-

male Sterbliche, dass Metalheads ihr eigenes Ding 

machen, ihre eigene „Uniform“ tragen – die überall 

von allen Gleichgesinnten toleriert wird, die stets 

„Party machen“ und dabei am liebsten geistige Ge-

tränke (Bier!!!) und das dazugehörige Fleisch- und 

Wurstpaket vom Grill verspeisen, und - logo – ihre 

eigene Mucke dazu konsumieren, am besten alles 

live und in Farbe!

 Jetzt haben sie zum 2. Mal die Gelegenheit, bei 

ihrer liebsten Tätigkeit (Live-Konzerten beizuwoh-

nen) gleichzeitig zu streiken – oder besser gesagt 

zu „striken“. Ein Strike ist beim Bowling ein Wurf-

ergebnis, bei dem schon mit dem ersten von zwei 

Würfen eines Frames alle zehn Pins umgeworfen 

werden. 

Rocksounds übertönen 
Bowling-Geräusche

Für alle Gäste gilt: einmal bezahlen, und alles ge-

nießen! Im Eintrittspreis sind sämtliche Getränke, 

Speisen, die Bands und das Bowling enthalten!!!

Die Bowling-Spieler können bei rund einem Meter 

Bühnenhöhe sowohl die Bahn als auch die Band gut 

sehen, aber dabei die sonst üblichen Bowling-Ge-

räusche nicht hören: Die kräftigen und druckvollen 

Rock- und Heavy Metal-Sounds treten in den Vor-

dergrund! Alle anderen Gäste können entspannt je 

nach „Bock“ den Sportlern oder den Musikern zu-

schauen und zuhören. 

Bier wird jedenfalls genug vorhanden sein ... Die 

Gäste stärken sich zusätzlich beim reichhaltigen 

Buffet und nutzen anschließend die Getränke-Flat-

rate. Und dann geht es los.

Die beiden aus Flensburg stammenden Bands  

„PentaPhonic“ und „Dead Man‘s Hand“ sind zwei 

bereits in der Region und in der Szene sehr bekannte 

Gruppen mit großen Fangemeinden. Das macht sich 

auch im Vorverkauf bemerkbar. Die ersten Pins fal-

len zu den virtuosen Gitarrensoli von Metal-Songs. 

Die „Party“ geht los und nimmt ihren Lauf ...

Bands gefangen auf der Bühne

Für die Bands des Vorjahres war es die mit Abstand 

ungewöhnlichste Bühne, auf der sie je gespielt ha-

ben. Denn: Sobald die Bowling-Kugeln erst einmal 

rollen, kommt die agierende Band da nicht mehr 

runter. Kommentar eines Bandmitglieds: „Hoffent-

lich ist dann immer genug Bier auf der Bühne!“

Dazu Veranstalter Christian Reinheimer augenzwin-

kernd: „Als ich die Band befragte, wie sie sich denn 

nach dem Konzert gefühlt hatten, kam als erstes die 

Antwort: „Es ist schon merkwürdig, wenn man Musik 

spielt und die Leute werfen mit Kugeln auf einen.“

Flensburgs Heavy-Metal Fans 
sind begeistert

Christian Reinheimer ist überzeugt: „Heavy Metal 

sollte man nicht nur aus der Konserve hören, das ist 

live einfach geiler!“ Das sahen vor Jahresfrist auch 

die meisten Fans und Gäste so: „Hammer!“, „Geil!“, 

„Beste Mucke“, so lauteten die meisten Kommen-

tare. 

Und so ist es auch nicht verwunderlich, dass zur 

demnächst anstehenden zweiten Auflage des  

„Heavy Metal Bowlings 2.0“ am 17. Februar 2024 

bereits zahlreiche Fans des Genres sich Eintritts-

karten gesichert haben. Für nur 90 Euros pro Nase 

gibt es das Komplett-Paket!

Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Tickets 

ist begrenzt: Interessenten sollten deshalb nicht 

lange zögern! Also, Flensburger Metalheads: „Save 

the Date!“ 

Das Event steigt am 17.02.2024 im Flensburger 

Bowling-Center in der Roten Straße 15.

Einlass: 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr!

„Keep on rocking“!!! flj    

Verrückt? Nö!
Zeitgleich 

BOWLING UND 
HEAVY METAL
– das klappt bestens!
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2 TOP LIVE - BANDS
BOWLING
ALLE GETRÄNKE
COCKTAILS VON MIXX MAL WAS
ESSEN - SNACKS

HEAVY METAL

BOWLING 2.0

SAMSTAG, 17.02.2024
EINLASS: 18:00 UHR
BEGINN: 19:00 UHR 

EINTRITT: 90,- €

ROTE STRASSE 15            24937 FLENSBURG

PENTA PHONIC DEAD MAN'S HAND

0461 - 48087676ROTE STRASSE 15          
0461 - 480

        24937 FLENSBURG
 48087676

ASSE 15            24937 F
0461 - 48087676

.2024
R
R 

37 FLENSBURG
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NÜTSCHANIX 

Niederdeutsche Komödie 

von Michael Wempner

Aufgrund der großen Nach-
frage wird die niederdeutsche 
Erfolgskomödie „Nütschanix“ 
auch 2024 fortgesetzt. 
Also nutzen Sie die Chance 
und schauen Sie sich dieses 
Theaterstück an, in dem es 
hoch hergeht: Simon Fröhlich 
hat seinen Job verloren, es 
seiner Familie aber bisher ver-
heimlicht. Doch auch die an-
deren Familienmitglieder ha-
ben ihre kleinen und großen 
Geheimnisse und so braut sich 
etwas zusammen, was alle auf 
eine harte Probe stellt. Über 
allem steht allerdings der Hu-
mor, der in dieser turbulenten 
Komödie nicht zu kurz kommt.

Sa., 03.02.2024, 19.30 Uhr

So., 04.02.2024, 18.00 Uhr

Bürgerhaus Harrislee

Herr SCH spricht

Torsten Schütte ist auch Herr SCH. 
Und Herr SCH sagt: „Der da spricht, 
das bin ich“. Aber das ist nur ein Zi-
tat von Hans-Magnus Enzensberger. 
Denn Herr SCH, der ist auch Schau-
spieler, also Lautsprecher fremder 
Texte, wie Torsten Schütte. Der aber 
fragt sich nach 40 Jahren im Theater, 
was das ist: sein eigenes Sprechen, 
sein Sprechen im eigenen Namen? 
Wie ist es, wenn man aus einer Fami-
lie kommt, in der nur einer das Recht 
hatte, zu sprechen, und dabei immer 
Recht hatte. Wie lernt man da spre-
chen? Oder gar widersprechen? Und 
was ist Schweigen? Zustimmung oder 
Verweigerung? Also Widerstand? 
Aber wenn alle schweigen? Gibt es 
dann Demokratie? Und was ist Mit-
spracherecht? Heißt Demokratie Mit-
sprechen oder Wählen?
Torsten Schütte befragt sein eigenes 
öffentliches und privates Sprechen, 
Widersprechen und Schweigen. Per-
sönlich, politisch, performativ. Da-

bei bedient er sich fremder Texte von 
Heinrich Kleist, Hugo Ball, Hans-Mag- 
nus Enzensberger und Rainald Goetz. 
Er setzt sich ins Licht mit E-Gitarre 
und Schubertlied, Anzug und Motor-
radhelm, Notenständer und Kopf-
stand. Und er provoziert Zustimmung 
und Widerspruch. Er spielt mit Spra-
che, mit Stimme, mit sich, mit dem 
Publikum.
Donnerstag, 01.02.2024, 20.00 Uhr

Freitag, 02.02.2024, 20.00 Uhr

Samstag, 03.02.2024, 20.00 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel

Flensburg

Mühlengenuss mit Kramer, 
Battiston & Schmedeke

Frank Rühmann alias Kramer, Benito 
Battiston und Ralph Schmedeke sind 
viel mehr als nur ihre Musik! Die drei 
Ausnahmemusiker schmieden eine 
meisterhafte, kraftvolle und souve-
räne Symbiose. 
Am 2. Februar sind sie im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Mühlengenuss” 

in der Bergmühle zu Gast. Unterstützt 
werden die drei an diesem Abend von 
Michael Becker am Cello. 
Songwriter und Sänger Kramer wird 
Sie mit seinen autobiographischen 
Kompositionen und seiner unver-
wechselbaren Stimme berühren. Mit 
großer Erfahrung zaubert er eine 
magische Musik, die authentisch und 
raff iniert erklingt. Benito Battiston 
legt eine ungebremste Spielfreude 
an den Tag, die regelmäßig beim Pu-
blikum Begeisterungsstürme auslöst. 
Der routinierte Perkussionist Ralph 
Schmedeke setzt mit seinem per-
fekten Rhythmusspiel immer wieder 
interessante Impulse. Ihre musikali-
schen Fähigkeiten sind verblüffend 
und unterstreichen ihr interaktives 
Zusammenspiel, was das Trio wie eine 
große Band klingen lässt. Durch die-
se kreative, eigenständige Art wird 
jedes Konzert dieses Ensembles zu 
einem einmaligen Erlebnis!

Freitag, 02.02.2024, 20.00 Uhr 

Bergmühle, Flensburg

VERANSTALTUNGSTIPPS

T A X I - L A N G E
0461/  

67 999 81
Engelsbyer Straße 73 
24943 Flensburg
Fax 0461/ 67 42 12 18

• Krankenfahrten für alle Kassen

• Bus bis 8 Personen
• Kurierfahrten

Ihr Rollstuhltaxi und mehr in und um Flensburg

T A X I - L A N G E
04634/  

93 99 665
Keeleng 5
24975 Husby
Fax 0461/ 67 42 12 18

• Krankenfahrten für alle Kassen

• Bus bis 8 Personen
• Kurierfahrten

Ihr Rollstuhltaxi und mehr in und um Flensburg

T A X I - L A N G E
04634/  

93 99 665
Keeleng 5
24975 Husby
Fax 0461/ 67 42 12 18

• Krankenfahrten für alle Kassen

• Bus bis 8 Personen
• Kurierfahrten

Ihr Rollstuhltaxi und mehr in und um Flensburg
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Dings of Desire

Eine Solo-Performance über 

Einsamkeit und Online-Shopping

Marty Damour wendet sich direkt an 
uns: „Hallo! Mein Name ist Marty Da-
mour. Manchmal, wenn es mir nicht 
so gut geht, bestelle ich mir Dinge im 
Internet, die ich danach nie benutze. 
Kennst du das auch?“ Mit dieser Frage 
macht sich Marty auf die Suche nach 
Fehlkäufen und ihren Geschichten: 
Täglich verlassen unzählige Pake-
te die Warenlager und werden von 
Kurierdiensten unter oft prekären 
Bedingungen bis zur Wohnungstür 
geliefert. Und dann? Wird alles davon 
wirklich gebraucht? „Dings of Desire“ 
ist eine humorvolle Solo-Performan-
ce über Einsamkeit und Onlineshop-
ping, in der Marty Damour das Publi-
kum auf eine Reise durch die eigenen 

vier Wände mitnimmt. Vom Bett aus 
inszeniert Marty die Auseinander-
setzung mit der eigenen Einsamkeit 
als ein Objekt-Theater: Aus den nutz-
losen Dingen wird eine Landschaft 
uneingelöster Konsumversprechen, 
Sehnsüchten und Selbstzweifel. Mar-
ty stellt sich der Angst und widmet 
sich mit großer Geste der eigenen 
Unzulänglichkeit – regelmäßig un-
terbrochen von der Stimme aus der 
Gegensprechanlage.
Donnerstag, 08.02.2024, 20.00 Uhr

Freitag, 09.02.2024, 20.00 Uhr

Samstag, 10.02.2024, 20.00 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel

Flensburg

Ferris MC & DJ Stylewarz

Ferris MC feiert sein HipHop-Come-
back inklusive neuem Album und 

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur
Goldankauf

Mühlenholz 26
Flensburg-Fruerlund
Tel. 04 61-3 33 39
www.goldschmiede-reich.de

Anhänger in Weißgold 
mit Turmalin und 
Princess-Diamant

Besondere 

Geschichten 

verdienen das 

beste Medium.

wwww.events-昀氀ensburg.de

FEBRUARHIGHLIGHTS
IM DEUTSCHEN HAUS

MI., 07.02.2024 | 19:30 UHR

4. SINFONIEKONZERT
STERN_ZEITK

LA
S

S
IK

FR., 16.02.2024 | 20:00 UHR

BASTIAN BIELENDORFER
MR. BOOMBASTI C

O
M

E
D

Y

Alle Infos & Tickets unter

DO., 01.02.2024 | 20:00 UHR

THE MAGICAL MUSIC OF HARRY POTTER 

LIVE IN CONCERT K
O

N
ZE

R
T

FR., 09.02.2024 | 20:00 UHR

FERRIS MC & DJ STYLEWARZ

AUDIOBIOGRAPHIE LEGACY-TOUR 24K
O

N
ZE

R
T

DI., 13.02.2024 | 19:00 UHR

MORITZ NEUMEIER 
UNANGENEHM.C

O
M

E
D

Y

SO., 04.02.2024 | 10:00 UHR

DIE GR. VOGELSPINNEN DER WELT

SPINNEN- UND INSEKTENAUSSTELLUNG 

A
U

S
S

T
E

LL
U

N
G

SO., 18.02.2024 | 15:00 UHR

SCHNEEKÖNIGIN 
DAS MUSICALM

U
S

IC
A

L

SA., 24.02.2024 | 20:00 UHR

RALF SCHMITZ
SCHMITZEFREIC

O
M

E
D

Y

MI., 21.02.2024 | 20:00 UHR

SIXX PAXX
MAGIC TOUR 23/24M

A
LE

 R
E

V
U

E

DO., 22.02.2024 | 19:30 UHR

DANCE MASTERS 
BEST OF IRISH DANCE!S

H
O

W

SO., 25.02.2024 | 19:00 UHR

THE WORLD OF MUSICALS 
ALLE HITS IN EINER SHOWM

U
S

IC
A

L 

AUSVERKAUFT
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In dem gewaltigen Kontrast 
zwischen dem immer schwä-
cher werdenden Menschen und 
der überwältigenden Kraft 
seiner Bilder sucht sie nach 
Eindrücken, Emotionen, Emp-
findungen, die über das Auto-
biographische hinweg das tief 
Menschliche berührt.
Do., 15.02.2024, 20.00 Uhr
Fr., 16.02.2024, 20.00 Uhr
Sa., 17.02.2024, 20.00 Uhr
Do., 22.02.2024, 20.00 Uhr
Fr., 23.02.2024, 20.00 Uhr
Sa., 24.02.2024, 20.00 Uhr

Theaterwerkstatt 
Pilkentafel
Flensburg

Rumsegeln

Lesung mit 
Friedrich Thordsen
Eine gute Flasche Rum ge-
hört auf jedes Segelboot, 
behauptet der Flensburger 
Segler und Autor Friedrich 
Thordsen. Er fühlt sich „Auf 
der Ostsee zu Hause“, doch 
sein Herz schlägt für seine 
Heimatstadt Flensburg. Für 
die Lesung „Rumsegeln” am 
16.2.2024 geht der überzeug-
te Moin-Sager beim traditio-
nellen Rumhaus Johannsen in 
der Marienstraße vor Anker. 
Möchten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre und mit dem Duft 
des Rums in der Nase den Ge-
schichten aus seinen Büchern 
lauschen? Dann reservieren 
Sie sich einen der begrenzten 
Plätze via E-Mail an:
anfito@web.de.

Freitag, 16.02.2024, 
19.00 Uhr 

Rumhaus Johannsen
Marienstr. 6, Flensburg

kommt mit seiner Audiobiographie 
Legacy-Tour 2024 auch nach Flens-
burg! Neben DJ Stylewarz und ei-
nigen brandneuen Tracks hat der 
Musiker natürlich auch die belieb-

ten 90er/2000er-Klassiker wie z.B. 
„Reimemonster“ im Programm und im 
Gepäck! 

Freitag, 09.02.2024, 20.00 Uhr 
Deutsches Haus, Flensburg

Moritz Neumeier: 
Unangenehm

Unangenehm ist ja erstmal einiges 
und eine sehr persönliche Sache. Ei-
nigen ist es vielleicht unangenehm, 
einen Programmtext zu schreiben, 
für eine Show, die es noch nicht gibt. 
Möglich. Moritz Neumeier sind eine 
Menge Sachen unangenehm und über 
einige dieser Sachen spricht er auf der 
Bühne. Situationen, die ihn überfor-
dern, Verhaltensweisen, die er hat, 
und Menschen, die er trifft.
Auch in diesem Programm wird wieder 
allabendlich improvisiert und sagen 

wir mal so: Angenehm ist das nicht 
immer! Wie gewohnt ist es am Ende 
eine Mischung aus zu linker Politik, 
zu ehrlichen Einblicken in das Leben 
eines Vaters und Ehemanns und einer 
Portion zu dollem Humor. Moritz Neu-
meiers Show eben. Lohnt sich. Macht 
Bock. Wird potentiell unangenehm.

Dienstag, 13.02.2024, 19.00 Uhr 
Deutsches Haus, Flensburg

Das Portrait eines Vogels

Karin Schmitt ist nicht nur Figuren-
spielerin, sondern auch Tochter des 
Malers Claude Henri Schmitt. Im Juni 
2021 schwang sich der französische 
Maler nach einer langen und schweren 
Verwandlung in einen Vogel mit Leich-
tigkeit in die Lüfte. Diese Verwand-
lung heißt mit medizinischem Namen 
die Lewy-Körper-Demenz und ist eine 
neurodegenerative Erkrankung, die 
unter anderem Gleichgewichtsver-
lust, Wahrnehmungsstörungen und 
ausgeprägte visuelle Halluzinationen 
verursacht. Karin Schmitt erinnert 
sich an ihren kranken Vater, an seine 
fortschreitende und unabwendbare 
Verwandlung und entwirft mit Empa-
thie, Zärtlichkeit und Sensibilität sein 
Porträt, schafft einen Raum für seine 
farbenfrohen Bilder und unsere Asso-
ziationen. Wir hören nur wenige Sät-
ze, viel Stille und einfühlsame Musik. 

VERANSTALTUNGSTIPPS

 38. LIONS
 KONZERT

17. MÄRZ 2024 

19.30 UHR

DEUTSCHES

HAUS

FLENSBURG

FÖRDERGESELLSCHAFT DES
LIONS CLUB 
FLENSBURG-SCHIFFBRÜCKE E.V.

Die Eintrittskarten sind im sh:z-Ticketcenter in der Nikolaistraße 7, Flensburg erhältlich. 

LUDWIG VAN BEETHOVEN
TRIPELKONZERT OP. 56 IN C-DUR

SOLISTEN

SITARSKI TRIO:

HSIN-HUA HSIEH  | VIOLINE

JANE SITZWOHL | CELLO

BORYS SITARSKI | KLAVIER

JOSEPH HAYDN
PAUKENMESSE

(MISSA IN TEMPORE BELLI)
HOB. XXII:9 IN C-DUR

SOLISTEN

ESTHER LUISE BOMHARD | SOPR AN

ANNA HEINECKE | ALT

THEO ROHDE | TENOR

LUK AS GERBER  | BASS

CHÖRE UND ORCHESTER

LUNDBERG SINGERS HÄSSLEHOLM

BENEFIZCHOR UND COLLEGIUM MUSICUM

AM ALTEN GYMNASIUM FLENSBURG

GESAMTLEITUNG

KMD MICHAEL MAGES
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Mr. Boombasti – 
In seiner Welt ein Superheld

In seinem neuen Programm „Mr. 
Boombasti – In seiner Welt ein Super-
held“ feuert Basti Bielendorfer ohne 
Atempause 2 Stunden Vollgas-Come-
dy aus einer Welt ab, die in der Zwi-
schenzeit nicht weniger verrückt ge-
worden ist. 
In der Menschen als Superheld*innen 
gefeiert werden, nur weil sie ihre Kin-
der ungefragt im Internet präsentie-
ren. Eine Welt, in der der Staat immer 
noch darüber diskutiert, ob die wah-
ren Superheld*innen vielleicht fair 
bezahlt werden sollten. Eine Welt, in 
der die Jugend von heute die Fehler 
von gestern beheben muss.
Eigentlich ist die Welt voll mit sol-

chen Superheld*innen, wir sehen sie 
nur nicht. Und jetzt ist es Zeit, dass 
sie sich zu erkennen geben.
Kommen Sie mit auf eine wilde Reise 
durch eine Gegenwart, die von Tag zu 
Tag verrückter wird und der man nur 
auf eine Weise begegnen kann – mit 
einem boombastischen Lachen im 
Gesicht.
Und vielleicht entdecken Sie dabei 
auch die Superkraft in sich!

Freitag, 16.02.2024, 20.00 Uhr
Deutsches Haus, Flensburg

Ride On

Die Flensburger Rockband Ride On wur-
de 1979 gegründet und nimmt Sie auf 
eine musikalische Zeitreise in die 70er 
und 80er Jahre der Rockgeschichte mit. 
Sie mögen AC/DC, Status Quo, Rolling 
Stones und Deep Purple? Dann bedient 
Ride On zu 100% Ihren Geschmack. Mit 
voller Leidenschaft und Hingabe sowie 
ordentlich Dampf im Kessel steht die 
Band voll hinter ihrem Programm und 
beeindruckt Besucher jeder Altersklas-
se. Sobald der erste Riff gespielt wird, 
weiß jeder, was die Stunde geschlagen 
hat. Kommen Sie vorbei und erleben Sie  
Powerrock vom Feinsten.

Samstag, 17.02.2024, 20.00 Uhr 
C.ulturgut, Flensburg

Schädlingsbekämpfung • Holz- und Bautenschutz
 • Vogelabwehr • Desinfektion

Husum: 04841 / 66 86 32 Schleswig: 04621 / 3 96 93 91

info@friedrichsen-husum.de Flensburg: 0461 / 49 28 99 79

www.friedrichsen-husum.de

20
Jahre

Griechisches Spezialitäten-Restaurant

Seit über 30 Jahren die Adresse für gepflegte, griechische Spezialitäten,
in neu gestalteten Räumlichkeiten, in angenehmer Atmosphäre . . .
Ideal auch für Familienfeste, Betriebs- und Weihnachtsfeiern.

Angelburger Straße 73 - 24937 Flensburg

Öffnungszeiten:
Täglich von 17.30 bis 23.00 Uhr - kein Ruhetag!
Telefon: 04 61 - 2 88 49  – Alle Gerichte auch außer Haus.

Montag Ruhetag!

45

Ab 15,- € Bestellwert 

liefern wir im Stadtgebiet Flensburg frei Haus; 

ab 20,- € Bestellwert, zzgl. 1,- € Lieferkosten 

liefern wir nach Weiche, Jarplund-Weding und Tastrup; 

nach Harrislee, Wees, Maasbüll und 

Wassersleben auf Anfrage. 

Dienstags gibt‘s ein Spezial 

für die Weinliebhaber unter Ihnen.

Alle Weine pro Glas 3,90 € und

pro Karaffe a 0,5 Liter 8,90 € (außer an Feiertagen)

Sparfüchse aufgepasst! 

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag  

zwischen 12.00 bis 15.00 Uhr gilt es: 

Kleine Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 7,90 €
große Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 9,90 € 

Alle Salate, Nudelgerichte und Aufläufe aus unserem 

Sortiment (außer Nr. 70 und Nr. 73) für nur 9,90 € 
- nur zum Abholen oder Verzehr im Restaurant -

(außer an Feiertagen)

Montags ab 17.00 Uhr ist unser PIZZATAG, d. h.

große Pizzen ab 8,90 € und kleine Pizzen ab 6,90 €
für Selbstabholer und Verzehr im Restaurant

(außer an Feiertagen)

Öffnungszeiten:
Mo.- Do. 17.00 - 23.00 Uhr
Fr. + Sa. 12.00 - 24.00 Uhr
So. 12.00 - 23.00 Uhr 

Lieferservice:
Mo.- Do. 17.00 - 22.00 Uhr
Fr. / Sa. / So. 12.00 - 22.00 Uhr
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ßen auf einer eigenen Reise“, 
so Schneekönigin-Darstellerin 
Asya Pritchard. „Das Publikum 
begleitet sie dabei und lernt 
ebenso wie die Charaktere viel 
über  Freundschaft und Tole-
ranz, aber vor allem über den 
Mut, zu sich selbst zu stehen.“ 
Getragen wird das Musical von 

Musical-Zauber aus 
Eis und Schnee

Theater Liberi präsentiert 
„Schneekönigin – das Musical“
Lassen Sie sich in eine magische Welt 
entführen, in der die Grenzen zwischen 
Fantasie und Realität  verschwimmen. 
Das Theater Liberi inszeniert die jahr-
hundertealte Geschichte von Hans  
Christian Andersen als modernes Musi-
cal für die ganze Familie. Eigens kom-
ponierte Musicalsongs, jede Menge 
Humor und ganz viel Herz sorgen für 
ein unterhaltsames Live Erlebnis für 
die ganze Familie! 
Erzählt wird die Geschichte von Gerda 
und Kay, die seit Kindheitstagen unzer-
trennliche beste Freunde sind. Die bei-
den führen ein ganz  normales Leben, 
bis eines Tages ein Wintersturm über 
ihrer Stadt aufzieht. An diesem Abend 
erzählt  Gerdas Mutter den beiden zum 
ersten Mal die Geschichte einer magi-
schen Königin, der Herrscherin  über 
Schnee und Eis. Als Kay kurz darauf 

spurlos verschwindet, macht sich Ger-
da auf die Suche nach  ihm. Sie landet 
in einer geheimnisvollen Welt, in der 
alles möglich zu sein scheint. Plötzlich 
ist Gerda  mittendrin in einem Aben-
teuer, in dem sie auf witzige Gestalten 
trifft, eine exzentrische Bekanntschaft  
macht und in die Fänge einer schrägen 
Bande gerät. Zum Glück ist sie nicht auf 

sich allein gestellt und kann auf un-
erwartete Hilfe zählen. Doch die Zeit 
wird knapp und Gerda muss all ihren 
Mut aufbringen, um Kay aus der eisigen 
Welt der Schneekönigin zu retten… 
Die zeitgemäße Adaption des Theater 
Liberi legt den Fokus auf die Entwick-
lung der drei Protagonisten.  „Jede 
der Figuren befindet sich gewisserma-

VERANSTALTUNGSTIPPS

Jetzt auch in Flensburg 12x HYUNDAI
für Sie im Norden

Unser Arne Hinrichsen und Daniel Palau

HYUNDAI Center Flensburg

Zur Bleiche 46

24941 Flensburg

Tel. 0461 509 098 0

Weitere HYUNDAI Center in Eckernförde, Heide, Husum, 

Schleswig, Marne, Itzehoe, Neumünster, Hamburg-Harburg, 

Hamburg-Bergedorf, Schwarzenbek, Bad Belzig

hyundai.nord-ostsee-automobile.de
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WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Flensburg Akademie GmbH • Jens-Due-Weg 1 • 24939 Flensburg

Ansprechpartnerin: Monika Jepsen • Telefon +49 (0) 461 169 282 30

www.flensburg-akademie.de • info@flensburg-akademie.de

Handball-Camps by

2023

Anmeldeschluss ist jeweils 2 Wochen vor Campstart!

SG ELITE CAMP
➣ 25.03. – 27.03.2024  ➣ Jahrgänge 2006 – 2008
2 Übernachtungen: 199,- Euro/Person · Ohne Übernachtung: 99,- Euro/Person

SG HERBST CAMP (m/w/d)
➣ 22.10. – 26.10.2024  ➣ Jahrgänge 2010 – 2012
5 Übernachtungen: 495,- Euro/Person · Ohne Übernachtung: 295,- Euro/Person

SG TORWART CAMP (m/w/d)
➣ 02.04. – 04.04.2024 ➣ Jahrgänge 2008 – 2010
➣ 01.08. – 03.08.2024 ➣ Jahrgänge 2009 – 2011
➣ 24.10. – 26.10.2024 ➣ Jahrgänge 2009 – 2011
Jeweils 2 Übernachtungen: 379,- Euro/Person · Ohne Übernachtung: 279,- Euro/Person

SG KIDS CAMP (m/w/d)
➣ 09.05. – 11.05.2024  ➣ Jahrgänge 2013 – 2016
➣ 19.12. – 21.12.2024  ➣ Jahrgänge 2013 – 2016
Nur ohne Übernachtungen: 90,- Euro/Person

➣ 29.07. – 03.08.2024  ➣ Jahrgänge 2009 – 2011
6 Übernachtungen: 595,- Euro/Person · Ohne Übernachtung: 349,- Euro/Person

SG SOMMER CAMP (m/w/d)
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heißt es allerdings: Nur nicht 
leise sein! Mitsingen, tanzen, 
klatschen und rätseln ist wäh-
rend der ca. 60-minütigen Vor-
stellung absolut erwünscht. 
Als animierter Gastgeber führt 
Micky Maus die Kinobesucher 
durch das kunterbunte Pro-
gramm, das auf die kleinsten 
Zuschauer im Vorschulalter aus-
gerichtet ist. Für Spannung sor-
gen unter anderem noch nie im 
Fernsehen gezeigte Folgen von 
„Spidey und seine Super-Freun-
de”. Musikvideos laden zum Mit-
tanzen und Mitsingen ein und 
sorgen für Bewegung zwischen 
den Episoden und bei kleinen 
Ratespielen rund um die Disney 
Channel Vorschulserien können 
die kleinen Besucher ihr Rät-
seltalent unter Beweis stellen.

Sa., 24.02.2024, 15.00 Uhr
So., 25.02.2024, 15.00 Uhr 

UCI Kinowelt, Flensburg

Ingo Oschmann: 
Wunderbar – Es ist ja so!

Ingo Oschmann kommt nach 
Flensburg! Mit im Gepäck: sei-
ne Live-Show: „Wunderbar 
– Es ist ja so!“ Freuen Sie sich 
auf Stand-up Comedy, Zau-
berkunst, Improvisation, die 
80iger Jahre und so manchen 
Tiefgang und erleben Sie einen 
Abend der Spitzenklasse.
Jeder hat zu allem und zu je-
dem etwas zu sagen und wenn 
wir wirklich mal sprachlos sind, 
dann regelt das heute eine App 
für uns. Alles um uns herum ist 
unser Leben und darüber darf 
an diesem Abend nachgedacht 
und herzlich gelacht werden.
Ingo gibt wie immer alles, denn 
alles kann, nichts muss, aber 
alles muss raus!
„WUNDERBAR – Es ist ja so!“ 
ist ein wortreicher, magischer 
Abend, der sein Publikum in 
kalten Zeiten mit einem war-
men Herzen entlässt. Denn 
Ingo hat nicht nur sein ganz 
eigenes Genre erfunden, er 
verbreitet neben der Osch-
mann‘schen „Wohlfühl-Unter-
haltung“ noch eine Botschaft: 
„Lachen ohne Reue“.
Do., 29.02.2024, 19.30 Uhr 

C.ulturgut, Flensburg

den eigens komponierten Titeln der Mu-
siker Christoph Kloppenburg und Hans 
Christian Becker. „Die unterschiedli-
chen Figuren und Szenen werden durch 
ebenso abwechslungsreiche Musik  
hervorgehoben“, erklärt Kloppenburg. 
„Von energetisch-elektronischen Songs 
über Momente von  cooler Gelassenheit 
bis hin zu orchestralen Arrangements 
mit emotionaler Tiefe ist alles dabei.“ 

Sonntag, 18.02.2024, 15.00 Uhr
Deutsches Haus, Flensburg

ComingHome Concerts 
präsentiert „JONI“ 

Ein intimer Tribut an Joni Mitchell mit 
Robert Summerfield, 
Lars Duppler und Christoph Möckel 
Joni Mitchell, die größte Songschrei-
berin unserer Zeit, wurde schon immer 
wegen ihrer brillanten Kompositionen 
und ausdrucksstarken Texte geliebt. 
Nun ist sie 80 Jahre alt geworden und 
wird in der Öffentlichkeit und in den 
Medien gefeiert. In ihrem zeitlosen 
Album „JONI“ treten die Musiker ei-
nen Schritt vom Jazz zurück und legen 
Mitchells Songs in ihrem poetischen 
und verletzlichen Kern frei. Das Trio 
lässt sich Zeit, setzt Pausen und stellt 
Roberts warme, sanfte und leicht raue 
Stimme in den Vordergrund. Der Ton 

ist balladesk, doch es gibt auch Über-
raschungen. Joni ist ein feinfühliges 
Klangportrait für alle, die Wärme, 
Anteilnahme und Poesie gebrauchen 
können. 
Der Pianist Lars Duppler wurde in 
Flensburg geboren, besuchte das För-
degymnasium und ging zum Musik-
studium nach Köln und Paris. Duppler 
arbeitete u. a. zusammen mit Dominik 
Miller, Joachim Kühn, Tom Gaebel und 
Torun Eriksen und kann auf 6 CD-Pro-
duktionen und zahlreiche TV- und 
Hörfunkproduktionen für renommier-
te Rundfunksender zurückblicken. 
Das Konzert wird unterstützt von: 

NOSPA, FAB, Büro Oeding, Kulturbüro 
Flensburg.

Sonntag, 18.02.2024, 17.00 Uhr
Musikschule Flensburg
(Emmi-Leisner-Saal)

Marienkirchhof 2, Flensburg

Disney Channel Mitmachkino

Ein Kinobesuch ist in der Regel mit Still-
sitzen und Ruhe verbunden. Das fällt 
dem einen oder anderen Kind manch-
mal gar nicht so leicht, besonders dann 
nicht, wenn man mit den Protagonisten 
des Films mitfiebert. 
Beim Disney Channel Mitmach-Kino 

VERANSTALTUNGSTIPPS

Kunsthaus Kobs
Es ist Zeit für NEUE BILDER
in Ihren eigenen vier Wänden.
Ölgemälde, Acryl + Aquarellbil-
der, Unikate, Lithografien, Linol-
drucke, Objekte von regionalen 
und internationalen Künstlern.
Oder NEUE RAHMEN für Ihre Bilder.
Riesenauswahl an Mustern 
für individuelle Rahmungen.
24975 Ausacker - Osterdorf 15
Tel. 0 46 34 / 91 56 - info@kunsthaus-kobs.de

Öffnungszeiten: Mo-Mi 9.30-12.00 und 14.00-17.00 Uhr

Handgefertigte Trauringe

Gravuren

Reparaturen

Realisieren Sie mit

uns Ihren Traumschmuck

in unserer eigenen Goldschmiede
Genaue Analyse durch Röntgenspektrometer!

Ankauf von 
Gold, Silber 

und Brillanten 
sowie Zahngold

zu aktuellen 
Tagespreisen

Für unsere Leser

nur das Beste!

Mikronährsto昀昀-Mangel sollte 
stets beseitigt werden 

Der Wetterumschwung

Was hilft noch bei 
Frühjahrsmüdigkeit?
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Gemäß einer Umfrage leiden über die 
Hälfte aller Frauen und Männer an Früh-
jahrsmüdigkeit. Charakteristisch sind 
dabei neben besagter Müdigkeit auch 
Erschöpfung und ein ausgeprägtes 
Schlafbedürfnis. Weitere Beschwerden 
können Wetterfühligkeit, Abgeschla-
genheit, Schwindel, Konzentrations-
schwäche, Stimmungsschwankungen, 
Kreislaufprobleme, Gereiztheit und 
Kopfschmerzen sein. Einige Fachleute 
vermuten, dass Mikronährstoff-Defizite 
der Grund für die Frühjahrsmüdigkeit 
und die anderen genannten Symptome 
sind, da sich viele Menschen im Winter 
nicht ausgewogen ernähren.
Inzwischen überwiegt jedoch eher die 
Auffassung, dass durch den Wechsel 
von der dunklen zur hellen Jahreszeit 
ein Ungleichgewicht im Hormonhaus-
halt die Ursache sein könnte. Denn in 
den dunklen Wintermonaten produ-
ziert der Körper vor allem das Schlaf-
hormon Melatonin, das müde macht, 
und weniger das Glückshormon Sero-
tonin. Im Frühjahr geschieht dann Fol-
gendes: Das Verhältnis dieser beiden 
Hormone gerät ins Ungleichgewicht. 
Das zunehmende Sonnenlicht begüns-
tigt im Frühjahr die Bildung von Sero-
tonin, während gleichzeitig aber auch 
noch das für den Schlaf relevante Me-
latonin aktiv ist. Die Wechselwirkung 
der beiden Botenstoffe führt zu Müdig-
keit. Es dauert meist einige Wochen, bis 
sich das Verhältnis der beiden Hormone 
wieder normalisiert hat.

Mikronährsto昀昀-Mangel sollte 
stets beseitigt werden 

So trägt etwa das Vitamin B6 zur Regu-
lierung der Hormontätigkeit bei. Das 
Vitamin B5 (Pantothensäure) trägt zu 
einer normalen Synthese und wesent-
lich zu einem normalen Stoffwechsel 
von Steroidhormonen bei. Dazu zählen 
u. a. Testosteron, Östrogen, Glukokor-
tikoide wie Cortisol, Mineralkortikoide 
wie Aldosteron, das für die Regulie-
rung des Wasser- und Elektrolyt-Haus-
halts sowie des Blutdrucks von hoher 
Wichtigkeit ist. Vitamin B5 trägt au-
ßerdem zu einer normalen Synthese 
und zu einem normalen Stoffwechsel 
von Vitamin D und einigen Neurotrans-
mittern bei, also Botenstoffen, die bei 
der Erregungsübertragung in Synap-
sen, Kontaktstellen von Nervenzellen 
zu anderen Zellen, eine wichtige Rolle 
spielen.
Zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung tragen Eisen, Folat, Magne-

sium, Niacin, Pantothensäure, Ribofla-
vin, Vitamin B12, Vitamin B6 und Vita-
min C bei.
Multivitamin Pharma Nord® Tabletten 
versorgen den Körper z. B. mit allen  
8 B-Vitaminen, Vitamin C, Mangan, 
Kupfer, Magnesium etc.

Der Wetterumschwung

Eine bedeutende Rolle bei der Früh-
jahrsmüdigkeit spielt wohl auch die 
Wetterumstellung. Durch den Wechsel 
von kälteren zu wärmeren Tempera-
turen weiten sich die Blutgefäße, wo-
durch der Blutdruck sinkt. Das kann 
ebenfalls ein Gefühl der Erschöpfung 
hervorrufen.

Was hilft noch bei 
Frühjahrsmüdigkeit?
 
Tageslicht tanken: Betroffene sollten 
sich viel draußen aufhalten. Dadurch 
nimmt die Produktion von Serotonin 
und Vitamin D zu. 
Früh schlafen gehen: Sobald man müde 
ist, sollte man auch tatsächlich ins Bett 
gehen. 
Sport treiben: Regelmäßiger Sport ak-
tiviert den Kreislauf und vertreibt die 
Müdigkeit. Besonders bewährt haben 
sich Sportarten an der frischen Luft wie 
Radfahren, Joggen oder Nordic Walking 
– ganz generell sollte man sich mehr 
bewegen!
Gesunde Ernährung: Frischkost mit viel 
Obst, Gemüse, Vollkornprodukten und 
hochwertigen Ölen versorgen den Kör-
per mit Vitalstoffen, die für viele Stoff-
wechselvorgänge erforderlich sind. 
Wechselduschen: Kalt-warme Wechsel-
duschen am Morgen regen den Kreis-
lauf an. Wichtig dabei:  immer mit kal-
tem Wasser aufhören. 
Und überhaupt: Man sollte sich stets 
genug Erholung zugestehen – und das 
gern täglich! 

Sollten die eingangs erwähnten Symp-
tome im Zusammenhang mit der Früh-
jahrsmüdigkeit – die nur einige Wochen 
anhält – jedoch zum Dauerzustand 
werden, sollte man lieber doch einmal 
einen Arzt oder eine Ärztin zu Rate zie-
hen. Bei monatelanger Abgeschlagen-
heit könnten auch Erkrankungen wie 
eine Schilddrüsenunterfunktion, de-
pressive Verstimmung bzw. Depression, 
Burnout-Syndrom oder das chronische 
Erschöpfungssyndrom für die Sympto-
me verantwortlich sein. 
 Heike Lück-Knobloch  

Frühjahrsmüdigkeit – 
muss nicht sein ...

Hergestellt unter pharmazeutischer Kontrolle

Mit 18 Vitaminen und Mineralsto�en – 

einschließlich:

··   Vitamin C, Zink und Vitamin D, die zu einer 

normalen Funktion des Immunsystems 

beitragen

··   Selen (patentierte Selenhefe SelenoPrecise) 

trägt zum Schutz der Körperzellen vor 

oxidativem Stress bei

··   B-Komplex (alle 8 B-Vitamine)

··   enthält kein Eisen

··   besitzt eine ausgezeichnete Bioverfügbarkeit

M U LT I V I TA M I N TAB LE T T E N

Für die tägliche 
Rundum- 
versorgung

In Apotheken erhältlich:
PZN 08755844 – 150 Tabletten

Ausgezeichnete 
Bioverfügbarkeit

Tel: 0461-14140-0, www.pharmanord.de
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Altstadt: Geschichte & Geschichten

Altstadt, Architektur und die einzigartigen Kauf-

mannshöfe mit allerlei Geschichten und Anekdoten 

über sich und ihre Bewohner. Was war der Westin-

dienhandel? Und warum wird Flensburg als RUM-

stadt bezeichnet? Begleite uns auf einem Spazier-

gang vom Nordermarkt entlang der Fußgängerzone 

in Richtung Südermarkt und erkunde die Altstadt 

mit all ihren Facetten mit unseren erfahrenen Gäs-

teführern!

Treffpunkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen  

Termine: 01./22. Februar, 15.00 - 16.30 Uhr
 09./24. Februar, 11.30 - 13.00 Uhr

Rum- & Zucker-Tour

Lerne Flensburg als Rumstadt kennen. Erlebe die 

Orte aus der Zeit des Westindienhandels mit alten 

Speichern, malerischen Kaufmannshöfen und dem 

Rumhaus Johannsen.

Treffpunkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden)

Termine: 02./16./23. Februar
14.30 - 16.00 Uhr

Mönche, Heilige & Rummacher  

Gehe auf Entdeckungsreise durch die südliche Alt-

stadt und erkunde die einzigartigen Kaufmanns-

höfe der Roten Straße. Du siehst das Rumhaus 

Braasch, schlenderst über den Südermarkt mit der 

Kirche St. Nikolai und durch anliegende Gänge und 

Gassen. 

Treffpunkt: Vor der Kirche St. Nikolai/Südermarkt

Termine: 03./10./17. Februar, 11.30 - 13.00 Uhr

Malerisches Kapitänsviertel  

Ein Spaziergang in stillen Ecken und Winkeln 

der historischen Altstadt zwischen den Kirchen  

St. Johannis und St. Jürgen. Auf dieser Tour siehst 

du beschauliche Gassen, Quellen, idyllische Gär-

ten sowie historische und einfach bezaubernde 

Häuser. 

Treffpunkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden) 

Termine: 04./11./18./25. Februar
14.00 - 15.30 Uhr

Höfe, Rum & alte Schi昀昀e

Die klassische Führung durch die nördliche Alt-

stadt Flensburgs: Du erkundest den historischen 

Hafen und seine Höhepunkte. Entdecke hierbei 

alte Kaufmannshöfe, die kuriosen Schuhleinen 

über der Norderstraße und das Rumhaus Johann-

sen im historischen Speicher.

Treffpunkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum

Termine: 08./15. Februar
15.00 - 16.30 Uhr

Nachtwanderung – 
Kuriositäten & Mysterien

Im Schein der Taschenlampe erkundest du mit un-

serem Gästeführer Knut Franck die Gebäude und 

Denkmäler auf dem Alten Friedhof und im Chris-

tiansenpark. Dabei erlebst du Bundsenkapelle, 

Mumiengrotte, Idstedt-Löwe und Spiegelgrotte 

im wahrsten Sinne des Wortes in neuem Licht. Wäh-

renddessen erfährst du Anekdoten und Besonder-

heiten aus Flensburgs Geschichte. 

Hinweis: Taschenlampe nicht vergessen! 

Treffpunkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

kostenpfl.

Termine: 09./23. Februar
18.00 - 20.00 Uhr flj 

Stadtführungen 
In Flensburg

KONTAKT & BUCHUNG für alle diese Führungen: 
Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH | Touristinformation Flensburg Nikolaistraße 8

24937 Flensburg | Fon +49 (0)461 90 90 920 | E-Mail info@flensburger-foerde.de | www.flensburger-foerde.de

Wichtiger Hinweis: Die TAFF führt die Stadtführungen nur mit vorheriger Anmeldung und einer Teilneh-

merbegrenzung durch. Gäste können sich telefonisch, per E-Mail oder persönlich für eine Stadtführung 

anmelden. Die Buchung und Bezahlung der Tickets ist ebenfalls online möglich unter:

www.flensburger-foerde.de/erlebnis/erlebnisse.
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Längst ist die Firma „Sanitär Rolf-R. 

Scheel“ in der hiesigen Region be-

kannt und etabliert. 

Wann ist eine Firma eine Traditions-

firma? Da gibt es keine festen Vor-

gaben; wir meinen allerdings: Wenn 

ein Meisterbetrieb seit über 55 Jah-

ren in Flensburg zu Hause ist, gerade 

eben vor Monatsfrist das „Zepter“ in 

die kompetenten Hände der dritten 

Generation übergegangen ist, das 

Unternehmen durchgängig in Fami-

lienhand lag und liegt ... dann hat 

das schon Tradition. Am 1. Januar 

2024 hat der Sohn Gerrit Scheel of-

fiziell die Verantwortung und die 

Leitung des Meisterbetriebes über-

nommen.  

Die Anfänge

Am 07.01.1969 gründete der Gas- und 

Wasser-Installateur-Meister Gerhard 

Scheel die Firma, die ab jenem Tag 

unter seinem Eigennamen „Gerhard 

Installation · Schalt- und Steueranlagen · KabelanschlüsseInstallation · Schalt- und Steueranlagen · Kabelanschlüsse

Alarmanlagen · Hausgeräte-Kundendienst · EDV Netzwerke

Heideland-Süd 12 · 24976 Handewitt /OT Weding

Tel. 04 61 / 3 60 99 · www.elektro-goertz-昀氀.de

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zukunft!
Alles Gute zur Firmenübergabe!  

3. Generation

Wir gratulieren herzlichst zur gelungenen 
Firmenübergabe von Sanitär Rolf Scheel an 
Gerrit Scheel und freuen uns weiterhin auf 
eine partnerschaftliche Zusammenarbeit! 

Mit den besten Wünschen für eine 
erfolgreiche Zukunft

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die Zukunft

In der Flensburger Traditionsfirma
übernimmt die dritte Generation

Sanitär Gerrit Scheel
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Scheel“ ihren mittlerweile sehr gu-

ten Ruf in Flensburg begründete. 

Der erste Firmensitz war mitten im 

Stadtzentrum Flensburgs gelegen, 

am Holm 43, in einem der zahlrei-

chen und typischen Hinterhöfe der 

Altstadt. Aus kleinen Anfängen, 

anfangs nur der Firmengründer und 

ein Geselle, wuchs nach und nach 

ein immer größer werdendes Fami-

lienunternehmen heran. Mit Fleiß, 

handwerklichem Können und Ein-

satzbereitschaft erwarb sich die 

Scheel-Firma schnell einen festen 

eigenen Kundenstamm. Doch schon 

recht bald erwiesen sich die am Holm 

43 angemieteten Räumlichkeiten für 

die aufstrebende Firma als zu klein. 

Der Firmengründer suchte und fand 

eine passende Alternative für sein 

Unternehmen, so zog die Firma „Ger-

hard Scheel“ zum 1. Januar 1976 um, 

in die nicht weit entfernte Wilhelm-

straße 3. Das damals neue Firmen-

domizil ist übrigens längst einem 

Neubau gewichen – gegenüber be-

findet sich heute das „Boutiquehotel 

Petuh“. 

Nach erfolgtem Umzug expandierte 

der noch junge Meisterbetrieb weiter, 

doch schon einige Jahre später stand 

ein erneuter Umzug an. Diesmal lag 

es jedoch an den Vorhaben der Stadt 

Flensburg, die in der Wilhelmstraße 

in städtebaulicher Hinsicht Planun-

gen entwickelte, in denen der Erhalt 

des Standorts des Scheel-Betriebs 

keine Rolle mehr spielte.

Das endgültige Zuhause

Die Stadt Flensburg bot dem Fir-

mengründer Gerhard Scheel als neu-

es Zuhause für seinen Betrieb ein 

Grundstück auf dem Friesischen Berg 

an, im Schäferweg sollte ein neues 

Industriegebiet entstehen. Gerhard 

Scheel nahm das Angebot an, kaufte 

die Liegenschaft, baute auf seinem 

Grundstück ein Betriebsgebäude 

samt Warenlager sowie dazugehöri-

gem Stellplatz für Firmenfahrzeuge, 

später folgte das Wohnhaus für die 

Familie. Nun war er Eigentümer des 

Grund und Bodens, auf dem sein Fa-

Bauunternehmen
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milienbetrieb künftig beheimatet 

sein würde. Im Juli 1981 war alles 

nach den erstellten Plänen fertig, 

die Firma zog mit Sack und Pack um in 

ihr neues und endgültiges Zuhause, 

in den Schäferweg Nr. 2. 

Der Sohn Rolf Rüdiger – mittlerweile 

erwachsen – entschied sich 1971 für 

eine Ausbildung zum Industriekauf-

mann, dann rief ihn die Bundeswehr 

zur Ableistung der Wehrpflicht. Nach 

Erfüllung der staatlichen Dienstver-

pflichtung entschied sich der Junior 

dazu, noch eine zweite Lehre dran-

zuhängen. Er ließ sich in den Jahren 

1976 bis 1978 zum Anlagenmechani-

ker für Sanitär-, Heizungs- und Klima-

technik ausbilden. Anschließend hat 

er den Meisterbrief in jenem Berufs-

feld „gemacht“. Längst hatte er sich 

– jedoch ganz ohne elterlichen Druck 

– für den Beruf seines Vaters entschie-

den, mit der Option, eines Tages den 

Familienbetrieb zu übernehmen. Bis 

es soweit sein würde, sollte aber noch 

einige Zeit vergehen.

Die Firma etabliert sich

Die Firma Scheel hatte sich mittler-

weile in Flensburg und dem angren-

zenden Umland einen guten Namen 

gemacht, den Kundenstamm konti-

nuierlich erweitert. „Im Laufe der 

Jahre hat sich die Firma einen großen 

Stamm treuer Kunden aufgebaut, der 

sich auch heute noch ständig erwei-

tert.“ Der aktuelle Seniorchef ist zu 

Recht stolz auf die Entwicklung des 

Betriebes. „Hierzu zählen mehrere 

große Wohnungsbaugesellschaften, 

diverse Großkunden aus Industrie 

und Handel sowie eine beträchtli-

che Anzahl von Privatkunden. Das 

Ansehen und der gute Ruf der Firma 

spiegeln sich auch in der langjähri-

gen Betriebszugehörigkeit unserer 

Mitarbeiter wider.“ Das weiß auch der 

neue Chef zu schätzen:

„Die Zufriedenheit unserer Kunden 

ist uns sehr wichtig. Dazu gehört 

stets eine übersichtliche Abwick-

lung des Auftrages: Es fängt an bei 

www.georg-c.de
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der Auftragserteilung bis hin zur Er-
stellung der Rechnung. Die Kunden 
erhalten von uns ein unverbindliches 
Angebot, inklusive einer 3D- Badpla-
nung, wenn es um besagtes Thema 
geht. Selbstverständlich werden in 
unseren Rechnungen alle erbrachten 
Leistungen genau aufgeführt.“

Die zweite Generation 

übernimmt

Der längst erwachsen gewordene 
Sohn Rolf Rüdiger hatte beizeiten 
eine eigene Familie gegründet, hat 
drei Kinder mit seiner Ehefrau groß-
gezogen und ist fester Bestandteil 
der familieneigenen Firma gewor-

den. So fiel es dem Vater und Firmen-
gründer Gerhard Scheel auch leicht, 
beim Erreichen der Altersgrenze die 
Geschicke des Betriebes in die Hände 
seines Sohnes zu geben. Am 1. Janu-
ar 1997 war es soweit, der Sohn über-
nahm die Firma vom Vater und führte 
diese unter seinem eigenen Namen 
„Rolf-R. Scheel“ weiter – bis genau 
zum 31. Dezember 2023. 
Auf dem rund 3.600 Quadratmeter 
großen Firmengelände am Schä-
ferweg befindet sich neben dem 
Betriebsgebäude und Lager, das 
einen großen Vorrat an Armaturen, 
Ersatzteilen und Porzellan-Artikeln 
wie Waschbecken bereithält, der 
Garagenbereich mit den aktuell sie-

ben  Firmenfahrzeugen, die allesamt 
mobil ausgestattet sind – so können 
sich in Notfällen die Gesellen sofort 
mit einem gut sortierten Spezial-
fahrzeug auf den Weg zum Kunden 
machen. 
Rolf Rüdiger Scheel hat die Firma mit 
Erfolg in das neue Jahrtausend und 
in die aktuelle Neuzeit geführt. Der 
Meisterbetrieb ist besonders in den 
Bereichen Bad, Heizung und Haus-
technik gefragt, mit seinem speziel-
len Know-how auf den Gebieten Bad-
sanierung, Heizungsmodernisierung 
und Fernwärme.
Heute beschäftigt die Firma insge-
samt 8 Mitarbeiter, von denen einige 
bereits seit Jahrzehnten im Betrieb 

tätig sind. Absoluter Spitzenreiter in 
Sachen Betriebszugehörigkeit ist der 
Mitarbeiter Thomas, der seit 46 (!) 
Jahren Bestandteil der Firma Scheel 
ist, hier den Beruf gelernt hat, sein 
komplettes bisheriges Berufsleben 
bei den Scheels zugebracht hat. „Ich 
habe nicht einen Tag davon bereut“, 
erzählt er uns glaubhaft aus seiner 
Vita. „Die familiäre Atmosphäre im 
Betrieb, dazu kompetente und stets 
unaufgeregte Chefs und eine immer 
noch interessante Tätigkeit – was 
will man mehr?“
Der Betrieb bildet bereits seit Jahren 
regelmäßig Auszubildende aus. Aktu-
ell befinden sich zwei junge Menschen 
in dieser Phase ihres Berufslebens, 

• Klempnerei
• Zentralheizungsanlagen
• Fernheizung
• Sanitäre Anlagen
• Dachreparatur
• Notdienst

Rolf Rüdiger und Gerrit Scheel

Thomas, seit 46 Jahren im Betrieb!
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eine weibliche sowie eine männliche 
Arbeitskraft erlernen derzeit diesen an-
spruchsvollen Handwerksberuf.

Die dritte Generation

Rolf Scheels Kinder sind mittlerwei-
le auch längst erwachsen, die Toch-
ter sowie der ältere Sohn haben ihren 
Weg außerhalb des Familienbetrie-
bes gefunden und bereiten dem Vater 
sichtlich Freude und Stolz. Der jüngere 
Sohn Gerrit hat sich allerdings für den 
familieneigenen Betrieb und den Beruf 
seines Vaters entschieden.
Der heute 32jährige Gerrit besuchte 
wie sein älterer Bruder die Realschu-
le-West, schloss mit Mittlerer Reife 
ab, wechselte später auf die hiesige 
Eckener-Schule. Nach erfolgreich ab-
solvierter Lehre schloss sich für ihn die 
Ausbildung zum Handwerksmeister an, 
die entsprechende Meisterprüfung hat 
er ebenfalls erfolgreich abgelegt in 
den Fachbereichen „Sanitär-, Heizung- 
und Klimatechnik“; er arbeitet bereits 
seit einigen Jahren im elterlichen Be-
trieb Rolf-R. Scheel vor Ort mit, wurde 
von seinem Vater nach und nach in die 
Betriebsabläufe eingewiesen und Zug 
um Zug auf eine spätere Firmenüber-
nahme vorbereitet. 
Wie viele andere Jungen haben beide 
Scheel-Söhne als Heranwachsende 
diverse Sportarten ausprobiert. Chris-
toph hatte ursprünglich Kampfsport 
(Kickboxen) betrieben, ist dabei ir-
gendwann auf Kraftsport wie das 
Bankdrücken aufmerksam geworden, 
hatte eine Zeitlang beide Sportarten 
ausgeübt, ehe er den Schwerpunkt auf 
Kraftsport gelegt hat und schließlich 
nur noch diesen Sport betrieben hat 
und immer noch betreibt.
Gerrit ist mit Tennis angefangen, hatte 
sich den spanischen Weltklassespieler 
Rafael Nadal zum Vorbild genommen, 
und war sowohl von dessen Spielweise 
als auch seiner ausgeprägten musku-
lösen Ausbildung beeindruckt. Bruder 

Christoph hat ihm daraufhin den Tipp 
gegeben, es doch auch einmal mit 
Kraftsport zu versuchen – und so be-
gann schließlich die Erfolgsgeschich-
te der beiden Brüder Scheel, die sie 
in ihren Spezialdisziplinen jeweils bis 
zu mehrfachen Weltmeisterschaften 
mit Titelgewinnen als Weltmeister ge-
bracht haben.
 

Die Zukunft

Ebenso wie einst beim Großvater und 
dann beim Vater wird der Scheel-Be-
trieb mit dem Eigennamen des neuen 
Chefs offiziell bezeichnet werden. Der 
Betrieb heißt also entsprechend seit 
dem 1. Januar 2024 „Sanitär Gerrit 
Scheel“. Die formellen Änderungen 
der Firmenunterlagen sind bereits 
teilweise erfolgt, eine entsprechende 
Änderung des Namenszuges auf den 
Firmenfahrzeugen wird in Zukunft 
vorgenommen werden. Gerrit hat das 
Wohnhaus auf dem Firmengelände von 
den Eltern übernommen, wohnt mitt-
lerweile dort mit seiner Partnerin. Es 
liegt auf der Hand, dass Gerrit den Be-
trieb wie bereits sein Vater und Groß-
vater souverän und engagiert durch die 
kommenden Jahre führen wird und der 
Name Scheel in hiesigen Handwerker- 
und Kundenkreisen seinen guten Ruf 
beibehalten wird. Auf die abschließen-
de Frage, ob bereits erste „Anzeichen“ 
einer möglichen vierten Scheel-Ge-
neration in Sicht sind, grinst der neue 
Chef jedoch nur vielsagend ...  

Das Flensburg Journal bedankt sich bei 
den Scheels für ein informatives und 
angenehmes Gespräch, wünscht dem 
Senior einen guten und abwechslungs-
reichen Ruhestand, dem Junior ein 
gutes Händchen bei der Fortführung 
des Traditionsbetriebes „Sanitär Gerrit 
Scheel“!

 Mit den Scheels sprach Peter Feuerschütz

 Fotos: Benjamin Nolte, privat     
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Das Eigenheim klassisch aus massi-
ven Ziegelsteinen mauern zu lassen, 

ist der Wunsch vieler Baufamilien. 
Die typischen roten Fassaden sind 

auch heute noch gefragt - aber es 
gibt immer mehr Ausnahmen.

Wer sich mit der Farbpalet-
te heutiger Ziegelsteine aus 
gebranntem Ton beschäftigt, 
wird überrascht sein. 
Denn neben dem klassischen 
Rot gibt es helle Sandfarben, 
dunklere Ockertöne, grau-
braune Ziegel und solche mit 
changierenden Farben in ei-
nem Stein. Allen gemeinsam 
ist die natürliche, lebendige 
Flächenwirkung.
Für den hochwertigen Ge-
samteindruck kommt es aber 
nicht nur auf die Farbe, son-
dern auch auf die Form der 
Verblendziegel an. 
Ob Normalformat, Reichsfor-
mat oder Hamburger Format - 
die Unterschiede in der Größe 
fallen meist nur Experten auf. 
Anders sieht es beim Ultima 
Langformat aus. Die Ziegel 
sind fast doppelt so lang wie 
klassische Steine, was zu ei-
ner besonders eleganten Flä-
chenwirkung führt.
Die Verblender des Spezia-
listen Randers Tegl Laumans 
sind Naturprodukte mit einem 
abwechslungsreichen Farb-
spiel. Das führt zu einer sehr 
individuellen architektoni-
schen Wirkung. 
Gleichzeitig sind die hoch-
wertigen Ultima Wasser-
strichziegel nicht nur optisch 
empfehlenswert, sondern 
auch in puncto Klimaschutz - 
die sogenannte Greener-Serie 
wird mit Strom aus Windkraft-
anlagen und Biogas erzeugt. 
Dadurch entsteht bei der Pro-
duktion rund 30 Prozent we-
niger CO2 wie bei herkömmli-
chen Verfahren.
Wer sich über die Möglichkei-
ten der Fassadengestaltung 
mit Verblendern informieren 
möchte, f indet unter www.
randerstegl.de viel Inspira-
tion. 
Hier können Baufamilien 
sogar kostenlose Muster be-
stellen. Weitere Infos gibt es 
auch beim Bauhandwerker vor 
Ort. flj  

Jenseits einheitlicher Gestaltung: Kommen besonders lange Ziegelsteine bei der Fassadengestaltung zum Einsatz, wirkt das Haus 
sehr elegant und hochwertig
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Edle Flächenwirkung mit Langformatziegeln
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Eine typische Dachfarbe? Die meisten 
würden nach wie vor mit „Rot“ antwor-
ten. Auf den ersten Blick sieht es so aus, 
als hätten sich traditionelle Dachein-
deckungen in den letzten Jahrzehnten 
kaum verändert.
Aber ist das wirklich so? Gerald Laum-
ans, Geschäftsführer des gleichnamigen 
Herstellers von Tondachziegeln, kennt 
die Details: „Nach wie vor ist Rot ein 
beliebter Farbton auf dem Dach. Aber 
es zeichnen sich deutliche Trends ab: So 
wächst das Interesse an schwarzen oder 
grauen Dachflächen. Gleichzeitig emp-
finden immer mehr Eigenheimbesitzer 
sehr matte Oberflächen als besonders 
werthaltig und edel.“
Es ist noch nicht lange her, da waren 
hochglänzende Dachflächen gefragt. 
Der Vorteil: auf der sehr harten, gla-
sierten Oberfläche konnte sich Schmutz 
nicht festsetzen. Das Brennen von 
Tondachziegeln hat in den letzten 

Jahren aber erhebliche Fortschritte 
gemacht. So sind heute Trendglasu-
ren in Schwarz oder Grau möglich, die 
ebenfalls sehr hart, glatt und damit 
schmutzabweisend sind. Gleichzeitig 
haben sie durch ihre extra matt-sati-
nierten Oberflächen eine erstaunliche 
Wirkung und erzeugen einen sehr mo-
dernen und hochwertig matten Look, 
der den Witterungsbedingungen lang-
fristig standhält.
Das Geheimnis liegt im Produktions-
prozess: Die Tondachziegel werden zur 
Farbgebung vor dem Brennprozess mit 
einer keramischen Glasur übergossen, 
die sich mit dem Ziegel dauerhaft ver-
bindet. Die Oberfläche der Dachziegel 
wird dadurch deutlich härter und des-
halb unempfindlicher gegen Schmutz 
und Kratzer. Weitere Infos zu ult-
ra-matten Tondachziegeln gibt es on-
line unter www.laumans.de oder beim 
Dachdecker-Fachbetrieb vor Ort. flj  

Dachtrends: Matt ist edel 
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Ein Holzboden ist robust und durch 
seine warme Oberfläche auch gut für 
Haustiere geeignet. Doch irgend-
wann hinterlassen die Vierbeiner ers-
te kleine Spuren auf dem Parkett. Wer 
mit Hunden oder Katzen zusammen-
lebt, sollte seinen Holzboden gut 
pflegen, damit das natürliche Materi-
al lange seine Schönheit behält.
Wichtig ist das tägliche Absaugen des 
Bodens. Zudem empfehlen sich zwei 
gute Fußmatten im Eingangsbereich, 
eine außen, eine innen. Bei gröbe-
ren Verschmutzungen oder Flecken 
immer gleich nebelfeucht wischen. 
Am besten gelingt das mit dem Bona 
Spray Mop, der den Holzboden ohne 
Wasser und mit fertigen Spezialrei-
nigern gründlich säubert. Wer einen 
lackierten Holzboden hat, kann klei-
nen Mikrokratzer anschließend mit 
Parkett-Polish wieder füllen. Für ge-
ölte Böden wird ein Öl-Refresher ge-
nutzt. Sind die Kratzer danach noch 
sichtbar, lässt sich der Bereich mit 

feinem Sandpapier abschlei-
fen und anschließend neu 
ölen.
Wenn auch das nicht mehr 
hilft, steht eine professio-
nelle Sanierung des Bodens 
an, der danach wieder wie neu 
aussieht. Dafür schleifen Pro-
f is das Holz staubfrei ab und 
können auf Wunsch sogar die 
Farbe ändern. Zum Schluss 
wird dann eine Versiegelung 
aufgebracht. Dafür wird bei-
spielsweise Bona Traff ic Go 
eingesetzt, eine sehr emis-
sionsarme Versiegelung auf 
Wasserbasis, die das Holz 
auch in stark belasteten Be-
reichen schützt und den op-
tisch hochwertigen Eindruck 
des sanierten Holzbodens 
lange erhält.
Weitere Infos und Kontakt-
adressen vor Ort f inden sich 
online unter bona.com flj  

Geölte Parkettböden aus Eiche, Buche oder Esche sind besonders robust und 
auch für Hundepfoten gut geeignet. Bei Verschmutzungen nur nebelfeucht 
wischen und regelmäßig einen Öl-Refresher auftragen – so bleiben die Holz-
böden lange Zeit wohngesund und schön
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Holzbodenp昀氀ege: Wenn Krallen übers Parkett kratzen
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Mit der Außenluft ein komplettes 
Haus heizen? Was für viele Laien wie 
Zauberei klingt, ist längst Wirklich-
keit. Luft-Wasser-Wärmepumpen sind 
weit verbreitet. Sie heizen Neu- und 
Altbauten auch in kalten Wintern und 
stellen das benötigte Warmwasser zur 
Verfügung. Aber wie funktionieren die 
klimaschonenden Systeme?
Eine Luftwärmepumpe saugt die Um-
gebungsluft über einen Ventilator an 
und leitet sie durch den Verdampfer 
(Wärmeaustauscher Luft zu Kältemit-
tel). Die Wärme lässt das Kältemittel 
verdampfen. Im Verdichter wird der 
Dampf dann so stark komprimiert, dass 
die Temperatur steigt - sie wird auf 
ein nutzbares Niveau „gepumpt“. Die 
Energie wird dann über einen zweiten 
Wärmeaustauscher auf das Heizungs-
wasser übertragen. Während das so 
erwärmte Heizungswasser das Gebäude 
aufheizt, wird das Kältemittel wieder 
entspannt, dabei wieder flüssig - und 
der Kreislauf beginnt von vorn.
Luftwärmepumpen können innen oder 
außen aufgestellt werden. Die kompak-
ten und wartungsarmen Geräte benöti-
gen nur eine kleine Aufstellfläche, der 
Installationsaufwand ist überschau-
bar. Ein weiterer Vorteil: Wer die kos-

tenlose Umweltwärme nutzt, 
muss keinen Brennstoffvorrat 
anlegen. Zudem entstehen vor 
Ort weder CO2 noch andere 
Emissionen.
Moderne Luftwärmepumpen 
sind nicht nur für Neubau-
ten geeignet, sondern auch, 
wenn die Heizungsanlage in 
einem bestehenden Gebäude 
getauscht werden soll. Da-
bei spielt auch der geringe 
Platzbedarf eine Rolle. Von 
erneuerbarer Energie im Hei-
zungskeller ist auch der Staat 
begeistert: Kauf und Installa-
tion einer Wärmepumpe wer-
den in der Sanierung finanziell 
erheblich unterstützt - bis zu 
40 Prozent der gesamten In-
vestitionskosten werden er-
stattet.
Für eine erste Beratung emp-
fiehlt sich der Kontakt mit 
einem Profi vor Ort. Ansprech-
partner lassen sich online fin-
den, beispielsweise unter www.
stiebel-eltron.de. Der Holz-
mindener Wärmepumpen-Spe-
zialist bietet auf seiner Website 
eine Fachpartner-Suche. flj  

Wie funktioniert eine 
Luftwärmepumpe?

Luftwärmepumpen sind e�ziente Allrounder, die nahezu überall aufgestellt 
werden und sowohl Neu- als auch Altbauten ganzjährig mit Wärme und Warm-
wasser versorgen
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Dachsanierung · Fassadenbau · Dachfenster
Bauklempnerei · Solartechnik · Wartungsservice

Komplettlösungen für die Wärmedämmung

DACHDECKER-INNUNG

Tiefbau • Hochbau • Zimmerei
24894 Twedt • Kappelner Str. 15 • Telefon 04622/1854-0 • Fax 04622/185444 

www.greve-bauunternehmen.com • info@greve-bauunternehmen.com

Ihr kompetenter Partner

in Sachen Bau . . .
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Am Markt 8-10 · 24955 Harrislee · Tel. 0461-4700377

HARTMANN
Schädlingsbekämpfung
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Veränderung tut gut. Nach einigen 
Jahren wird es Zeit für frische Farben 
und einen neuen Look im Zuhause. Mit 
einem Parkettboden haben Immobili-

enbesitzer dabei alle Vorteile auf ihrer 
Seite: Denn das Material ist nicht nur 
natürlich und umweltfreundlich, son-
dern auch besonders nachhaltig. Statt 

den Bodenbelag komplett rauszurei-
ßen, lässt er sich nach vielen Jahren der 
Nutzung wieder aufbereiten und frisch 
gestalten - das schont Ressourcen, 
spart Geld und Zeit beim Renovieren 
und verhindert unnötige Müllmengen. 
Dabei kann ein Parkettleger bei der 
Oberflächenveredelung mittlerweile 
auch auf Parkettöle zurückgreifen, die 
aus regionalen Rohstoffen produziert 
sind und den CO2-Ausstoß reduzieren.

Richtige P昀氀ege erhöht die 
Lebensdauer

Abhängig vom Aufbau der jeweiligen 
Nutzschicht lässt sich Parkett über 
viele Jahre und Jahrzehnte hinweg 
mehrmals abschleifen, neu versiegeln 
oder ölen. Erfahrene Fachhandwerker 
wissen genau, welche Pflege vorhan-
dene Parkettböden benötigen, um neu 
erstrahlen zu können. Auf diese Weise 
verlängert eine professionelle Reini-
gung und Aufbereitung die Lebensdau-
er eines Parkettfußbodens um bis zu 60 
Jahre - ein Rausreißen des betagten 
Bodens wird damit überflüssig. Par-

kettexperten vor Ort können 
im Vorfeld detailliert zur Reno-
vierung beraten und die Arbei-
ten professionell sowie sauber 
ausführen. Unter www.parkett-
profi.de etwa finden sich An-
sprechpartner aus der eigenen 
Nähe sowie viele weitere Tipps 
zur richtigen Nutzung und 
Pflege von Parkett-und Dielen-
böden.

Nachhaltiges Parkettöl 
für umweltbewusste 
Verbraucher

Für die Aufbereitung von Par-
kett gibt es heute innovative 
Alternativen zu klassischen 
Holzschutzprodukten. Auf 
Basis von Hanföl erzielt etwa 
das neue „Magic Oil Change“ 
vom Hersteller Pallmann ei-
nen nachhaltigen Schutz 
für hochwertiges Parkett: 
Zu diesem Zweck schafft 
die Öl-Wachs-Kombination 
eine natürliche wasser- und 
schmutzabweisende Oberflä-
che. Gut für die Umwelt: Der 
Einsatz nachwachsender Roh-
stoffe aus regionaler ökologi-
scher Landwirtschaft reduziert 
den Kohlendioxid-Ausstoß 
dabei um gut 60 Prozent ge-
genüber herkömmlichen Par-
kettölen. Auch Bauherren und 
Renovierer, die bei der Neuge-
staltung ihres Holzfußbodens 
auf einen komplett neuen Look 
setzen wollen, haben viele 
Möglichkeiten: Beispielswei-
se können Parkettprofis durch 
eine spezielle Bürsttechnik 
die einzigartige Struktur und 
den Charakter eines Parkett-
fußbodens im Handumdrehen 
neu herausarbeiten. Wer farbli-
che Akzente auf seinem Boden 
setzen möchte, hat ebenfalls 
eine große Auswahl: Aufhellen 
mit grellen knalligen Farben 
wie Rot oder Gelb ist ebenso 
möglich wie das Abdunkeln mit 
ruhigen dunklen Tönen. Par-
kettprofis vor Ort beraten dazu 
gerne. flj/djd  

Echte Holzböden bringen ein warmes natürliches Ambiente ins Zuhause. Zugleich han-
delt es sich um einen besonders nachhaltigen Belag
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Bodenbeläge aus Holz: Renovieren statt rausreißen
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GmbH & Co. KG

Am Koppelberg 15 · 24943 Klein-Tastrup

Alles rund ums Haus!

Tel.: 0461 - 318 77 88 · Mobil: 0162 - 237 12 35
Fax: 0461 - 318 77 87
E-Mail: info@zimmerei-loeper.de
www.zimmerei-loeper.de

Bau- & Möbel琀椀schlerei

琀椀schlerei-niendorf.de

 Qualität seit 1930   Mut zur Innova琀椀on
 Werksto昀昀-Liebe   Handwerks-Geschick

individuelle
Möbel

Reparatur
& Montage

Fenster
& Türen

Mission PossibleMission Possible
wir bauen das zurecht!

Flensburg 0461/360 06 like it!

Ihr Spezialist für Bau- & Möbel琀椀schlerei
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Wer zu Hause ständig kalte Füße hat, 
fühlt sich permanent unwohl. Bei 
Wohnungen im Erdgeschoss kann die 
Ursache eine ungedämmte Kellerdecke 
sein. Hier verhindert die aufsteigende 
Kälte, dass es im Erdgeschoss richtig 
warm wird. Dabei ist die Dämmung der 
Kellerdecke vergleichsweise leicht um-
zusetzen und zeigt sofort Wirkung.
Als besonders wirtschaftlich hat es 
sich erwiesen, Dämmplatten einfach 
an die Kellerdecke zu kleben. Hier gilt 

als Faustregel: Der Dämmstoff sollte 
mindestens acht bis zwölf Zentimeter 
dick sein, jeder zusätzliche Zentimeter 
lässt die Heizkosten weiter sinken. Ist 
die Decke gerade, werden die Platten 
mit professionellen PU-Klebstoffen 
oder -Klebeschäumen befestigt, die 
für Heimwerker auch in Baumärk-
ten erhältlich sind. Bewährt hat sich 
beispielsweise der gebrauchsfertige 
Baustoffkleber von Soudal. Mit diesem 
lassen sich auch vor dem Befestigen 
der Dämmplatten Problemstellen wie 
Rohrleitungen oder Hohlräume aus-
füllen
Wichtig ist, die Dämmplatten lücken-
los ohne Kreuzfugen zu verlegen. Das 
vermeidet unerwünschte Wärmebrü-
cken. Es empfiehlt sich, anschließend 
die geklebten Dämmplatten für min-
destens zwölf Stunden abzustützen. 
Sobald die Kellerdecke gedämmt ist, 
wird es in den Wohnräumen im Erdge-
schoss deutlich fußwärmer. Der Wohn-
komfort steigt und gleichzeitig sinkt 
der Heizenergieverbrauch erheblich.
Weitere Informationen unter www.
soudal.de. flj  

Dämmung der Kellerdecke
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Schleswiger Str. 60 · 24986 Satrup
Tel. 0 46 33/95 24-0 · Fax 0 46 33/95 24-29

www.molzen.de · info@molzen.de

Henning Molzen 
Bauunternehmen GmbH & Co. KG 

Hallenbau Molzen GmbH & Co. KG

Gewerbe-, Industrie- 
und Wohnungsbau

Umbau- und 
Reparaturarbeiten

04639/9699 0172/4523037

EINLADUNG

Photovoltaik-
Infoabend 
in Flensburg
am 21. Februar 2024 um 18 Uhr 
Rudolf-Diesel-Str. 1, FL

Rudolf-Diesel-Str. 1 
24941 Flensburg

info@nordostseesolar.de 
Tel.: 0461 40688930  
www.nordostseesolar.de

Für wen lohnt sich eigentlich eine Photovoltaik-
anlage? Was sind die Voraussetzungen, welche 
technischen Möglichkeiten gibt es? Das und 
vieles mehr erklären wir euch in 
lockerer Atmosphäre an unserem PV-Infoabend. 
Unsere Fachberater stehen zur Verfügung, um 
eure Fragen zu beantworten. 
Um Anmeldung wird gebeten, da die Anzahl 
der Teilnehmer auf 20 Plätze begrenzt ist. 
Scanne dafür einfach den QR-Code oder öffne 
den folgenden Link: 
www.nordostseesolar.de/infoabende
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Kauslundhof 2a · 24943 Flensburg · Tel.: 0461 63736 · Fax: 0461 63732
mobil: 0175 2648643 · www.o-petersen.de · info@o-petersen.de

o. petersen
fliesenlegerei

Zeit für Veränderungen –
machen Sie sich Ihr Zuhause schön mit Fliesen O. Petersen

BAUEN, WOHNEN, LEBEN

Rund 4,3 Millionen Ölheizungen sind 
in Deutschland noch in Betrieb. Somit 
wird aktuell jede vierte Wohnung mit 
dem fossilen Energieträger beheizt, be-
richtet der Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaft (BDEW). Schon 
aus praktischen Gründen wird es daher 
noch Jahre dauern, bis der Bestand suk-
zessive auf neue Heizsysteme umgerüs-
tet ist. Doch was können Bewohner und 

Hauseigentümer in der Zwischenzeit 
tun, um bei überschaubaren Kosten den 
Verbrauch zu senken und gleichzeitig 
etwas für den Klimaschutz zu tun?

Verborgene 
Verbrauchstreiber entdecken

In Millionen Gebäuden lassen sich 
vorhandene Anlagen so optimieren, 

dass schnell Einspareffekte sichtbar 
werden, erklärt Frank Altmann vom 
Heiztechnikhersteller Afriso: „Das 
Fachhandwerk ist der erste Ansprech-
partner für konkrete Empfehlungen, 
die direkt eine finanzielle Entlastung 
bringen und gleichzeitig die Umwelt 
nachhaltig schonen.“ Das beste Bei-
spiel für ungenutzte Sparpotenziale ist 
der hydraulische Abgleich. Durch eine 
optimale Wärmeverteilung im Haushalt 
sinkt der Verbrauch von allein. Fach-
handwerker können den Ventiltausch 
und Abgleich unkompliziert vorneh-
men. Versteckte Verbrauchs- und somit 
Kostentreiber finden sich ebenfalls 
rund um die Anlagentechnik. Der Heiz- 
ölentlüfter FloCo-Top-2CM filtert das 
Heizöl und befreit den Brennstoff von 
Luft und bewirkt damit eine optimale 
Verbrennung. Systembaugruppen wie 
WZS 100 stellen eine effiziente Zirku-
lation im Warmwasserspeicher sicher - 
somit muss weniger Warmwasser stark 
erhitzt werden, der Verbrauch sinkt. 
Unter www.afriso.de finden sich weite-
re Tipps und eine Handwerkersuche für 
das gesamte Bundesgebiet.

Heizen mit E-Fuels oder 
Wärmepumpenunterstützung

Eine wichtige Brückentechnologie für 
das klimafreundliche Heizen stellen 

synthetische Brennstoffe dar: 
Heizungskomponenten etwa 
von Afriso tragen das Label 
„Green Fuels Ready“ des Bun-
desverbandes der Deutschen 
Heizungsindustrie und sind 
damit für klassisches Heizöl, 
E-Fuels und Bio-Heizöl glei-
chermaßen geeignet. Einen 
weiteren Weg stellen Hyb-
rid-Systeme dar, bei denen 
eine neue Wärmepumpe bei 
sehr niedrigen Außentempe-
raturen durch die vorhandene 
Ölheizung unterstützt wird. 
Die Wärmepumpe ist lediglich 
auf die Abdeckung der Normal-
last ausgerichtet und arbeitet 
stets im effizienten Bereich. 
Und falls das alte Heizsystem 
in einigen Jahren außer Dienst 
geht, gibt es ebenfalls Lösun-
gen für eine nachhaltige Wei-
ternutzung.  Vorhandene Öl-
tanks zum Beispiel lassen sich 
zum Regenwasserspeicher für 
die Gartenbewässerung oder 
Toilettenspülung umrüsten. 
Eine neue Innenhülle, die Fach-
handwerker in den alten Tank 
ausbringen, machen die neue 
Nutzung auf schnelle und kos-
tengünstige Weise möglich.
 flj/djd  

E�zienz zum Nachrüsten: Systembaugruppen können zum Beispiel die Zir-
kulation des Warmwassers verbessern, sodass rücklaufendes warmes Wasser 
erneut beigemischt und auf diese Weise Energie gespart wird
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Ölheizungsanlagen: Optimieren statt austauschen

Frank  Feddersen

Baugeschäft

Maurerarbeiten • Energetische Gebäudesanierung

Fachbetrieb für Einblasdämmung 

Ringstraße 8

24997 Wanderup

Tel.: 04606 - 965 54 69

Handy 0171 - 75 79 513

www.luftschichtdaemmung.de

Inh. Stephan Hansen • Maurer- u. Betonbaumeister
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Undichte Fenster und Türen sorgen 
nicht nur für unangenehme Zugluft 
und ein klammes Raumklima. 
Sie lassen auch teuer bezahlte Wär-
meenergie ungenutzt nach außen 
entweichen, in der Folge müssen die 
Bewohner entsprechend nachheizen. 
Für einfache und schnelle Abhil-
fe ohne Handwerker lässt sich mit 
selbstklebenden Profildichtungen 
wie den tesamoll Dichtungsbändern 
sorgen. 

Die langlebigen Dämmungen aus ver-
schiedenen Materialien werden zu-
geschnitten und am Fensterrahmen 
verklebt. 
Der Energieverbrauch reduziert sich 
nach Herstellerangaben während der 
Heizperiode um bis zu 40 Prozent. 
Auf www.tesa.com gibt es praktische 
Tipps, wie man mit den richtigen 
Produkten in den eigenen vier Wän-
den Energie einsparen kann.
 flj  

Aktiv Heizkosten senken

Haffstraße 1 ∙ 24782 Büdelsdorf

Tel: 04331 70 85 100 ∙ Fax: 04331 43 75 673

info@alu-matec.de ∙ www.alu-matec.de

VERLÄNGERN SIE IHRE  
TERRASSEN-SAISON
TERRASSENÜBERDACHUNGEN | KALTWINTERGÄRTEN

Heideland-West 2a  ·  24976 Handewi琀琀
www.dachdeckerei-pischke.de  ·  Tel. 0461 - 6 20 87

Dachdeckerei � Klempnerei

Fassadenbau � Isolierung

Bauwerksabdichtung

  24976 Handewi琀琀

Dachdeckerei � Klempnerei

Fassadenbau � Isolierung

Bauwerksabdichtung

Meisterbetrieb für: 
Dachdeckerei, Bauklempnerei, 

Zimmerei. Daneben bieten wir 

auch Fassadenbau, Isolierung 

und Bauwerksabdichtung.

Deutschlandweit überzeugt die Vereinigung der Hand-in-Hand-

Werker seit vielen Jahren mit Qualität und einem umfang reichen 
Leistungsangebot. Überall, wo mehrere Gewerke benötigt 
werden, bieten wir Lösungen aus einer Hand. Für unsere Kunden 
entsteht so das beste Ergebnis, denn wir stehen als Team in der 
Verantwortung für Ihr Bauvorhaben und arbeiten eng zusammen. 
Wir garantieren Ihnen: Einen Ansprechpartner.

Komplettlösungen für alle Bauleistungen

Kompetenz und Qualität schaffen Vertrauen – 

Vertrauen Sie uns Ihr Bauprojekt an!

Tel. 0461 909 2000 · www.hih-flensburg.de

Ein Ansprechpartner:

Gm

b HSchlosserei Prahm
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Mergenthalerstr. 3 · Flensburg · Telefon 0461 966 86

www.fliesen-petersen.de

Fliesenlegerei & Baugeschäft
Ihr Fachmann für Fliesen-, Maurer- und Natursteinarbeiten

Malereibetrieb · Liftgestellung

Philipp-Reis-Straße 7 · 24941 Flensburg
Telefon 04 61 / 9 57 67-0 · Telefax 04 61 / 9 57 67-20
www.maler-christiansen.de

Malermeister · Kompetenz in Farbe seit 1895
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Wir gehören zum Verbund �Die Hand-in-Hand-Werker”:
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Wohl kaum etwas verändert die eige-
nen vier Wände so nachhaltig wie fri-

sche Farbtöne. Neue Lieblingstöne für 
die Wände etwa verleihen dem Zuhause 

im Handumdrehen eine vollkommen 
neue Ausstrahlung. Farben können 
Energie schenken, motivierend wirken 
oder die hier wohnenden Menschen zur 
Ruhe bringen – und in jedem Fall das 
Leben schöner machen. Dafür braucht 
es lediglich die passenden Inspiratio-
nen rund um neue Trends und den pas-
senden Malerprofi.

Inspirationen rund ums 
Einrichten und Gestalten

Experten wie beispielsweise Interior 
Designer Eric Schroth, bekannt aus der 
VOX-Sendung „Die Dekoprofis“, berich-
ten im Brillux Radio, wie sie Kunden-
wünsche umsetzen und liefern dabei 
jede Menge Inspirationen – immer am 
Puls der Zeit und passend zum Sender-
motto „Colour your life“. Anders als 
beispielsweise im Interior-begeister-
ten Großbritannien, wo entsprechende 
Broadcasting-Formate lange Tradition 
haben und weit verbreitet sind, gab es 
hierzulande bis 2022 keinen bundes-
weiten Radiosender mit dem Schwer-
punkt Wohnen. Das hat sich geändert, 
denn seit Mai 2022 informiert das bun-
desweit empfangbare und komplett 
werbefreie Programm umfassend rund 
ums professionelle Renovieren und 
Gestalten. Mit viel Sachverstand wird 
gezeigt, was Fachbetriebe alles mög-
lich machen können. Zu Wort kommen 

Fachleute genauso wie Bauher-
ren mit ihren Erfahrungen.

Impulse für mehr 
Lebensfreude

Auch bei der Musik haben die 
Sendeplaner ein Highlight ge-
setzt: An jedem Samstagabend 
von 20 bis 23 Uhr machen die 
„Brillux Beats“ mit Woody van 
Eyden Lust aufs Wochenende. 
Darüber hinaus liegt der Schwer-
punkt musikalisch bei beliebter 
Chartmusik von aktuellen Titeln 
bis zurück in die 1980er-Jahre 
und auf Neuentdeckungen der 
Redaktion. Zu empfangen ist der 
Lifestylesender mit jedem Gerät, 
das für DAB+ geeignet ist, oder 
per App. Unter www.brillux.ra-
dio etwa gibt es Inspiration rund 
ums Renovieren und Gestalten 
zum Nachhören und die Mög-
lichkeit, live einzuschalten. Zu-
sätzlich zu den Kernthemen wird 
über aktuelle Lifestyletrends 
und inspirierende Kulturthemen 
berichtet, von außergewöhnli-
cher Architektur bis hin zur kre-
ativen Entstehungsgeschichte 
von großen Pophits. Weltnach-
richten und das Deutschland-
wetter runden das redaktionel-
le Vollprogramm ab. flj/djd  

Mit frischen Farben erhält das Zuhause im Handumdrehen eine neue Ausstrah-

lung. Einrichtungsexperte Eric Schroth gibt viele praktische Tipps dazu
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Farbe ins eigene Leben bringen

Jarplund
MONTAGEBAU

Einbau und Reparatur von:
Haustüren, Fenster & Innentüren aller Art Parkett- und Laminatböden
Holztreppen Wand- und Deckenverkleidungen Carports & Holzhäuser

Trockenbau & Dämmung

Montagebau Jarplund | Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 | 24976 Handewitt (OT Jarplund) | 0171 / 65 000 41

www.montagebau-jarplund.de
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Inhaber Niels Budach e.K.
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24941 Flensburg
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www.tischlerei-gimm.de

Mitglied der

Tischlerinnung Flensburg

Stadt & Land

info@montagebau-jarplund.de | www.montagebau-jarplund.de

Jarplund
MONTAGEBAU

Einbau und Reparatur von:
Haustüren, Fenster & Innentüren aller Art Parkett- und Laminatböden
Holztreppen Wand- und Deckenverkleidungen Carports & Holzhäuser

Trockenbau & Dämmung

Montagebau Jarplund | Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 | 24976 Handewitt (OT Jarplund) | 0171 / 65 000 41

www.montagebau-jarplund.de

Wir
gratulieren!

CREATE_PDF7226471449381398097_2203788009_1.1.eps;(91.60 x 50.00 mm);21. Apr 2016 14:55:05
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DACHDECKEREI

BAUKLEMPNEREI
24941 FLENSBURG

Graf-Zeppelin-Straße 22
Telefon 0461/95666

E-Mail: info@l-george.de
www.l-george.de

Wenn es um Ihr 
Dach geht:

• Neueindeckungen
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• Flachdächer
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• Wandbekleidungen

• Solartechnik

• Reparaturen

• Asbestabbruch und
• Asbestsanierung
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Do., 01.02.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 16:00 Uhr

Let’s talk.
Englisch für Anfänger 
mit geringen 
Vorkenntnissen;
mit Aniko Kürthy
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 16:00 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
Bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Kaffee, Kuchen & 
Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen zur 
Geschichte der 
Nordstadt, 
Kaffee & Kuchen;
offen für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, Flensburg

16:00 Uhr 

Kirchenführung: 
„Ort der Geschichte 
und des Glaubens“
mit Dörte Jurascheck
Treffpunkt: 
vor dem Eingang 
der St. Nikolai Kirche, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Das Weltall in der 
Hosentasche
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Tango Argentino
Tanzabend 
Volksbad, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Jazz på Flensborghus
mit Ulf Wakenius Group 
feat. Lars Jansson 
Flensborghus, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Mien Naam is Peggy
Komödie von 
Marc Becker
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr

The Magical Music of 
Harry Potter
Live in Concert
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Herr SCH spricht
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

Fr., 02.02.2024

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Treff
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Musiktreff mit 
Uwe und Rudi
Klönen, Musik hören 
und tanzen
SBV-Gem.-Haus 360°

19:00 Uhr

Aktive Singles 
treffen sich in der 
„Aktiven 
Singlegruppe“
 jeweils am 1. Freitag 
des Monats.
SBV-Gebäude 360° 

19:00 Uhr 

Mars 1001 - 
Die ersten Menschen 
auf dem Mars
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von Tilmann von 
Blomberg
Niederdeutsche Bühne 

19:30 Uhr 

Winterkonzert des 
Hochschulorchesters
Audimax, Auf dem 
Campus, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Simone 
Reifegerste  (CZ/D) Trio 
beim Johannisklang
St. Johanniskirche, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Mühlengenuss mit 
Kramer & Battiston
Konzert
Bergmühle, Flensburg

20:00 Uhr 

Lucifer’s Satanic Panic 
Europe Tour
Konzert
Retro Music Hall, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Herr SCH spricht
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg
 
Sa., 03.02.2024

14:00 -17:00 Uhr

Qigong für den Alltag
Workshop mit 
Dr. Christian Dewan-
ger, Taiji-Lehrer
Kosten: 
Mitglieder 25 €, 
Nichtmitglieder 35 €
Anmeldung unter 
0461-13653 oder 
per Mail info@flens-
burger-gesundheits-
verein.de
Vereinshaus, 
Bismarckstr.52 a, 
Flensburg

17:00 Uhr 

Lars - Der kleine Eisbär
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Tabaluga und 
die Zeichen der Zeit
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Die Deichgranaten
Musikkabarett auf 
Platt und Hoch
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

NYTÅRSBRAGET
Gastspiel Operette 
Kompagniet
Stadttheater, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Nütschanix
Niederdeutsche 
Komödie von 
Michael Wempner
Bürgerhaus 
Harrislee

20:00 Uhr 

Waschzwang 7
Konzert
Volksbad, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Herr SCH spricht
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg

So., 04.02.2024

10:00 Uhr

Die größten 
Vogelspinnen der Welt
Spinnen- und 
Insektenausstellung
Deutsches Haus

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Fantasiefiguren
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg  

11:00 Uhr 

Seemannsgarn
Offene Familienfüh-
rung
Schifffahrtsmuseum

11:00 Uhr 

De plattdüütsche 
Fröhschoppen
mit Steffen Ketelsen
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

11:30 Uhr 

Frosch findet Krone.  
Führung mit 
Heidrun Schlüter-
Gräber
Museumsberg 
Flensburg 

12:00 Uhr 

Techniksonntag
Schifffahrtsmuseum 
Flensburg

16:00 Uhr 

Der arme Jonathan
Operette 
von Carl Millöcker
Stadttheater, 
Flensburg 

 T E R M I N E

Verteiler gesucht
Wir expandieren und suchen daher für die 

Verteilung unseres monatlich erscheinenden 
Flensburg Journals zuverlässige Verteiler in 

verschiedenen Stadtteilen in Flensburg sowie 
im Flensburger Umland.

Bewerben Sie sich bitte unter 
Telefon: 0461 - 67 0000 1 

oder per E-Mail: bewerbung@flensburgjournal.de
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So., 04.02.2024 

18:00 Uhr 

Nütschanix
Niederdeutsche Komö-
die von 
Michael Wempner
Bürgerhaus Harrislee

18:00 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von Tilmann von 
Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 

Mo., 05.02.2024

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek 

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, Flensburg

19:00 Uhr 

Chornett 
Wir singen Pop, Rock 
und Oldies! 
Jeden Montag 
von 19.00 - 20.30 
Infos unter 
0461 - 1604476 oder 
graw-sj@web.de
Mathildenstraße 22

Mi., 07.02.2024

19:00 Uhr 

Treffen der „Initiative 
für Selbstbestimmtes 
Sterben“
Neugierige sind 
stets willkommen.
Kontakt: 0461 24505
Stadtteilhaus, Neu-
stadt 12, Flensburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von Tilmann von 
Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr

4. Sinfoniekonzert
18:45 Uhr 
Werkeinführung
Deutsches Haus

19:30 Uhr 

Projekt Frygt
Kupé ARTES
Flensborghus

19:30 Uhr 

Die Blechtrommel
von Günter Grass
Stadttheater 

20:00 Uhr 

Quadro Nuevo 
mit „MARE“
Strandhotel 
Glücksburg

20:15 Uhr 

Royal Ballet: Manon
Live - UCI Event
UCI, Flensburg

Do., 08.02.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr

Acrylmalerei 
mit R. Siefert
für Anfänger und 
Fortgeschrittene
SBV-Gem.-Haus 360°

16:30 - 18:00 Uhr 

LEA-Leseclub
SBV-Gem.-Haus 360°

19:00 Uhr 

Der Flensburger 
Künstler 
Melchior Lorck
Vortrag von 
Prof. Dr. Detlev Kraack
Vortragssaal der Stadt-
bücherei, 
Flensburg-Galerie

19:00 Uhr 

Vorsorgevollmacht & 
Patientenverfügung
Themenabend 
mit Matthias Otter, 
Rechtsanwalt und 
Notar
Eintritt 5,00 €, 
Gäste sind herzlich 
willkommen.
Vereinshaus, 
Bismarckstr. 52 a, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Prima Facie
Monolog 
von Suzie Miller
Kleine Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Dings of Desire
Performance über 
Einsamkeit und 
Online-Shopping
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

Fr., 09.02.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Singen zur Gitarre 
mit Cordula Peters
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Treff
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

19:00 Uhr 

Das heiße und 
energiereiche 
Universum
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Dänische Delikatessen
Nach dem 
gleichnamigen Film 
von Anders Thomas 
Jensen
Kleine Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Dings of Desire
Performance über 
Einsamkeit und 
Online-Shopping
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

20:00 Uhr

Ferris MC & 
DJ Stylewarz
Audiobiographie 
Legacy-Tour 2024
Deutsches Haus, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Jazz på Flensborghus
mit Snorre Kirk 
European Quartet
Flensborghus, 
Flensburg

Sa., 10.02.2024

10:00 Uhr

Stammtisch und 
gemeinsames Basteln 
der Kartonmodellbauer
Gäste, Zuschauer oder 
Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Schifffahrtsmuseum 
Flensburg

11:00 Uhr 

Kirchenführung: „Tut 
mir auf die schöne 
Pforte...“
Ute Spiekermann
St. Nikolai Kirche

11:00 Uhr 

Kinderfasching
in Kooperation mit der 
Musikschule 
Museumsberg 
Flensburg 

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere 
Spaziergang“
Verschiedene Übungen 
im Volkspark 
mit W. Hanl
Treffpunkt: 
Vitalparcours 
am Mühlenholz

16:00 Uhr 

Der Karneval der Tiere
Tanztheater für die 
ganze Familie von 
Emil Wedervang 
Bruland
Stadttheater, 
Flensburg 

17:00 Uhr 

Der Räuber 
Hotzenplotz und die 
Mondrakete
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Space Tour
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von Tilmann von 
Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Poetry Slam
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Dings of Desire
Performance über 
Einsamkeit und 
Online-Shopping
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg

20:30 Uhr

Tim Fischer: Glücklich
Orpheus Theater

20:30 Uhr 

Dark Side Of The Moon
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

21:00 Uhr 

Scheinheilig - Die 
Unheilig Tribute Band
Konzert
Retro Music Hall

So., 11.02.2024

11:00 - 13:00 Uhr 

Foodsharing
Gemeinsames 
Frühstück
Bergmühle, Flensburg

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Froschgesichter
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg  

11:15 Uhr 

3. Meisterkonzert
Stadttheater 

11:30 Uhr 

Religiöse Symbole 
entdecken
Führung mit 
Peter Gregersen
Museumsberg  

15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Tanztee 
zum Sonntag
SBV-Nachbarschafts- 
treff „Komm Rein”, 

15:00 Uhr 

Gemeinsam weniger 
allein 
Alleinstehende und 
Menschen ohne An-
sprechpartner*innen 
treffen sich zum 
gegenseitigen Aus-
tausch und zu gemein-
samen Aktivitäten.
Kontaktaufnahme 
über Haus der Familie: 
0461/8693518 
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115

 T E R M I N E

SONDERBURG MÜNZHANDEL
Haben Sie Münzen, Scheine 

oder Briefmarken zu Hause 
in der Schublade liegen, 
dann hören wir gerne von 
Ihnen. Wir kommen auch 

gerne zu Ihnen.

Münzen:
Tel.: +45 2978 7643
Mail: Rene@6400coins.de

Web: 6400coins.de · Wir sprechen deutsch

Briefmarken: 
Tel.: +45 4057 7933
Mail: Allan@6400coins.de
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16:00 Uhr 

Die Bremer 
Stadtmusikanten
Kindertheater 
des Monats
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, Flensburg

18:00 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

18:00 Uhr 

Märchen unterm 
Sternenhimmel: 
Flensburger Erzählerei
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

20:30 Uhr

Tim Fischer: Glücklich
Konzert
Orpheus Theater, 
Flensburg

Mo., 12.02.2024

10:30 - 12:30 Uhr 

Offener Mal-Treff 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.-Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 Uhr

Sing mal wieder
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Im Jürgenshof, 
Bachstr. 6, Flensburg

15:30 Uhr 

Chronikstammtisch 
Weiche
Die Gruppe freut sich 
über interessierte 
Mitbürger/-innen, 
die herzlich zur 
Teilnahme 
eingeladen sind.
Aktivitätshaus 
Gartenstadt Weiche

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, Flensburg

19:00 Uhr 

Chornett 
Wir singen Pop, Rock 
und Oldies! Jeden 
Montag von 
19.00 - 20.30 
Infos unter 
0461 - 1604476 oder 
graw-sj@web.de
Mathildenstraße 22, 
Flensburg

Di., 13.02.2024

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung von 
Wolfgang Ipsen
SBV-Gem.-Haus 360°

16:00 Uhr

Werkstatt-Treff
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Ostseeschule, 
Klosterholzweg 30, 
24944 Flensburg

19:00 Uhr

Moritz Neumeier
Unangenehm.
Deutsches Haus

19:30 Uhr 

La Traviata
Melodramma 
in drei Akten 
von Giuseppe Verdi
Stadttheater 

Mi., 14.02.2024

09:30 + 11:00 Uhr 

Lauschkonzert
Sitzkissenkonzert für 
Kinder bis 3 Jahre
Museumsberg 

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
Bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Handarbeitsclub
SBV-Nachbarschafts- 
treff „Komm Rein”, 
Flensburg

16:00 - 19:00 Uhr

Town Hall Gespräch: 
Gemeinsam für 
Menschen mit Demenz
Bürgerhalle im Rathaus 
der Stadt Flensburg

Do., 15.02.2024

09:30 + 11:00 Uhr 

Lauschkonzert
Sitzkissenkonzert für 
Kinder bis 3 Jahre
Museumsberg 
Flensburg 

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 16:00 Uhr

Let’s talk.
Englisch für Anfänger 
mit geringen 
Vorkenntnissen;
mit Aniko Kürthy
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr

Acrylmalerei 
mit R. Siefert
für Anfänger 
und Fortgeschrittene
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Kaffee, Kuchen & 
Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen zur 
Geschichte der 
Nordstadt, 
Kaffee & Kuchen;
offen für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Vilde Kaniner & 
Underlige Fisk
Cafe Liva 
Harreslev-
Kobbermølle 
Danske Skole, 
Harrislee

Abo-Coupon

Ich möchte das  
Flensburg Journal abonnieren.

Bitte schicken Sie mir für insgesamt 30,- Euro
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ab der Ausgabe zu
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Bitte senden Sie diesen Abo-Coupon ausgefüllt an
Flensburg Journal � c/o Art · Books & Magazines
Sünderup 46 � 24943 Flensburg

Generation

50plus

Nummer 252

Jahrgang 24

September 20
23

Nummer 248
Jahrgang 24
Mai 2023

Wählen Sie Ihren 
SG Handballer

des Jahres 2023

Nummer 256

Jahrgang 25

Januar 2024

Mittendrin
Generation
50plus



66 FLENSBURG JOURNAL • 02/2024

Do., 15.02.2024 

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op Platt 
von Tilmann 
von Blomberg
Niederdeutsche Bühne

20:00 Uhr 

Jan Phillip Zymny
Stand Up Comedy
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus, Flensburg

20:00 Uhr 

Das Portrait eines 
Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

Fr., 16.02.2024

10:00 - 11:00 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
Bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Treff
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:30 Uhr 

Gotland: Mit dem 
Kajak um Schwedens 
größte Insel 
Multivisionsvortrag 
mit Jörg Knorr
SBV-Gem.-Haus 360°

19:00 Uhr 

Rumsegeln
Lesung mit 
Friedrich Thordsen;
Anmeldung per Mail an 
anfito@web.de
Rumhaus Johannsen, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Ein virtuoser Kosmos
Live mit Chris Hanson
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche Bühne 

19:30 Uhr 

La Traviata
Melodramma 
in drei Akten 
von Giuseppe Verdi
Stadttheater 

20:00 Uhr

Bastian Bielendorfer
Mr. Boombasti - 
In seiner Welt ein 
Superheld
Deutsches Haus, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Das Portrait 
eines Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

22:00 Uhr 

Black, White, 
Glitter Party
Retro Music Hall, 
Flensburg

Sa., 17.02.2024

11:00 Uhr 

Allens, wat ik 
seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell;
öffentliche 
Generalprobe
Stadttheater,Flensburg 

11:00 Uhr 

Kirchenführung: „Ort 
der Geschichte und des 
Glaubens“
mit Rüdiger Burchardt
St. Nikolai Kirche, 
Flensburg

17:00 Uhr 

Der kleine Major Tom
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Premiere: Allens, 
wat ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Stadttheater Flensburg 

19:00 Uhr 

Queen Heaven
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

L’Âme Immortelle
Konzert
Retro Music Hall, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Das Portrait 
eines Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

20:00 Uhr 

Ride On
Konzert
C.ulturgut, 
Flensburg

21:00 Uhr 

Coastside Collective
Konzert 
Volksbad, Flensburg

So., 18.02.2024

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Comic
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 
Flensburg 

11:15 Uhr 

3. Kammerkonzert
mit Werken von 
Camille Saint-Saëns, 
Jenö Hubay, 
Gustav Mahler, 
Elizabeth Poston 
und Maurice Ravel
Museumsberg 
Flensburg 

11:30 Uhr 

Frosch findet Krone.  
Dialogführung mit 
Madeleine Städtler und 
der Künstlerin 
Friederike Dammermann
Museumsberg 
Flensburg 

15:00 Uhr

Schneekönigin
Das Musical
Deutsches Haus, 
Flensburg

17:00 Uhr 

Joni
Joni Mitchell Tribute 
mit 
Robert Summerfield, 
Lars Duppler 
und Christoph Möckel  
Musikschule Flensburg, 
Marienkirchhof 2, 
Flensburg

18:00 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische 
Revue „Heiße Zeiten“ 
op Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:00 Uhr 

Heringstage
Kriminalkomödie von 
Sonja Langmack – 
für Erwachsene
Kleine Bühne, 
Flensburg 

Mo.,19.02.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Snacken und Vertellen
Treff für Liebhaber/
innen der plattdeut-
schen Sprache
SBV-Gem.-Haus 360°

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek 
Flensburg

14:00 - 17:00 Uhr

Ganzheitliches 
Bewegungstraining
mit Marlies Mansen
SBV-Gem.-Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 Uhr 

Aufgeweckte 
Kunstgeschichten
Bildbetrachtung für 
Menschen mit Demenz
Anmeldung 
erforderlich unter 
0461/85-2956 oder 
museumsberg@flens-
burg.de
Museumsberg 
Flensburg 

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Chornett 
Wir singen Pop, Rock 
und Oldies! 
Jeden Montag von 
19.00 - 20.30 
Infos unter 
0461 - 1604476 oder 
graw-sj@web.de
Mathildenstraße 22, 
Flensburg

Di., 20.02.2024

15:00 Uhr 

Aktivcafé 
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.;
Motto: (Vor-) 
Lesestunde
Café „JETZT“ am 
Nordertor, Flensburg

19:30 Uhr 

Mutter Courage und 
ihre Kinder
Eine Chronik aus dem 
Dreißigjährigen Krieg 
von Bertolt Brecht
Stadttheater, 
Flensburg 

Mi., 21.02.2024

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
Stricken, Häkeln, 
Sticken und Schnacken
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Treffen der Gruppe 
„Siehste!“ für Blinde 
und Sehbehinderte 
Café „Jetzt“, 
Norderstraße 134, 
Flensburg

15:00 - 17:00 Uhr

Kreativ-Werkstatt 
mit K. Trems-Knoche;
lernen Sie die „Encau-
stic-Technik“ kennen
SBV-Gem.-Haus 360°

19:00 Uhr 

„Mittagsstunde”
Spielfilmvorführung;
Reservierung über 
info@museum-
unewatt.de oder 
telefonisch unter 
04636 – 9768232
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

19:30 Uhr 

Allens, wat ik 
seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Stadttheater, 
Flensburg 

20:00 Uhr

Sixx Paxx
Magic Tour 23/24
Deutsches Haus

Do., 22.02.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

16:30 - 18:00 Uhr 

LEA-Leseclub
SBV-Gem.-Haus 360°

19:30 Uhr

Dance Masters
Best of Irish Dance!
Deutsches Haus

 T E R M I N E
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19:30 Uhr 

Stührwoldt & Schnoor
Leeder und 
Geschichten op Platt
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Der arme Jonathan
Operette 
von Carl Millöcker
Stadttheater, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Das Portrait 
eines Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg

Fr., 23.02.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Singen zur Gitarre 
mit Cordula Peters
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Treff
mit Lore Kahl
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Ferne Welten - 
Fremdes Leben
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Musik am Freitag
Liebesfreud - 
Liebesleid
Kleine Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

„Sternennacht“ zu 
Vincent van Gogh
Vortrag und Musik mit 
Detlef Stein und 
Clara Berger am Cello
Museumsberg 
Flensburg

19:30 Uhr 

Die Blechtrommel
von Günter Grass
Stadttheater, 
Flensburg 

20:00 Uhr 

Das Portrait 
eines Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

Sa., 24.02.2024

10:00 - 15:00 Uhr 

Zweifarbiger 
Linoldruck
Workshop mit 
Sarah Kürzinger
Museumsberg 
Flensburg 

11:00 - 16:00 Uhr 

Gin Seminar
Infos und 
Anmeldung unter www.
dolleruper-destille.de/
gin-seminar
Dolleruper Destille

11:00 Uhr 

Kirchenführung: 
„Tut mir auf die schöne 
Pforte...“
Ute Spiekermann
St. Nikolai Kirche, 
Flensburg

11:00 Uhr 

Familienkonzert
Flensborghus, 
Flensburg  

13:30 Uhr

Wandern mit dem 
Flensburger 
Gesundheitsverein
Wir wandern bis zu 10 
km und wenn möglich 
kehren wir anschlie-
ßend ein. 
Treff für Fahrgemein-
schaften ist der NOSPA 
Parkplatz am Stadion. 
Anmeldung nicht erfor-
derlich. Bitte Ausweis 
mitführen. Kosten: bei 
Einkehr für Kaffee und 
Kuchen, evtl. anteilige 
Mitfahrkosten.

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere 
Spaziergang“
Verschiedene Übungen 
im Volkspark 
mit W. Hanl
Treffpunkt: 
Vitalparcours 
am Mühlenholz

15:00 Uhr 

Disney Channel 
Mitmachkino
UCI Kinowelt, 
Flensburg

15:00 Uhr 

Sallys Far
Familienstück nach den 
Büchern von 
Thomas Brunstrøm 
und Thorbjørn
 Christoffersen;
Gastspiel Louise 
Schouw Teater
Stadttheater, 
Flensburg 

17:00 Uhr 

Märchenzeit
mit 5 Erzählerinnen 
rund um Aniko Kürthy
SBV-Gem.-Haus 360°

17:00 Uhr 

Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Flow - Visions of Time
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische 
Revue „Heiße Zeiten“ 
op Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:00 Uhr

Ralf Schmitz
Schmitzefrei
Deutsches Haus, 
Flensburg

JETZT TICKETS

SICHERN!

SC WEICHE FLENSBURG 08

BREMER SV

weiche-liga.de

vs

SA | 10.02. | 13:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION
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Sa., 24.02.2024 

20:00 Uhr 

Das Portrait 
eines Vogels
Karin Schmitt, 
die Exen
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, Flensburg

21:00 Uhr 

Ü 40 - 
The Best of 80’s
mit Markus Meyn und 
DJ Pflaumi
Retro Music Hall, 
Flensburg

So., 25.02.2024

11:00 Uhr 

Ein Podium für die 
Zukunft
Konzert der 
Musikschulen aus 
Schleswig-Holstein
Kleine Bühne, 
Flensburg 

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
schwarz-weiße 
Spaltbilder
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 
Flensburg 

11:30 Uhr 

Kunst als Lebenswerk. 
Die Sammlung 
Rüdiger Wolff
Ausstellungseröffnung
Museumsberg 
Flensburg 

15:00 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische 
Revue „Heiße Zeiten“ 
op Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

15:00 Uhr 

Disney Channel 
Mitmachkino
UCI Kinowelt, 
Flensburg

15:00 Uhr 

Gemeinsam weniger 
allein 
Alleinstehende und 
Menschen ohne An-
sprechpartner*innen 
treffen sich jeden 
2. und 4. Sonntag im 
Monat zum 
gegenseitigen 
Austausch und zu 
gemeinsamen 
Aktivitäten.
Kontaktaufnahme 
bitte über 
Haus der Familie: 
0461/8693518 
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115, 
Flensburg

19:00 Uhr

The World of Musicals
Deutsches Haus, 
Flensburg

19:00 Uhr 

La Traviata
Melodramma in 
drei Akten 
von Giuseppe Verdi
Stadttheater, 
Flensburg 

Mo., 26.02.2024

10:30 - 12:30 Uhr 

Offener Mal-Treff 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.-Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.-Haus 360°

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Chornett 
Wir singen Pop, Rock 
und Oldies! 
Jeden Montag von 
19.00 - 20.30 
Infos unter 
0461 - 1604476 oder 
graw-sj@web.de
Mathildenstraße 22, 
Flensburg

Di., 27.02.2024

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung von 
Wolfgang Ipsen
SBV-Gem.-Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Siggis Handarbeitsclub
SBV-Nachbarschafts- 
treff „Komm Rein”

16:00 Uhr

Werkstatt-Treff
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Ostseeschule, 
Klosterholzweg 30

19:30 Uhr 

Der arme Jonathan
Operette 
von Carl Millöcker
Stadttheater 

Mi., 28.02.2024

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
Bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.-Haus 360°

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
Stricken, Häkeln, 
Sticken und Schnacken
SBV-Gem.-Haus 360°

19:30 Uhr 

Jazz in der Mühle
Bergmühle

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische 
Revue „Heiße Zeiten“ 
op Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche  Bühne
 
20:00 Uhr 

Niia
Konzert
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus

Do., 29.02.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.-Haus 360°

16:00 Uhr 

Kirchenführung: 
mit Dörte Jurascheck
Treffpunkt: 
vor dem Eingang der 
St. Nikolai Kirche

19:00 Uhr 

Reise in die 
Unendlichkeit
Menke-Planetarium

19:30 Uhr 

Allens, wat ik 
seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Stadttheater 

19:30 Uhr 

Ingo Oschmann: 
Wunderbar - 
Es ist ja so!
Comedy
C.ulturgut, 
Flensburg

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel, 
Flensburg

Ausstellungen 
und mehr

aktuell laufend bis 

18.02.2024

Frosch findet Krone. 
Ein Kinderbuch 
entsteht.
Ausstellung 
Museumsberg 

Flensburg 
aktuell laufend bis 

25.02.2024

Ich sehe Was(ser), 
was du nicht siehst 
- Virtuelles Wasser 
begreifen
Ausstellung 
Phänomenta

aktuell laufend bis 

07.04.2024

Seemannsgarn
Ausstellung 
Schifffahrtsmuseum 
Flensburg

25.02. - 02.06.2024 

Kunst als 
Lebenswerk - 
Die Sammlung 
Rüdiger Wolff
Ausstellung 
Museumsberg

 T E R M I N E

    
 
 

Gemeinsam stark für Menschen mit Demenz  

Ihre Stimme zählt in Flensburg! 

 

 
Erstes Town-Hall Gespräch / Bürgerdialog 

Mittwoch, 14. Februar 2024 
16.00 – 19.00 Uhr Bürgerhalle, Rathaus Flensburg 

 

 

Programm-Highlights: 

• Erö昀昀nung des Bürgerdialogs durch den Oberbürgermeister der Stadt 
Flensburg Dr. Fabian Geyer 

• 3 moderierte Gesprächsrunden 

• Zeit für intensiven Austausch und Diskussion 

• Für das leibliche Wohl ist gesorgt und Musik gibt’s auch 

 

Gemeinsam Brücken bauen:  

Erleben Sie einen vielseitigen Dialog zwischen 
Menschen mit Demenz, deren Angehörigen und 
kommunalen Akteuren aus den Bereichen Medizin, 
P昀氀ege, Betreuung, Kultur, Sport und Kirche, um 
Flensburg demenzfreundlicher zu gestalten und 
diskutieren Sie mit. 

 

Um Anmeldung wird gebeten: 

Bei Kathrin Piwowarski vom P昀氀egestützpunkt der Stadt 
Flensburg unter 0461/852407 oder 

Piwowarski.Kathrin@Flensburg.de  
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RATGEBER IM TRAUERFALL

Pünktlich wurde der Neubau des 

Katharinen Hospiz am Park im No-

vember 2023 eröffnet. Nach fast 

zehn Jahren Planungszeit und nur 

etwas mehr als einem Jahr Bauzeit 

ist ein neues Kapitel für die Hos-

pizarbeit und Palliativ medizin in 

Flensburg und der Region aufge-

schlagen worden.

Auf rund 1000 Quadratmeter Flä-

che wird die bisherige Bettenzahl 

verdoppelt. Besonders wird je-

doch die Art des Betriebes sein, 

denn neben den bisherigen sechs 

Palliativbetten, stehen nun weite-

re sechs stationäre Hospizbetten 

für schwerstkranke und sterbende 

Menschen zur Verfügung. Diese 

Kombination ist in Deutschland 

nahezu einmalig und wird durch 

eine befristete Zusage der Pfle-

gekassen und Krankenkassen als 

Kostenträger ermöglicht. Hinter-

grund ist, dass Palliativstationen 

in der Regel einer Abteilung ei-

nes Krankenhauses angegliedert 

sind. Aufgrund der Planungen für 

das Zentralkrankenhaus der DIA-

KO und des Malteser St. Franzis-

kus-Hospitals am Peelwatt hat das 

Katharinen Hospiz am Park bis zur 

Fertigstellung des Malteser-Dia-

ko-Klinikums für den parallelen 

Betrieb von Palliativ- und Hospiz-

betten daher eine Ausnahmege-

nehmigung erhalten. 

Versorgungslücke wird 
geschlossen

Mit dem Neubau und der Mög-

lichkeit stationäre Hospizbetten 

anzubieten, schließt sich eine 

Versorgungslücke in der Stadt 

Flensburg. Die Kapazitäten des 

Katharinen Hospiz am Park reich-

ten für die Region seit langem 

nicht mehr aus. Dadurch muss-

ten Menschen, die aufgrund ihrer 

fortschreitenden und lebensver-

kürzenden Erkrankung in einem 

stationären Hospiz aufgenom-

men werden sollten, auf weiter 

entfernte Orte wie Niebüll oder 

Schleswig ausweichen. Diese kön-

nen jetzt vor Ort in Flensburg be-

treut werden.  

Wohlfühlatmosphäre für 
zwölf Palliativpatienten 
und Hospizgäste

Die neuen Räumlichkeiten bedeu-

ten für alle einen Zugewinn. Jedes 

der zwölf Zimmer ist mit großen 

Fensterfronten, hellem Mobiliar 

und einem rollstuhlgerechten Bad 

mit barrierefreier Dusche ausge-

Richard-Wagner Straße 60 - 24943 Flensburg-Adelby
Tel. 0461 - 6 16 14 · www.svenhoech.de

Sven Höch Grabdenkmäler

www.berg-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge. 

Mein letztes Drehbuch 

schreibe ich selbst.

Mathildenstraße 35
24937 Flensburg
Tel. 0461 141110

Süderstraße 80
24955 Harrislee
Tel. 0461 700370

Zukün�ige Entwicklung des 
Katharinen Hospiz am Park
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stattet. Ein vor den Zimmern ver-

laufender Balkon ermöglicht es 

auch, dass die Betten ein Stück 

weit mehr in die Natur kommen und 

der Park auf diese Weise genossen 

werden kann. Der Blick auf den Ro-

delberg im Winter oder ins grüne 

Blätterdach im Sommer sorgt für 

eine naturnahe Atmosphäre. 

Neues Leben in der Villa

Nachdem die Palliativstation in 

den Neubau gezogen ist und auch 

die stationären Hospizbetten zu 

Beginn des Jahres in Betrieb ge-

nommen wurden, wird die Villa 

renoviert. Ziel ist es, dass ab Som-

mer der Ambulante Hospiz- und 

Palliativberatungsdienst, der Am-

bulante Kinder- und Jugendhos-

pizdienst und der Palliativdienst 

im Krankenhaus mit ihren Ange-

boten dort einziehen können. 

Außerdem sollen dort auch die 

Verwaltung und Leitungsbüros des 

Katharinen Hospiz am Park ihren 

Platz bekommen.  

Während der Ambulante Kinder- 

und Jugendhospizdienst für vie-

le ein Begriff in der Begleitung 

erkrankter Kinder und Jugend-

licher, Kinder und Jugendlicher 

erkrankter Eltern sowie in der 

Trauerbegleitung ist, so ist der Am-

bulante Hospiz- und Palliativbe-

ratungsdienst (AHPBD) bei vielen 

weniger bekannt.

Für Menschen da sein

Der Ambulante Hospiz- und Palli-

ativberatungsdienst unterstützt, 

wenn schwerstkranke und sterben-

de Menschen und ihre Angehörigen 

Beratung und Begleitung benö-

tigen. Außerdem ist er zuständig 

für die Schulung, den Einsatz und 

die Betreuung der ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen im Katharinen 

Hospiz am Park.

Der AHPBD arbeitet eng mit Fach-

kräften aus unterschiedlichsten 

Professionen und geschulten eh-

renamtlichen Mitarbeitenden zu-

sammen. Jeder begleitete Mensch 

bzw. jede begleitete Familie hat 

eine persönliche hauptamtliche 

Ansprechpartnerin und auf Wunsch 

auch eine persönliche ehrenamtli-

che Begleitung. Ziel ist es, durch 

diese individuelle Beratung und 

Begleitung die Betroffenen und 

ihre Angehörigen zu entlasten, 

Zeit zu schenken und damit ein 

möglichst hohes Maß an selbstbe-

stimmter Lebensqualität zu errei-

chen.

Unterstützung für die 
Zukunft

Auch wenn der Neubau in der Zwi-

schenzeit fertiggestellt wurde, so 

benötigt das Katharinen Hospiz 

am Park für seine tägliche Arbeit 

weiterhin regelmäßig Spenden. 

Richard-Wagner Straße 60 - 24943 Flensburg-Adelby
Tel. 0461 - 6 16 14 · www.svenhoech.de

Sp�e
n in S

tein

für di
e Ewig

keit
· Grabdenkmäl�
· Einfassungen
· Zweitschriften
· Nat�steine

Sven Höch Grabdenkmäler

Individuelle Einzelführungen jederzeit vereinbar
Informationen unter:
Telefon: (04631) 40 91 39 2
Mobil: 0151-28 26 93 01
E-Mail: schmidtdieter301@outlook.de
Internet: www.ruheforst-gluecksburg.de

Individuelle Einzelführungen jederzeit vereinbar

Informationen unter:
Telefon: (04631) 40 91 39 2
E-Mail: info.ruheforst-gluecksburg@forst-sh.de
Internet: www.ruheforst-gluecksburg.de

 
Jedes Zimmer bietet Platz, Helligkeit 
und den Blick in den Christiansenpark

Claudia Toporski, Hospizleiterin und 
Geschäftsführerin (re) und Thomas 
Schwedhelm, Geschäftsführer
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RATGEBER IM TRAUERFALL

So ist zum Beispiel die Begleitung 

von Kindern erkrankter Eltern 

oder die Trauerbegleitung für Er-

wachsene, Kinder und Jugendliche 

ausschließlich über Spenden finan-

ziert. Weiterhin gibt es auch Ange-

bote auf der Palliativstation, die 

nur dank der Spenden möglich sind 

und im stationären Hospiz müssen 

5% der Kosten vom Träger selbst 

aufgebracht werden. Insgesamt 

beläuft sich die jährliche Finan-

zierungslücke, die durch Spenden 

geschlossen werden muss, auf rund 

700.000 Euro. Und das, obwohl der 

Katharinen Hospiz Förderverein 

die Arbeit mit jährlich weiteren 

150.000 bis 200.000 Euro fördert. 

Wer die Arbeit des Katharinen Hos-

piz am Park zukünftig unterstützen 

möchte, kann dies mit einer Spen-

de tun oder dem Katharinen Hospiz 

Förderverein beitreten. 

Spendenkonto bei der 

Nord-Ostsee Sparkasse: 

IBAN DE24 2175 0000 0000 0563 40

Weitere Informationen über das 

Katharinen Hospiz am Park und den 

Katharinen Hospiz Förderverein er-

halten Sie unter:

 www.katharinen-hospiz.de

 flj     

 

 

dazu 

 

  

p昀氀egefreies Grab 

Tastruper

Inh. Chris Henningsen · Kroglücke 1 · 24975 Hürup OT Tastrup
Tel. 0461 - 402 614 28 · Tastruperkrog@web.de
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mehrt als bedrückende und traurige 

Orte wahrgenommen. Die letzte Ruhe 

in der freien Natur ist dagegen eine 

tröstliche Vorstellung.“ Eine Baumbe-

stattung ist außerdem oft günstiger 

als eine klassische Beerdigung auf dem 

Friedhof, rechnet Klemm vor. „Es fallen 

keine Kosten für den Grabstein und die 

Grabbepflanzung an. Auch die Beiset-

zungsgebühren sind vergleichsweise 

niedrig. Die Ersparnis kann mehrere 

Tausend Euro betragen.“ 

Auch für die Hinterbliebenen bietet 

eine Baumbestattung viele Vorteile: 

Die Ruhestätte ist jederzeit zugänglich 

und erfordert keine Grabpflege. Der 

Baum wächst viele Jahre weiter und 

wird zu einem persönlichen Erinne-

rungsort. „Es ist aber wirklich wichtig, 

dass man die Baumbestattung schon 

zu Lebzeiten regelt“, betont Klemm 

– denn im Todesfall fehlt den Angehö-

rigen häufig die Zeit, einen Wald und 

einen passenden Baum auszuwählen. 

Nur wer rechtzeitig vorsorgt, ist auf der 

sicheren Seite. 

Gibt es wirklich: 
Die Baumbestattung im 
eigenen Garten
 
Mit einer rechtzeitigen Vorsorge kann 

man übrigens auch spannende neue 

Wege gehen, die bis vor kurzem un-

denkbar waren: Manche Anbieter ma-

chen eine Baumbestattung sogar im 

eigenen Garten möglich! Dazu werden 

sogenannte Erinnerungsbäume ge-

pflanzt, welche die Asche eines ver-

storbenen Menschen direkt über ihre 

Wurzeln aufgenommen haben. 

Der Erinnerungsbaum wird durch ein 

spezialisiertes Unternehmen wie zum 

Beispiel Tree of Life in der Schweiz oder 

Ewige Ruhe unter Bäumen? Aber 

nur mit Vorsorge! 

Eine Bestattungsvorsorge sichert 

Ihre letzten Wünsche ab – und die 

können heute ganz anders ausse-

hen als früher. Robin Klemm vom 

Bestattungsunternehmen Novem-

ber gibt Einblicke in faszinierende 

Möglichkeiten und erklärt, wie eine 

Vorsorge Ihre Familie schützt. 

In einem Todesfall muss alles sehr 

schnell gehen. In kürzester Zeit 

müssen die Hinterbliebenen ei-

nen Bestatter finden, wichtige 

Dokumente heraussuchen und die 

Abschiednahme planen – und das, 

obwohl sie gerade einen geliebten 

Angehörigen verloren haben. Für 

trauernde Familien bedeutet diese 

Situation häufig Stress pur. 

Rechtzeitige Absicherung 
schützt die Familie
 
Aus diesem Grund schließen im-

mer mehr Menschen eine Bestat-

tungsvorsorge ab. Sie planen damit 

ihre eigene Bestattung schon zu 

Lebzeiten, beauftragen einen Be-

statter ihrer Wahl und sichern die 

Bestattungskosten über ein Treu-

handkonto ab. Für die Hinterblie-

benen kann das eine große Entlas-

tung sein. 

„Eine Vorsorge ist eine unschätz-

bare Hilfe im Augenblick der tiefs-

ten Trauer“, weiß Robin Klemm, 

Gründer und Geschäftsführer des 

bundesweit tätigen Bestattungs-

unternehmens November. „Die An-

gehörigen müssen nicht spontan 

die teils schwierigen Fragen der 

Bestattungsorganisation beant-

worten und keine hohen Kosten 

tragen. Das gibt ihnen Zeit und 

Raum, um in Ruhe Abschied zu neh-

men.“ 

Vorsorge gehört heute 
dazu 

Klemm weiß genau, wovon er 

spricht. November führt jeden Tag 

Expertengespräche zur Vorsorge 

und hat schon weit über 100.000 

Anfragen beantwortet. Wer eine 

Beratung wünscht, trägt sich ein-

fach auf der Website ein. „In der 

Mehrheit kommen diese Anfragen 

von Menschen, die ihre Familie vor 

unnötigen Belastungen schützen 

wollen. Eine Bestattungsvorsorge 

gehört heute einfach dazu, wie das 

Testament oder die Patientenver-

fügung.“ 

Vielfältige Möglichkeiten 
können überfordern
 
Stress und hohe Kosten sind aber 

nicht die einzigen Probleme in der 

heutigen Zeit. Die Bestattungskul-

tur in Deutschland hat sich verän-

dert. Von der traditionellen Beer-

digung auf dem Friedhof über eine 

Seebestattung bis zur Beisetzung 

im Wald ist heute vieles möglich. 

Das führt in manchen Familien zu 

Verunsicherung. Was hätten sich 

die Verstorbenen gewünscht? Hier 

schafft eine Vorsorge Klarheit. 

„Nur noch jeder Fünfte wünscht 

sich eine traditionelle Erdbestat-

tung im Sarg“, erklärt Klemm. 

„Alternative Bestattungsformen 

dagegen boomen. Ob See-, Wie-

sen- oder Baumbestattung, ist 

eine Frage des persönlichen Ge-

schmacks. Wer bei uns eine Vorsor-

ge abschließt, hat sich in der Regel 

schon entschieden und will seine 

Bestattungsform nicht dem Zufall 

überlassen.“  

Trend 2024: 
Baumbestattungen
  
Laut Klemm geht der Trend in 

Deutschland schon seit Jahren zur 

Baumbestattung. Hierbei wird die 

Urne in einem Bestattungswald 

beigesetzt, wo die Asche in den 

Kreislauf des Lebens zurückkehren 

kann. Knapp 70 Prozent der Novem-

ber-Vorsorgen sichern eine Baum-

bestattung ab. Woher kommt diese 

deutsche Vorliebe für den Wald? 

 

Geringe Kosten, 
p昀氀egefreies Grab 

„Eine Baumbestattung erfüllt die 

Sehnsucht vieler Menschen“, sagt 

Klemm. „Friedhöfe werden ver-

„Bestattungsvorsorge“

Inhaber: Nick Marquardsen

Mürwiker Straße 164 · 24944 Flensburg

E-Mail: info@bestattungen-marquardsen.de

www.bestattungen-marquardsen.de 

Telefon: 0461/40 68 59 59 

 » Erd-Feuer-See-Waldbestattungen

 » Individuelle und würdevolle Trauerbegleitung

 » Erledigung sämtlicher Formalitäten

 » Bestattungsvorsorge

 » Hinterlegung von Treuhandkonten  

beim SBV und NOSPA

5% Rabatt 
bei Bestattungsauftrag

auf die Eigenleistung
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RATGEBER IM TRAUERFALL

in den Niederlanden herangezogen. 
Da hier die Beisetzung im Ausland er-
folgt, ist alles völlig legal. Erst, wenn 
der Baum pflanzfertig ist, wird er den 
Angehörigen in Deutschland überge-
ben – diese können den Erinnerungs-
baum an ihrem Wunschort pflanzen 
und sich den Verstorbenen für immer 
nahe fühlen. 

Welcher Anbieter 
ist der richtige?
 
Nun ist eine Bestattung im Wald oder 
im eigenen Garten nicht jedermanns 
Geschmack. „Natürlich kann man 
sich weiterhin für traditionelle Be-
stattungsformen entscheiden“, ver-
sichert Klemm. „Diese werden bei der 
Vorsorge auch in Zukunft ihren Platz 
haben. Welche Möglichkeiten zur 
Auswahl stehen, hängt ganz von den 
verschiedenen Anbietern ab. Bei No-

vember bieten wir alle Bestattungs-
arten an.“  
Neben einer passenden Auswahl ist 
bei der Bestattungsplanung vor al-
lem Transparenz wichtig. Auf jeden 
Fall sollte man sich zunächst ein de-
tailliertes Angebot einholen – damit 
es nach der Trauerfeier keine böse 
Überraschung gibt. Seriöse Anbieter 
erstellen kostenfrei ein unverbind-
liches Angebot mit allen erforder-
lichen Leistungen und den dadurch 
anfallenden Kosten. 

Zusammenfassung 

• Eine Bestattungsvorsorge sichert 
Ihre Familie finanziell und organi-
satorisch ab 

• Sie können wichtige Entscheidun-
gen wie die Bestattungsart und 
Gestaltung der Trauerfeier selbst 
festlegen 

• Auch alternative Bestattungsformen 
wie die See-, Wiesen- oder Baum-
bestattung stehen zur Auswahl 

• Eine Vorsorge können Sie bei vie-
len Bestattern oder online bei No-
vember abschließen 

• Holen Sie sich zuerst ein unver-
bindliches Angebot mit allen Kos-
ten und Leistungen ein 

 Robin Klemm, Gründer und 

 Geschäftsführer von November    
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Der Gedanke an den eigenen Tod ist 
ein sehr sensibles Thema, das je-
den Menschen in besonderer Weise 
berührt. Über das Sterben und die 
nachfolgende Bestattung spricht 
man nicht gern. Und doch ist es rat-
sam, sich frühzeitig Gedanken zu 
machen, welche Wünsche man mit 
einer würdevollen Beisetzung ver-
bindet. Wer den Hinterbliebenen im 
Trauerfall zumindest die finanziel-
len Sorgen für eine würdevolle Be-
stattung abnehmen möchte, sollte 
selbst Vorsorge treffen. 

„Früher deckten die Sterbegeldzah-

lungen der gesetzlichen Kranken-

kassen zumindest einen Teil der Be-

stattungskosten ab. Seit 2004 gibt es 

kein gesetzliches Sterbegeld mehr“, 

informieren Oliver Theedt und Tobias 

Dahm, Agenturinhaber der Provinzial 

in Flensburg. „Wer die Beerdigungs-

kosten absichern will, sollte sich 

über eine private Sterbegeldversi-

cherung informieren.“

Die Provinzial bietet Menschen ab 40 

Jahren eine solche Bestattungsvor-

sorge an. Die Aufnahme erfolgt ohne 

Gesundheitsprüfung bis zu einem 

Alter von 79 Jahren. Kunden können 

eine Versicherungssumme von bis zu 

15.000 Euro wählen. Bereits nach drei 

Jahren Wartezeit wird im Todesfall der 

volle Versicherungsschutz ausgezahlt. 

Tritt der Tod vor diesem Zeitpunkt ein, 

erhalten die Angehörigen die einge-

zahlten Beiträge komplett zurück. Bei 

Unfalltod wird die volle Versicherungs-

summe bereits ab dem ersten Tag der 

Versicherungsdauer ausgezahlt. 

So lässt sich mit wenig Aufwand für 

den eigenen Todesfall vorsorgen und 

den Angehörigen wird zumindest die 

finanzielle Last genommen.

Ansprechpartner:
Provinzial Bezirkskommissariat

Oliver Theedt und Tobias Dahm

Angelburger Str.75, 24937 Flensburg

Tel. 0461/28433

flensburg.hafermarkt@provinzial.de

Bestattungsvorsorge ist Privatsache

Versicherung bewahrt Angehörige im Todesfall 

vor 昀椀nanziellen Belastungen
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vor 昀椀nanziellen Belastungen

Die Zinsen sind gestiegen, die Kaufpreise gefal-
len. Man sollte jedoch nicht darauf hoffen, der 
Sinkflug ginge weiter, sondern sich gerade jetzt 
mit dem Kauf von Immobilien näher befassen.

Dabei sind Neubauten aktuell die große Ausnahme. 

Viele Baustellen in der gesamten Republik stehen 

still. Und trotzdem bewegt sich einiges am Markt – 

nur eben nicht beim Neubau.

Nach der Zinswende Mitte 2022 haben etliche 

Bauträger ihre Projekte gestoppt. Laut Ifo-Zahlen 

klagt jedes zweite Bauunternehmen über Auftrags-

mangel, jedes achte sorgt sich um seine Zukunft. 

Denn potentielle Immobilienkäufer können oder 

wollen derzeit kaum noch die horrenden Neubau-

preise bezahlen, seit die Kreditzinsen auf rund vier 

Prozent gestiegen sind. Sie warten ab. Damit aber 

fehlt den Bauträgern frisches Kapital, um geplan-

te Projekte fortzusetzen. Hinzu kommt, dass die 

Baukosten ebenfalls seit Mitte 2022 weiter gestie-

gen sind. Inzwischen kostet der Quadratmeter im 

Neubau (inklusive Bodenanteil) im Bundesschnitt 

5000 Euro.

Doch nach der Wende ist vor der Wende: Gerade bei 

älteren Immobilien wächst das Angebot im Markt 

stetig. Die Preise haben sich im Bundesschnitt seit 

dem Höchststand Mitte 2022 um rund zehn Prozent 

angepasst. Immobilien mit Sanierungsstau und 

schlechten Energiewerten sind in Randlagen jetzt 

sogar 20 bis 30 Prozent günstiger zu haben. Gleich-

zeitig ziehen auch die Such- und Finanzierungsan-

fragen auf Immobilien- und Finanzierungsplattfor-

men wieder an. Einige haben sich an das erhöhte 

Zinsniveau gewöhnt und beginnen, sich nach der 

Schockstarre wieder mit dem Thema zu beschäfti-

gen.

Auch wenn die Banken in der Kreditvergabe deut-

lich restriktiver geworden sind, so bietet der Kauf 

einer Immobilie als Kapitalanlage, aufgrund der 

aktuellen Marktsituation erhebliche Chancen. Er 

ist als Sachwert zur Diversifikation und des effekti-

ven Vermögensaufbaus (Wertzuwachs, Steuervor-

teile, Mieteinnahmen) ohnehin unersetzlich.

Viele Kaufwillige hoffen allerdings auf weiter sin-

kende Preise. Hier sei jedoch vor überzogenen Er-

wartungen gewarnt, weil kein eindeutiger Trend 

hinsichtlich der Preisentwicklung 2024 zu erken-

nen ist. Weil der Einbruch auf dem Neubausektor 

den Wohnungsmangel noch weiter verstärken wird, 

der massive Zuzug in Ballungszentren anhält und 

die Mieten bereits erheblich steigen, ist ein größe-

rer Preisrückgang nicht wahrscheinlich. Ein weite-

res Abwarten oder gar der Einstiegsverzicht würde 

den Anleger vermutlich viel Geld kosten.

Denn trotz höherer Zinsen und steigender Mieten 

sind die Aussichten auf dem Immobilienmarkt gut, 

weil sich die Käufer beim Erwerb einer Immobilie 

als Kapitalanlage die Inflation und das künftige 

Zinsumfeld bei der Finanzierung zunutze machen 

können.

Als Selbstnutzer ist man auf einen Ort festgelegt. 

Die entscheidende Frage ist hier: Reicht das Bud-

get für eine gute Citylage, oder muss man weiter 

ins Umland ausweichen? Für Toplagen erwarten die 

Marktexperten weiterhin eine stabile Preisentwick-

lung, dort sind die Quadratmeterpreise bisher kaum 

gesunken – und werden es vermutlich auch zukünf-

tig nicht. Daneben sollten Käufer aber beachten, 

dass nicht nur die Lage, sondern auch der Zustand 

der Immobilie eine Rolle spielt. Wichtig ist neben 

ausreichendem Eigenkapital auch die energetische 

Qualität einer Immobilie, da sonst hohe Nebenkos-

ten und Sanierungsauflagen drohen könnten.

Kapitalanleger dagegen sollten sich fragen: Will 

ich noch in einer 1A-Lage kaufen, also in einer Me-

tropole, die meist ohnehin hoch bewertet ist, oder 

investiere ich lieber in einer 1B- oder 1C-Lage, wo 

man (noch) mehr Quadratmeter fürs Geld erhält? 

Wer in puncto Wertstabilität sichergehen will, 

wählt eine 1A-Lage. Es gilt als unwahrscheinlich 

bis ausgeschlossen, dass die Preise in fünf oder 

zehn Jahren tiefer liegen werden als heute. 

Das gilt jedoch auch für 1B- und 1C-Lagen, die aus 

Renditegesichtspunkten eher noch attraktiver 

sind (ausgenommen Berlin). Sie sind ähnlich stabil 

wie die Metropolen, jedoch noch nicht derart über-

preist. So liefern sie auch aktuell Bruttomietren-

diten von 2,5 bis 3,5 Prozent, während A-Städte 

häufig knapp darunter liegen. Auch von steigenden 

Mieten können Kapitalanleger in 1B- und 1C-Lagen 

überproportional profitieren, ebenso vom Wertzu-

wachs. 

Allerdings gilt immer: Ein genaues Hinschauen bei 

Makro- und Mikrolage, Zustand, Verwaltung und 

weiteren Punkten ist unerlässlich und entschei-

det über den Erfolg des Invests. Ein Austausch mit 

Experten wird dringend empfohlen. Wir beraten 

zu diesem Thema und anderen Themen der Finanz-

dienstleistung seit mehr als zwanzig Jahren.

Es gibt somit gute Gründe, jetzt zuzuschlagen. Die 

Phase, in der es wegen günstiger Zinsen billiger 

war zu kaufen als zur Miete zu wohnen, ist defini-

tiv vorbei. Doch wer es schafft, diese Umstellung 

anzunehmen und die aktuelle Situation realistisch 

zu bewerten und für sich zu nutzen, wird in einigen 

Jahren trotz höherer Kreditbelastung der Gewin-

ner sein. 

Lars Pommerening
Geprüfter Finanzanlagenfachmann (IHK)
Business Coach (IHK)
Tel.: 0171-5325920
Jägerweg 16, 24941 Flensburg
www.compexx-finanz.de
www.beratungskonzepte-nord.de
pommerening@beratungskonzepte-nord.de

Immobilien als Kapitalanlage: 
Trotz gestiegener Zinsen sind die Aussichten 
auf dem Immobilienmarkt gut.
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Rechtsanwälte

Fachanwälte

Notare Ihr gutes Recht.

Kauf von Immobilienanlageobjekten 

– ohne gründliche Prüfung riskant

Der Erwerb von Immobilien als Anla-
geobjekte wird in Zeiten sinkender 
Zinsen interessanter. Gerne werden 
Bestandsimmobilien erworben. Nicht 
wenige Käufer erleben allerdings spä-
ter ein böses Erwachen, wenn sie mer-
ken, dass unerkannte Schwierigkeiten 
auftreten und sie aufgrund des übli-
chen Sachmangelgewährleistungs-
ausschlusses keinen Regress beim 
Verkäufer nehmen können. Daher gilt: 
Niemals Immobilien als Anlageobjek-
te erwerben ohne gründliche Prüfung 
(sogenannte due diligence). Die due 
diligence (in etwa übersetzt: „gebote-
ne Sorgfalt“) bezeichnet den Prozess 
der sorgfältigen Untersuchung eines 
Kaufgegenstandes im Vorfeld einer 
Transaktion. Sie ist geboten aufgrund 
des typischerweise bei Bestandsim-
mobilien erfolgenden weitgehenden 
Ausschlusses von Gewährleistungs-
ansprüchen des Käufers. Der Käufer ist 
mithin gehalten, bevor er ein Anlage-
objekt erwirbt, dieses sehr sorgfältig 
zu prüfen, damit er nicht im Nachhin-
ein erst Schwierigkeiten entdeckt, die 
sich auf den Wert des Anlageobjekts 
auswirken können. Der Schwerpunkt 
einer due diligence beim Immobilien-
erwerb liegt unter anderem auf fol-
genden Aspekten: 
• Durchführung einer Bestandsauf-

nahme im Hinblick auf Bauplanungs-
recht, Sanierungsrecht, Denkmal-
schutzrecht und Bauordnungsrecht; 

• Erfassung technischer Anlagen, z. B. 
Prüfung des Vorhandenseins eines 
Energiepasses, der Begleitpapiere 
für technische Anlagen, TÜV-Abnah-
mebescheinigungen, etc.; 

• Erfassung und Beurteilung von 

Dauerschuldverhältnissen, wie z. B. 
Wartungsverträge, Hausmeisterver-
träge, Verträge über Schnee- und 
Eisbeseitigung, etc.; 

• Prüfung der vorhandenen Sachversi-
cherungen hinsichtlich versicherter 
Risiken, zugrundeliegender Bedin-
gungen, Absicherung des gleiten-
den Neuwerts/Zeitwerts/gemeinen 
Werts; 

• Erfassung des Kostenmanagements 
hinsichtlich der Nebenkosten; 

• Mietrechtliche „due diligence“ im ei-
gentlichen Sinn, z. B. Erfassung von 
Miethöhen, Wertsicherung, Lauf-
zeit, Optionsrechte, Regelung über 
Instandhaltung/Instandhaltungs-
pflichten, Schönheitsreparaturklau-
seln, etc.; 

• Analyse der den Grundbucheintra-
gungen zugrundeliegenden Bewil-
ligungen, z. B. Dienstbarkeitsbe-
stellungen, Reallasten, etc., sowie 
Überprüfung sonstiger Grundlagen-
dokumente, z. B. von Erbbaurechts-
verträgen, Teilungserklärungen und 
Gemeinschaftsordnungen, Verträge 
zur Begründung von Dauernutzungs-
rechten, etc.

Entscheidet sich ein Kaufinteres-
sent nach eingehender Prüfung ei-
nes Objekts, Kaufverhandlungen 
abzubrechen, begründet das keinen 
Schadensersatzanspruch. Denn jede 
Vertragspartei ist grundsätzlich dazu 
berechtigt, laufende Vertragsverhand-
lungen jederzeit abzubrechen (vgl. OLG 
München, Urteil v. 19.09.2012, Az. 7 U 
736/12; so bereits zuvor BGH, Urteil v. 
07.12.2000, VII ZR 360/98). 
Aufgrund sich verschärfender rechtli-
cher Rahmenbedingungen in Hinblick 

auf die Energieeffizienz von Gebäuden 
wird für Kaufinteressenten immer wich-
tiger, mit finanzierenden Banken abzu-
klären, welche Anforderungen heute 
und zukünftig an den Energiestandard 
eines Gebäudes gestellt werden, damit 
keine Nachteile bei der Finanzierung 
auftreten. Entspricht ein älteres Be-
standsgebäude, z. B. ein Mehrfamili-
enhaus aus dem Jahr 1970, nicht mehr 
dem heutigen energetischen Standard 
und verpflichtet der Gesetzgeber zur 
Ergreifung von Maßnahmen, die die 
Energieeffizienz steigern, kann sich 
das auf die Finanzierung auswirken. 
Finanzierungsbanken können geneigt 
sein, den Beleihungswert von Immo-
bilien herabzustufen, wenn ihr ener-
getischer Standard nicht zeitgemäß ist 
und hieraus können für Kreditnehmer 
auch bei laufenden Krediten erhebli-
che Nachteile entstehen. Es macht also 
Sinn, sich auch mit der Energieeffizienz 
eines Kaufobjekts zu befassen und die-
se möglicherweise sachverständig be-
werten zu lassen. 

Rechtsanwalt und Notar

Dietrich Schenke

LL.M. (Steuerwissenschaften)

Fachanwalt für Bau- und Architekten-

recht, Schlichter und Schiedsrichter nach 

SOBau in der Kanzlei KH&S Dr. Kruse, 

Hansen & Siela� Rechtsanwälte 

Partnerschaft mbB,

Rechtsanwälte, Fachanwälte, Notare,

Stuhrsallee 35, 24937 Flensburg 
Tel. 0461 - 5 20 77 0

(Diesen Beitrag sowie alle früheren 

Beiträge können Sie unter 

www.khs-flensburg.de nachlesen) 
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Als vor über 10.000 Jahren der erste Teppich aus Schafswolle von 
Nomaden in der südkaukasischen Steppe geknüpft wurde, kannte 
man keine Klimakrise, Überbevölkerung und Umweltverschmut-
zung. Und trotzdem wollte der Knüpfer einen Bodenbelag schaf-
fen, der Wärme spendet und somit Feuer also „Heizkosten“ ein-
spart, hergestellt aus Materialien seiner unmittelbaren Umgebung 
und vor allem so haltbar, dass sogar seine Nachkommen davon Ge-
brauch machen können – der erste Teppich war geboren.  
Später dann, mit der Sesshaftwerdung der Menschen, wur-
den nach und nach aus einfachen Knüpfereien wahre Kunst-
werke, mit denen das Heim auch optisch aufgewertet wur-
de, doch das Prinzip der Nachhaltigkeit blieb immer das 
Gleiche: Schließlich arbeitet ein Knüpfmeister nicht Wo-
chen und Monate, sondern manchmal sogar Jahre an einem  
Teppich, damit dieser nach dem ersten Umzug entsorgt wird. 
Im Gegenteil: Ein echter Teppich soll seinen Besitzer ein Leben 
lang begleiten und – wenn er entsprechend gepflegt wird 
– sogar seinen Kindern und Enkeln ein geschätzter Begleiter sein.
Mit unserer hauseigenen Teppichwäscherei und Reparaturwerk-
statt bleibe ich diesem Prinzip der Nachhaltigkeit treu. Und das in 
zweiter Generation – seit 1975.“
 Morad Gerd Taghizadeh
 Inhaber Teppichhaus Dr. Ali Taghizadeh

 

Ein wertvoller Teppich sollte seinem 
Besitzer mindestens genauso sehr am 
Herzen liegen wie das eigene Auto. 
Jedermann bringt selbstverständlich 
seinen fahrbaren Untersatz in eine 
Fachwerkstatt – gleiche Wertschätzung 
sollte man auch seinem echten Teppich 
gönnen.

Sowohl die Teppichwäsche als 
auch die Teppichreinigung wird im 
Teppichhaus Dr. Ali von ausgewiesenen 
Fachleuten durchgeführt – zudem küm-
mert sich ein kostenloser Hol- und 
Bringservice darum, dass das gute 
und wertvolle Stück sicher in die Werk-
statt und auch wieder zurück gelangt.

Nachhaltiges Wohnen: 

Der echte Teppich ist 
zeitgemäßer als je zuvor

Professionelle Teppichpflege

Teppichhaus Dr. Ali Taghizadeh
in Flensburg: Große Str. 57

Tel.: 0461 - 79 45 83 11

mobil: 0174 2888 146

info@dr-ali.de · www.dr-ali.de

vorher nachher

• Hauseigene 

Teppichwäscherei

• Biologische Wäsche 

 ausschließlich auf traditionelle 

 Art mit Wasser und spezieller 

 Kernseife – garantiert ohne 

 Chemikalien

• Fachmännische Reparatur 

 der Fransen und Kanten

• Nachknüpfen von Löchern 

 und Rissen

• Originalgetreue 

Restauration



Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Kraftvoll, sportlich, komfortabel: Der BMW X3 ist ein Statement der Unabhängigkeit. Jede Fahrt eröffnet unbegrenzte Möglichkeiten
– und Freiheit auf jeder Strecke. Leasen Sie jetzt den BMW X3 und lassen Sie sich begeistern.

BMW X3 xDrive 20i:  Anhängerkupplung mit schwenkbarem Kugelkopf, Sonnenschutzverglasung

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Alle Preise 

inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von 

Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. 

Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: - (NEFZ); außerorts: - (NEFZ); kombiniert: - (NEFZ); 7,60 l(WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert in g/km: - (NEFZ); 173,00 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): - ; Leistung: 135 kW (184 PS); Hubraum: 1.998 cm3; Kraftstoff: 
Benzin.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und 

entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die 
offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstim-
mungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter
www.bmw.de/wltp

Freude am Fahren

T H E

X3

JETZT LEASEN. 

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW X3 xDrive 20i

Anschaffungspreis:                                        
Leasingsonderzahlung:                                 
Laufleistung p. a.:                                                   
Laufzeit:                                                                     

EUR
EUR
km
Monate

51.227,34 
0,00 

10.000
36

36 monatliche Leasingraten à:

Gesamtpreis: 

699,00

25.164,00

ALBERT BAUER GMBH

Firmensitz, Schleswiger Str. 65-75, 24941 Flensburg, Tel.: +49 (0)461 99 90 0

Robert-Koch-Str. 40, 25813 Husum, Tel.: +49 (0)4841 77 67 0 

Heinrich-Hertz-Str. 1, 24837 Schleswig, Tel.: +49 (0)4621 9555 0

www.BAUERGRUPPE.de

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Alle Preise 

inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von 

Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. 

Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp昀氀ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.
Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.
 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: - (NEFZ); außerorts: - (NEFZ); kombiniert: - (NEFZ); 8,4-7,6 l (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert in g/km: - (NEFZ); 191-172 (WLTP); Ef昀椀zienzklasse (NEFZ): - ; Leistung: 135 kW (184 PS); Hubraum: 1.998 cm3; Kraftstoff: Benzin.

Of昀椀zielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und 
entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die 
of昀椀ziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den 
EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ 
昀椀nden Sie unter www.bmw.de/wltp


